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WP"~ Unsere heutige Mittagausgabe Rr. 233 nw<
faßt 16 Seite« mit Unterhaltungsblatt Nr. 41 ; die
Abendausgabe Nr. 234 umfaßt 12 Seiten ; zusammen

Vom Tage .
Das Feuerbestattungsgesetz und die Armee .

v .L . Berlin , 20. Mai . (Privat .) Vor der Einbringung im Par¬
lament der — nunmehr in dritter Lesung angenommenen und der
Eesetzwerdung nahe gerückten — Novelle über die fakultative Feuer¬
bestattung in Preußen haben sich die vorbereitenden Erhebungen durch
das Ministerium des Innern auch auf die Sondierung der Ansichten
der maßgebenden militärischen Stellen erstreckt.

Im Verfolge der seiner Zeit in dieser Richtung ge¬
pflogenen Verhandlungen ist — wie wir von einer unter¬
richteten Stelle erfahren — eine kaiserliche Willensäußerung
dahingehend zu verzeichnen gewesen , daß der selbstgewünsch -
ten Feuerbestattung von Personen des aktiven Dienststnndes, also von
Offizieren , Unteroffizieren und Mannschaften, nichts im Wege stehen
würde , sobald die betreffende Vorlage einmal ihre verfassungsmäßige
Erledigung durch den Landtag und die königliche Bestätigung ge¬
funden hätte .

Es wird in Zukunft also damit zu rechnen sein, daß bei der Ein¬
äscherung von Militärpersonen die Paragraphen 182 bis 200 der Gar¬
nisondienst-Vorschrift sinngemäße Anwendung finden werden , die über
die Stellung von Trauerparaden und Begleitungen bei Begräbnissen
handeln .

Bei der erfreulichen Toleranz der meisten Militärgeistlichen
dürften Schwierigkeiten wegen ihrer Mitwirkung bei Feuerbestattungen
von Offizieren und Mannschaften sich kaum ergeben.

Nähere Bestimmungen wegen dem Verhalten der Kommando¬
behörden der neuen Bestattungsart gegenüber werden für die preußi¬
schen Truppenteile fraglos ergehn, wenn erst die zivilen Ausführungs -
bestimmungen zu dem fertigen Gesetz vorliegen .

Eine preußische Beamten - Berfügung .
— Berlin , 19. Mai . Der preußische Finanzminifter richtete ein

Rundschreiben an die Präfidenten der königl. Oberzolldirektionen , in
dem es heißt :

„In den Versammlungen des Preußischen Landesverbandes
deutscher technischer Zoll- und Steuerbeamten wurde das Verlangen
erhoben, daß die Oberzollinspektoren, wenn sie dem Verbände als
Mitglieder angehören, in ihrer amtlichen Wirksamkeit namentlich bei
den Berichterstattungen über die Beamtenfragen den von dem Ver¬
band« eingenommenen Standpunkt vertreten . Es ist in hohem Grade
bedauerlich, daß derartige Anschauungen überhaupt haben geäußert
werden können, denn sie zeugen von einer völligen Verständnislostg -
keit dafür , baß der preußische Beamte sich von seinem Gewissen und
Pflichtbewußtsein gegenüber dem allgemeinen Staatsganzen leiten
lassen muß, nicht aber sich von Stimmungen beeinflussen lassen darf ,
die in einem lediglich aus seinen Berufsgenossen zusammengesetzten
Vereinen herrschen . Ich hege auch das Zutrauen , daß solche Zu¬
mutungen , wenn sie wirklich Vorkommen sollten, bei den Oberzoll¬
inspektoren nicht aus fruchtbaren Boden fallen würden .

Die englische Flottenrevue .
$ London, 19. Mai . Die englische Flottenrevue , die im Anschluß

an die Krönungsfeierlichkeiten am 23 . Juni auf der Reede von
Spilhead (Portsmouth ) stattfindet , wird nicht nur an Zahl , sondern
vor allen Dingen an Eefechtskrast der teilnehmenden Schiffe und
Fahrzeuge alle ihre Vorgänger Übertreffen. Ohne llebertreibung

Grotzh. Vsftheatsr zu Karlsruhe .
Der Ring des Nibelungen .

Ein Bühnenfestspiel von R i ch ard Wagner .
Zweiter Tag : Siegfried .

A .H . Karlsruhe , 20. Mai . Wir erfahren aus Wagners Selbst -
biographie , wie er das Märchen vom Knaben , der das Fürchten nicht
verstand, in Zürich kennen lernte und so dazu kam , seinem Drama
von „Siegfrieds Tod" einen „Jung -Siegfried " voranzustellen . In der
späteren Tetralogie ist Siegfried derjenige , welcher als Symbol der
Furchtlosigkeit und Freiheit seines Willens den ihr Ende fürchtenden
Göttern gegenübergestellt wird . Wohl ist mit Wotan inzwischen eine
Wandlung vorgegangen : seit er das Notwendige erkannte , will auch
er selbst nur das Notwendige . Aber , ob auch in sich selbst geruhigt ,
sorgt er doch um das Schicksal der Welt , auf daß sie erlöst werde vou
dem Fluche, den der Nibelung allen Besitzern des „Rings "

, des Sym¬
bols schrankenloser Macht, anhestete . Ein Fluch, über den schließlich
doch die Liebe triumphiert , die große Welterlöserin .

Herr Hofkapellmeister Reichwein brachte den Orchesterpart zur
vollsten Wirkung . Walddust und lebenbejahende Herzensfröhlichkeit,
mahnende Weisheit und erhabenste Liebesseligkeit, das alles steigt
aus den Klängen auf und gestaltet vor uns auch das Innere der Vor !"
gänge auf der Bühne dramatisch und lebensecht. Hr . T ä n z l e r ging
als Waldknabe ganz auf in der Darstellung des „von aller Konvention
losgelösten Reinmenschlichen" des „Menschen in der natürlichen , hei¬
tersten Fülle seiner sinnlich belebten Kundgebung "

, wie Wagner selbst
das Wesen Siegfrieds in der Mitteilung an seine Freunde andeutete .
Seine Ursprünglichkeit und Unmittelbarkeit kam aufs glücklichste zur
Geltung und hell und froh erklang seine Stimme in Mimes Höhle,
wie im Fafnerwald , und voll Stolz und Scheu war sein Werben um
Brünnhilde , da ihn die Liebe zum erstenmale das Fürchten lehrte .
Diese Brünnhildr , von Frau Rüsche - Endorf vom Leipziger
Stadttheater gegeben, was erfuhr sie nicht für eine großartige Wieder¬
gabe ! Ihre Begrüßung der Sonne , die Wagner direkt der Edda ent¬
nahm , war von ergreifender Feierlichkeit. Aber nicht minder schön
ihr allmähliches Erstarken in der Liebe zu dem lachend und furchtlos
tas Leben durchschreitenden Helden, ihr freudiger Verzicht aus den er-

Karlsruhe , Samstag den 20 . Mai 1911.

darf man sagen , daß hier die stärkste Flotte versammelt sein wird , die
die Welt je gesehen hat . Sie wird insgesamt 180 Einheiten
umfassen . Das ist an und für sich nicht besonders viel , und für die
englische Marine wäre es ein Leichtes gewesen , die Zahl zu ver¬
doppeln. da sich ungefähr 500 Schiffe und Fahrzeuge in den heimi¬
schen Gewässern ständig in Dienst befinden. Aber unter diesen 180
Einheiten befinden sich nicht weniger als 57 „capital sliips “

, nämlich
32 Linienschiffe und 25 Panzerkreuzer und unter diesen 9 Linienschiffe
und 4 Panzerkreuzer, die zur „Dreadnought "-Älasse gehören. Keine
andere Marine der Welt könnte diesen Zahlen etwas Ebenbürtiges
an die Seite stellen . Außerdem nehmen noch teil 19 geschützte Kreu¬
zer, 81 Torpedobootzerstörer, 12 Torpedoboote und 8 Unterseeboote,
von letzteren je zwei der vier vorhandenen Klassen.

Wie bei früheren Flottenrevuen aus besonderer Veranlassung
werden auch die fremden Marinen vertreten sein , die nach Möglichkeit
ihre modernsten Schiffe schicken, ebenso wie England auch nur die
neuesten Typen teilnehmen läßt . Deutschland schickt dey Großen
Kreuzer „von der Tann ", der erst kürzlich von seiner so erfolgreichen
Reise nach Südamerika zurückgekehrt ist , Frankreich sein neuestes
Linienschiff „Danton "

, ebenso die Bereinigten Staaten das Linien¬
schiff „Delaware ". Von Italien gehen „Bittorio Emanuele ", „Re¬
gina Elena " und „San Marco " unter dem Herzog der Abruzzen nach
England , von Oesterreich -Ungarn das Linienschiff „Radetzky ", von
Japan der Panzerkreuzer „Kurama " nnd der Kleine Kreuzer „Tone".
An der Revue darf jäwch von den nichtenglischen Nationen nur je
ein Schiff teilnehmen. Von anderen fremden Schiffen wären noch zu
erwähnen , der spanische Kreuzer „Reina Regente"

, der schwedische
Panzerkreuzer „Fylgia "

, die chilenische „Esmeralda " und die argen¬
tinische „Buenos Aires ".

Sadifche Chronik.
: : Stern (A . Breiten ) , 20 . Mai . Ein schwerer Un¬

fall hat sich gestern abend 6 Uhr hier zugetragen . Der Wirt
Christian Ruf , ein angesehener Mann in unserer Gemeinde,
war auf dem Dache seines Hauses, um es umzudecken . Wäh¬
rend seiner Arbeit scheint eine Latte gebrochen zu sein. Ruf
stürzte ab, zunächst auf ein am Hause angebrachtes Gerüst,
dann auf die Straß « und war sofort tot . Ruf war 51 Jahre
alt und hinterlätzt eine Witwe und 5 Kinder , von denen das
jüngste erst 4 Jahre zählt .

— Mannheim , 20. Mai . In einer gestern im Saale des „Ball¬
hauses" abgehaltenen , gut besuchten Mitgliederversammlung der
nationalliberalen Partei wurde der Heidelberger Universitätsprofessor
Dr . Gothein definitiv als Reichstagskandidat für den 12. badischen
Reichstagswahlkreis Mannheim -Weinheim -Schwetzingen ausgestellt.

ck . Mannheim , 20. Mai . Der Stadtrat richtet auf Antrag des
Volksschulrektorats und der Schulkommission an den Eroßh . Oberschul¬
rat das Ersuchen , die Sommerferien der Volksschulen in den Städten
auf die gleiche Zeit wie die der Mittelschulen festzusetzen. >

ck . Mannheim , 20. Mai . Das Ministerium des Innern hat dem
Stadtrat auf feine Vorstellung wegen Einfuhr von Vieh au » Holland
und Argentinien mitgeteilt , daß es beim Bundesrat beantragt habe,
die Bestimmungen über die veterinärpolizeiliche Behandlung der aus
dem Auslande auf dem Seeweg zur Einfuhr gelangenden Wiederkäuer
und Schweine und die Vorschriften über das Verfahren bei der Ein¬
fuhr von Schlachtrindern aus Dänemark, Schweden und Norwegen dis
auf weiteres außer Kraft zu setzen . Der Bundesrat aber hat diesen An¬
trag abgelehnt mit Stimmenmehrheit . Das Ministerium hat sich weiter
mit dem Reichskanzler wegen Zulassung argentinischen Biehs , das
von Genua oder einem ander» europäischen Hafen den dafür ge¬
öffneten Schlachthäusern mit der Eisenbahn zuzusühren wäre , ins Be¬
nehmen gesetzt . Ein Erfolg konnte aber nicht erzielt werden , da der

habenen Stolz göttlicher Jungfräulichkeit , ihr Erkennen des höchsten ,
ewigen Glückes weit über jede endende Eöttermacht hinaus — „Fahr
hin , Walhalls leuchtende Welt !" Der unendliche Jubel der Liebe
jauchzte herrlich und groß aus der Stimme Brünnhildes und wie vor¬
hin ihr Spiel von klassischer Feierlichkeit der Bewegungen gewesen
war , so war es jetzt bewegt von leidenschaftlichem Leben.

Hr . Büttner setzte im „Wanderer "
, wie Wotan nach seiner

inneren Umwandlung sich selbst mit neuem Namen belegt , seine dar¬
stellerisch und gesanglich gleich prächtige Darstellung Walvaters fort ,
hoheitsvoll und überlegen im Spiel , voll Wärme und Kraft in der
Stimme . Ganz ausgezeichnet war Hr . Bussard als Mime , eine
Gestalt voll Lebendigkeit und Verschlagenheit und gesanglich von einer
außerordentlichen Leichtigkeit des Tones . Als Alberich konnte Hr .
Schüller , der sich anschickt , von hier forizuziehen, seine schönen ge¬
sanglichen Qualitäten aufs neue in den Vordergrund stellen. Hr .
Keller , der sich inzwischen entschloß , den ihm unter zahlreichen Be¬
werbern zugefallenen Direktor-Posten des Theaters in Luzern zu
übernehmen, sang den Fafner mit alter Wirkung . Weich und metal¬
lisch erklang der Erda -Part von Frl . Vruntsch und leicht und an¬
mutig die Waldvogel-Stimme Frau K a l l e n s e e 's . So war der
Eindruck des Abends wieder ein tiefgehender. Doch wäre wirklich zu
wünschen , daß nicht einige Allzueilfertige das übrige Publikum da¬
durch stören, daß sie, noch während das Orchester dem Schluffe zustrebt,
sich schon rücksichtslos von ihren Plätzen erheben und den Türen zu¬
drängen . Es ist das gerade kein Zeichen von innerer Kultur .

Nermifchtes .
— Weimar , 20. Mai . (Tel. ) Sämtliche vom Schiller¬

hause für die Theater -Ausstellung nach Berlin gesandten
äußerst wertvollen Gegenstände, die die Weimarer Theater -
geschichte, Manuskripte und Briese Schillers betreffen, find ,wie jetzt erst bekannt wird, verschwunden . Man glaubt , daß
sie gestohlen wurden.

h.d Wien, 20. Mai . (Tel .) Das Unwetter hält unver¬
ändert an. Die Temperatur ist bis auf 7 Grad gesunken.
Es regnet feit 36 Stunden in Strömen, Das Wasser ist be-

Telephon-Nr. 88. 27 . Jahrgang .

Reichskanzler gegen die Aufhebung des Einfuhrverbots schwer¬
wiegende seuchenpolizeiliche Bedenken erhoben hat . Die Einfuhr von
Schlachtvieh aus Holland kann wegen Ausbruchs der Maul - und
Klauenseuche zur Zeit nicht in Frage kommen .

) : ( Mannheim, 20 . Mai . Der in der chemischen Fabrik
Eiulini in Rheingönnheim beschäftigte 42 Jahre alte verhei¬
ratete Fabrikarbeiter Winkler verunglückte dadurch, daß ihm
aus einem Druckfaß Säure in die Augen spritzte . Der Mann
wurde ins Krankenhaus gebracht . Winkler wird erblindet
bleiben , da an eine Wiedererlangung des Augenlichts nicht
zu denken iß .

— Neckarhausen (A. Mannheim ) , 20. Mai . Wegen Unterschlag¬
ung von Steuergeldern wurde gestern der hiesige Steuerakzisor ver¬
haftet . Die Unterschlagungen sollen bis 2 Jahre zurückliegen. Dis
Höhe der unterschlagenen Summe ist noch nicht festgestellt worden .

$ Haslach i . K., 18. Mai . Heute mittag passierte im Schotter¬
werk „Pulkan " hier ein schweres Unglück. Ein Arbeiter war mit dem
Laden eines 5 Meter tiefen Bohrloches beschäftigt. Plötzlich be¬
merkte er aus dem Bohrloche Rauch aufsteigen und sofort suchte er
sich durch einen Seitensprung zu retten ; allein der Schutz ging im
selben Augenblick los und verletzte ihn so schwer, daß er nach Offen¬
burg in die Klinik gebracht werden mußte.

st . Singen , 19. Mai . Zahlreiche hiesige Arbeitgeber hatten sich
am Mittwochabend versammelt , um gegen den Schreinerstreik unv
andere in Aussicht stehende Lohnbewegungen Stellung zu nehmen . Es
wurde beschlossen, eine Organisation sämtlicher hiesiger Arbeitgeber z»
gründen und wurde auch sofort ein provisorischer Vorstand gewählt .

( - ) Konstanz, 19 . Mai . Der Kur - und Verkehrsverein Konstanz
hat an sämtliche Interessenten der Badischen Schwarzwaldbahn ein
Rundschreiben gerichtet, in dem die örtlichen Verkehrsvereine , Hotels
Fremdenpensionen darauf aufmerksam gemacht werden , in Ihren
Prospekten auf die neuen Zugsverbindungen des Schwarzwalds hin¬
zuweisen. Bleibt die Besetzung der Züge, so heißt es in dem Rund¬
schreiben , eine ungenügende, so besteht Gefahr, daß die neuen Züge
nächstes Jahr nicht mehr geführt werden.

Aus der Residenz.
Karlsruhe , 20. Mai .

A Kursverlegnng . Der nur Sonn - und Feiertags verkehrende
Personenzug 958 Oetigheim-Appenweier geht ab Sonntag , 21 . Mai
auf Strecke Oetigheim-Rastatt sechs Minuten früher zur Herstellung
eines Anschlusses auf Zug 1295 Rastatt - Forbach -Eausbach . Der Zug
958 erkehrt wie folgt : Oetigheim ab 7 .00 Nachm . , Rastatt an 7 .05 U .
Nachm ., Rastatt ab 7.12 Nachm.

* Der Arbeiterbildungsverein , der sich auch die Förderung kör»
perlicher Erziehung zur Aufgabe gestellt hat , veranstaltete in der
letzten Woche Schauturnen seiner Turnabteilung . Das Schauturnen
der Damenturnabteilung unter Leitung des Turnwarts K . Böhringer
nahm einen sehr guten Verlauf . Vorgeführt wurden Frei - und
Ordnungsübungen , Keulenschwingen und llebungen am Barren und
Rundlauf . Die exakte Ausführung der llebungen und die gute kör¬
perliche Haltung der Damen ließ ein« zweckentsprechende turnerische
Schulung erkennen . Das Männerturnen erfreut sich unter der vor¬
trefflichen Leitung des Turnwarts W. Blum einer fortschreitenden
Entwicklung. Di« vorgeführten llebungen, sowohl die Freiübungen ,als auch das Geräteturnen in den verschiedenen Schwierigkeitsstufen
und die Keulenübungen waren mustergültige Leistungen. Die Schau¬
turnen , die eine große Zuschauerschar herbeigeführt hatten , machten
den besten Eindruck . Der Vorsitzende des Vereins durfte deshalb
unter einmütigem Beifall den Turnwarten und Vorturnern den Dank
für ihre aufopfernde Tätigkeit aussprechen .

ch- Stadtgarten -Konzert. Am Sonntag , den 21 . Mai d . I ., vor¬
mittags von %12 bis mittags % 1 llhr , wird im Stadtgarten bei

reits in viele Keller und Souterrain -Wohnungen eingedrun¬
gen. Die Donau ist in rapidem Steigen begriffen . Die Was¬
serläufe des Wiener Waides gleichen reißenden Strömen .
Viele Sommerfrischen sind überschwemmt und die Häuser
drohen dortselbst einzustürzen . Aus den Provinzen sowie aus
Ungarn laufen ebenfalls Meldungen über ungeheuere Scha¬
den ein , die das Hochwasser angerichtet hat .

feil Rom, 20. Mai . (Tel .) Ein Familiendrama in einer
hier wohnenden brasilianischen Familie erregt in Gesell¬
schaftskreisen großes Aufsehen . Frau Rangel aus Rio de Ja¬
neiro hatte einem jungen Mann die Zusage zur Heirat ihrer
17jährigen Tochter gegeben . Diese erklärte gestern plötzlich ,
von ihrem Verlobten nichts mehr wissen zu wollen . Das
brachte die Mutter derart in Zorn , daß sie in das Zimmer
ihrer Tochter stürzte und sie niederschoh. Darauf machte die
Frau einen Selbstmordversuch .

Uon der Küstschiffahrl.
8t. Konstanz, 19 . Mai . In der Vorstandssitzung des Bodensee¬

verkehrsoereins in Rorschach wurde beschlossen , zum württembergischen
Ueberlandflug die Summe von 500 Mark beizusteuern, wenn auch von
Friedrichshafen aus Schauflüge unternommen werden , sodaß diesel¬
ben auf dem See von einem Dampfer aus gesehen werden können.

eb . Friedrichshafen, 20. Mai . (Priv .) Die deutsche Luft¬
schiffahrtsaktiengesellschaft soll beschlossen haben , mit dem im
Bau befindlichen Luftschiff „L. Z. 9", das im Juni fertig
gestellt wird , mehrere Wochen hindurch am Bodensee Pass «,
gierfahrten auszuführen , um einen alten Wunsch der Bo -
denseegegend zu erfüllen.

CI. Berlin , 20 . Mai . (Privattel .) Der Magistrat hat beschlossen ,
vorbehaltlich der Zustimmung der Stadtverordnetenversammlung , für
den Deutschen Ueberland-Wettflug 1911/12 zwischen Berlin -Hamburg -
Hannover die Summe von 50 000 Mark zu bewilligen

. * London, 20. Mai . Der Pariser Aviatiker Eraude -Seigne . der
gestern in Larkhill seinen neuen Zweidecker ausprobierte , stürzte au *einer Höhe von 80 Faß ab und wurde schwer verletzt.
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günstiger Witterung die städtische Schülerkapelle ein Freikonzert ver¬
anstalten . Es werden nachfolgende Musikstücke zu Gehör gebracht
werden : „Die Himmel rühmen des Ewigen Ehre" von Beethoven,
„Hoch deutsches Vaterland "

. Marsch von Lüdecke, .Ouvertüre " von
Freiberger , „Die beiden kleinen Finken"

, Konzertpolka für Xylophon
von Kling . „Der Opernfreund "

, Potpourri von Munkelt , ,Zür Kaiser
und Reich " Marsch von Delitscher.

A Parademusik . Morgen Sonntag, den 21 . Mai , wird 12.20 Uhr
auf dem Schießplatz die Kapelle des Leibdragoner -Regiments Nr . 20
konzertieren. Das Programm enthält : Weidmanns Lust, Marsch von
Reumann ; Melodienkranz a . d . Op. „Troubadour " von Verdi ; Die
Schlittschuhläufer, Walzer von Waldteufel ; Pfeif -Polka a . d . Optte .

.„Frühlingsluft " von Buchwald.
AQon der Straßenbahn . Angefahren wurde Ecke Durlacherallee

N«d Vernhardstraße gestern nachmittag 1 .15 Uhr ein fünf Jahre alter
Knabe , der auf dem Wege zur Kinderschule war und kurz vor dem
herankommenden Wagen trotz der Warnungssignale des Wagenfüh¬
rers über das Gleis springen wollte . Der Knabe wurde auf den
Moden geschleudert und am Kopfe leicht verletzt. Rur der Geistes¬
gegenwart des Wagenführers , der mittelst der elektrischen Bremse den
Wagen noch rechtzeitig zum Halten brachte, ist es zu verdanken, daß
ein größeres Unglück verhütet wurde .

Ern schweres Automobilunglück bei. Karlsruhe-
Rüppurr.

— Karlsruhe , 20. Mai . Ein schweres Automobik -
u n g l ü ck hat sich heute nachmittag kurz nach 3 Uhr bei Rüppurr er¬
eignet. Dort stieß ei« mit mehreren Personen besetztes Automobil ,
das von Rüppurr nach EtÜingen fuhr , an der Kreuzung der Straße
Karlsruhe -Ettlingen mit der Albtalbahn mit dem 3.11 Uhr von Ett¬
lingen kommenden Zug der Albtalbahn zusammen.

Der Zusammenstoß war von furchtbarer Gewalt . Die drei In¬
sassen des Fahrzeug « find sämtliche sofort tot gewesen. Das Auto¬
mobil und die Passagiere stammten von Mannheim . Die Personalien
und der Hergang des Unglücks find «och nicht festgestellt. Die Unter¬
suchung ist im Gange.

Zu dem Unglück teilt uns ein Fahrgast des von Ittersbach kom¬
menden Albtalzuges noch folgendes mit : Der Zug der Albtalbahn ,
der vorne von einem der neuen schweren Motorwagen gezogen , hinten
von einer Dampflokomotive geschoben wurde, befand sich in voller
Fahrt . Der Führer des Motorwagens gab vorschriftsmäßig ein
zweifaches Signalzeichen vor Ueberfahren des durch die Kurve der
Bahn und der Straße noch gefährlicheren (schrankenlosen !) Ueber-
ganges , sodaß ihm eine Schuld nicht zugesprochen werden kann.

Zu gleicher Zeit kam das mit drei Personen besetzte Mannheimer
Anto von Rüppurr her in voller Fahrt » ohne daß der Chauffeur auf
die Signale des Bahnführers achtete. Beide Fahrzeuge prallten in
voller Wucht aufeinander . Das Automobil , ein Herrschaftswagen ,
wurde buchstäblich zertrümmert , während der widerstandsfähigere
Motorwagen nur leichter beschädigt wurde .
; Der Chauffeur des Automobils Emil Roß von Mannheim wurde
Mch vorn geschleudert und blieb mit schweren Kopf- und Halsverletz-
ungen zwischen Motorwagen und Automobil tot liegen. Der Eine
der beiden Passagiere des Automobils wurde durch
fcttt Anprall vollständig zerquetscht, kam halb unter den Motorwagen
p liegen und war auch sofort tot . Der dritte Insasse, ein älterer
Herr , wurde im Bogen rechts etwa 30 Meter hiuausgeschleudert und
blieb ebenfalls sofort tot .

Der Führer des Motorwagens erlitt durch die umherfliegenden
Llassplitter und Materiattrümmer zahlreiche Schnittwunden im
Gesicht und an den Händen .

Von Verletzungen der Passagiere des Albtalzuges ist bis jetzt nichts
erkannt geworden, nur daß die Fahrgäste durch den Ruck durcheinander -
geschüttelt wurden .

Die Unfallstätte bietet einen wüsten Anblick. Von dem großen
ttutomobil ist tatsächlich kein Stück ganz geblieben . Zwischen der
,armlosen Masse des Wagens liegen Leichenteil«, die von den Ver¬
unglückten bei der Wucht des Zusammenstoßes abgerissen wurden .

Ein Glück ist es noch» daß gerade der virrachstge schwergebaute
Motorwagen den Anprall aushalten mußte . Wäre das Auto auf die
lachfolgenden leichteren Personenwagen gefahren , so wären von dem
Unglück sicherlich noch Passagier « des Albtalzuges mitbetroffen
-vorden.

Die Straßen - und Bahnkreuzung , an der das Unglück sich ereig¬
nete . ist längst als sehr gefährlich bekannt und hatte bedauerlicher¬
weise keine Schranken.

Als außerordentlich bedenklich hat sich in diesem Fall auch die
Beförderungsweise der schweren Fernzüge der Albtalbahn durch Mo¬
torwagen mit Dampfnachschuü erwiesen, da die hinten befindlich«
Lokomotive mangels einer Verständigung mit dem Motorführer nach¬
drückte .

Das schwere Unglück , mag nun die Schuld auf dieser oder jener
Seite liegen , wird hoffentlich Anlaß geben, daß endlich jener gefahr¬
bringende Aebergang in entsprechender, modernen Verkehrsansprüchen
genügender Weise überwacht wird .

Wie uns noch mitgeteilt wird , ist der zweite Verunglückte der Be¬
sitzer der Automobilzentrale in Mannheim . Neumeyer, und der dritte
Herr Rosenthal . Beide sind Familienväter .

Nom deutschen Zuverlässigkeitsflug am
Okerrhein.

(Von unserem entsandten Spezialberichterstatter .)
VMr . Baden -Oos , 20 . Mai . Heute also soll der „Deutsche Zuver -

lässigkeitsflug am Oberrhein " mit dem Start in Oos seinen Anfangnehmen. Es ist 6 Uhr morgens , als mich der Zug wieder nach dem
Flugfeld brachte. So hübsch der Himmel "das gestrige Schau- und
Preisflugen begünstigte, um ein so traurigeres Gesicht macht er heute
morgen. Nicht nur das , er bescheerte auch noch einen mittelstarken
Regen , der bis zu den späten Vormittagsstunden anhielt .

Auf der Landstraße Baden -Baden-Oos wurde es schon sehr zeitiglebendig. Die Herren der Oberleitung , des Organifations -Sport -und Arbeits -Ausschusses sind pünttlich zur Stelle , an der Spitze der
unermüdliche Protektor Prinz Heinrich, der bereits reisefertig im
Automobilkostüm erscheint . Er wird voraussichtlich den Flug vonOos bis Frankfurt am Main im Automobil mitfahren . Der Start
war auf 7 Uhr in der Frühe festgesetzt. Alle Apparate standen auchzum Abflug bereit in der Zeppelinhalle , aber das Wetter macht den
Herren Fliegern einen Strich durch die Rechnung. Freiburg meldete
.starken Regen und die Meteorologen teilten mit , daß die Wolken bis
zu 250 Meter herunter reichen . Folglich ist , da die Piloten währenddes Fluges mindestens eine Höhe von 100—500 Meter nehmen, eine
' E" E»« ung auf der ganzen Strecke unmöglich.Das Publikum , welches in großer Anzahl eingetroffen war , be¬
gnügte sich vorläufig wieder mit der Besichtigung der Apparate . In
W « konnte man jetzt das versäumt« Frühstück nachholen. Man läßt

sich an den in der Halle aufgestellten Tischen nieder , unterhält sich über
die Wetteraussichten und trinkt seinen Kaffe«. Auch Prinz Heinrich
nimmt mit Graf Zeppelin und Professor Hergesell mitten unter dem
Publikum das Frühstück ein , liest die Berichte der Zeitungen über
das gestrige Schaufliegen und unterhält sich mit dem Flieger -Ein¬
jährigen Reichardt, der an seinem Tisch Platz genommen hat , in herz¬
licher Weise.

Bei dieser Gelegenheit sei auch auf die Gerüchte von angeblichen
Differenzen zwischen dem Grafen Zeppelin und Professor Hergesell
zurückgekommen , die namentlich in den letzten Tagen von Berlin aus
durch die gesamte deutsche Presse gingen . Hat schon Graf Zeppelin
durch ein Telegramm an eine Dresdener Zeitung die Nachricht sofort
dementiert , so wurde auch von Seiten des Prinzen Heinrich an die
Vertreter der Presse gestern die Erklärung abgegeben, daß die Mel¬
dung von Mißhelligkeiten zwischen den Beiden vollständig aus der
Luft gegriffen sei. Heute früh konnte man auch Graf Zeppelin und
Professor Hergesell, welche gestern beim Prinzen Heinrich zur Abend-,
tasel geladen waren , im freundlichsten Gespräch miteinander sehen .

Von den Fliegern ist nun K . Thelen, der gestern beim Landen
einen Defekt am Apparat erhielt , über di« Verschiebung des Starts
erfreut . Es ist ihm so möglich , seinen Wright -Zweidecker wieder auf¬
zumontieren und so die Konkurrenz doch noch zu bestreiten . Nach
10 Uhr gab die Oberleitung im Einverständnis mit den Fliegern offi¬
ziell bekannt, daß der Start zum Znverläfiigkeitsflug auf heute Nach¬
mittag 1 Uhr festgesetzt sei. Ball » lag der Flugplatz ruhig da und nur
die Billeteure warteten an den Eingängen auf zahlendes Publikum . .

hü Baden -Oos , 20. Mai . (Prioattel .) Das Wetter , das ,
wie gemeldet , heute früh den Start zum Deutschen Zuverläs¬
sigkeitsflug am Oberrhein nicht gestattet hat , hat sich am
Nachmittag gebessert, sodaß voraussichtlich gegen 6 Uhr die
Flieger zur Weiterfahrt nach Freiburg i . Br .
aufsteigen werden . Prinz Heinrich von Preußen hat sich
bereits von Baden -Baden nach Freiburg i . Br . begeben . Die
Ankunftszeit in Freiburg wurde bis % 9 Uhr verlängert .
Eraf Zeppelin ist auch heute nachmittag auf dem Flugplatz
wieder anwesend , ebenso Prinz Wilhelm von Sachsen -Weimar
und Oberbürgermeister Fieser .

* * *

ö Karlsruhe , 20 . Mai . Wie uns vom Bad . Luftschiff¬
fahrts -Verein (jetzt Karlsruher Luftfahrts -Verein ) mit¬
geteilt wird , ist vom Allg . Kriegsdepartement des Kriegs¬
ministeriums Berlin die Genehmigung zur Ausschreibung
eines Offiziers - Wettbewerbes um den von Seiner
Kgl . Hoheit dem Eroßherzog von Baden gestifteten Ehren¬
preis erteilt worden . Bei diesem Karlsruher Offiziers -Wett¬
bewerb sind zu fliegen 6 Runden , wobei im ganzen 18 Kilo¬
meter zurückzulegen sind. Nach der zweiten Runde bezw, nach
Zurücklegung von 5 Kilometer muß eine Höhe von 300 Me¬
ter erreicht sein, die bis zur beginnenden Landung zu halten
ist. Diese hat aus 300 Meter Höhe im Eleitflug zu erfolgen .
Sieger bleibt dasjenige Flugzeug , das nach Erfüllung oben
genannter Bedingung am nächsten einer vorher bestimmten
Ziellinie landet . Der Karlsruher Luftfahrts -Berein hat
diesen Wettbewerb auf den 21. Mai nachmittags ausgeschrie¬
ben, sodaß an diesem Tage sicher Schauflüge zu erwarten
sind , auch wenn di« Bewerber am großen Rundflug bis dahin
noch nicht in Karlsruhe eingetroffen sein sollten . Nur bei
einem für die Flieger lebensgefährlichen Wetter müßte dieser
Flug unterbleiben , was rechtzeitig in der Presie bekannt ge¬
geben würde . Der Borverkauf der Karten zur Besichtigung
der Flüge beginnt am Montag den 22. Mai ; es ist rötlich ,
Dauerkarten zu lösen , da sich die Flugtage wahrscheinlich
über mehr als 2 Tage hinziehen werden .

— Karlsruhe , 20 . Mai . Von den Schau- und Preisflügen gestern
abend bei Baden -Oos sind im Fenster unserer Expedition , Lamm¬
straße, eine Anzahl gutgelungener photographischer Aufnahmen aus -
gehängt , die zum Teil von Geschw. Moos stammen. Die Aufnahmen
geben charakteristische Momente vom Flugplatz wieder und zeigen
Flugapparate und hervorragende Persönlichkeiten.

Letzte Telegramme
der „Kadrfchen Presse".

ser Wilhelm als Freund des Friedens willkommen geheißen und man
hat keinen Grund , zu bezweifeln, daß Kaiser Wilhelm auch die Gefühle
des deutsche« Lölkes gegenüber England repräsentiert .

Zur elsaß. lothringischen Berfasiungsreforrn.
Ol . verlin , 20 . Mai . (Privattel .) Die Reichstagskommission zur

Borberatung der elsaß-lothringischen Bersasiungsreform trat heute
zum letztenmal« zusammen, um den Bericht festzustellen . Nach einigen
formalen Aenderungen wurde der Bericht angenommen . Am SchluD
der Sitzung sprach der Abgeordnete Dr . Spahn (Bonn ) dem Vor¬
sitzenden, Prinzen Schoenaich zu Carolath , den Dank der Kommission
aus für die unparteiische Leitung der Geschäfte und für die Mühe ,
der er sich unterzogen hatte . Der Vorsitzende dankte für die erwiesene
Aufmerksamkeit.

O Straßburg i . <£., 20 . Mai . Die Annahme der Verfassungs-
Borlage hat hier große Freude ausgelöst und besonders die Tatsache,
daß eine stattliche Mehrheit sich für das Gesetz in der Kommission
zusammengefunden hat . Die Ansicht herrscht vor, daß der Reichs¬
kanzler in der Frage der Pluralftimmen nachgeben wird . Auch itie;
Landesregierung legt int Interesse des Zustandekommens der Resvrn-
keine« großen Wert mehr auf die Plural -Wahlstimmen . Die Mütter ,
begrüßen die gestrigen Kommisfionsbeschlüsie, enthalten sich jedoch ^
einer abschließenden Betrachtung und warnen vor allgemeiner großer
Freude, da Zufälligkeiten und Umfälle bei der Plenarveratung nicht,
unmöglich seien . (S . a . den Artikel auf Seite 6.)

Die Ereignisse in Marokko.
— Paris , 20 . Mai . Der Kriegsminister hatte gestern mit Gene¬

ral D 'Amade eine lange Besprechung über die Lage in Marokko. Der
„Eclair " will wissen , daß in kürzester Frist weitere 15 000 Man « an
die marokkanische Westküste gesandt werden sollen, da man eine be¬
trächtliche Verstärkung der Truppe », welche den Weg nach Fez frei«
halten sollen, als «nabweislich ansehe.

— Madrid , 20. Mai . Die spanische Presie setzt ihre Angriffe
gegen die sranzöfisch« Intervention in Marollo in der schärfften
Weise fort . So schreibt das konservative Blatt „A. B . C." : Die ,
Franzosen kümmern sich nicht um die Verträge . Wie jemand , der mit
kalter Berechnung ein Experiment vornimmt , so haben sie zum zwei¬
ten Male den Krieg und die Anarchie unter die Muselmanen gesät
und für den Sultan Mulaq Hafid eine unmögliche Lage geschaffen .
Sie machen sich seine Furcht zu Nutze, um ihn zu unterwerfen , und
berufen sich auf die Zivilisation , um die politische Moral zu ver¬
höhnen. Frankreich schürt den Haß der Muselmanen gegen die
Europäer und reizt die Rifstämme gegen die Spanier auf . ^

Die mexikanische Frage .
= London , 20 . Mai . Wie „Daily Mail " aus Mexiko

gemeldet wird , wurde dort gestern nachmittag ein Amnestie¬
gesetz in der Deputiertenkammer vorgelegt , nach jrem auch die
wenigen noch in Haft befindlichen Deputierten sreigelassen
werden sollen.

Pergnügungs- und Nereins-Anreiger .^
(Das Nähere bittet man aus dem Inseratenteil z« ersehe»^ ^

Sonntag , den 21. Mai : -
Beiertheimer Fußballverein . SV» Uhr Wettspiel .

'

Fußball » . Alemannia . 9Yx Uhr Training . 1%, 3, 4% Uhr Wettspiele ,
Fußballklub Frankonia . 2, 3"/, Uhr Spiele . %*,
Fußballklub Mühlburg . 2'/- Uhr Wettspiel . tW ^
Fußballklub Phönix . 1% , 3% , 4%, 5 Uhr Wettspiele . %$ : .
Fußballverein . 3Z4 Uhr Spiel . . . n
Gartenbauverein . Waldausflug . Abfahrt 7.07 Uhr Mühlburger Tor .
Eefangver . Eifenbahnfahrperf . 2ll . Fahnenweihe . 8 ll . Ball Apollvth.
Kolosieum. 1 und 8 Uhr Vorstellung .
Kühler Krug . 1 Uhr Konzett der Feldartilleriekapelle 50.
Liederhalle . Sängerausflug . Abfahrt 7 Uhr .
Neptun » Damenabteil . 1l4 Uhr Theaterabend . Grüner Hof in Durlach .

'

Rheinllub Alemannia . Schul- und Tourenrudern . Zusammenkunft .
Ruderverein Sturmvogel . 1 Uhr Familienausflug . Krone in Durlach.
Stadtgarten . 4 Uhr Konzett der Leibdragonerkapelle .
Schwarzwaldverein . Generalversammlung in Endingen .
Verein ehem . Leibdragoner . 3 Uhr Gartenfest im Burghofgarten .
Verein Volksbildung . Ausflug . Abfahrt 7.14 Uhr, Lokalbahnhof.
Weltkinematograph » Kaiserstraß « 133 . Vorstellungen von 11—11 Uhr,

i— Berlin . 20 . Mai . Kommerzienrat Wirth , der Bor¬
sitzende des Bundes deutscher Industrieller , ist heute vormit¬
tag plötzlich gestorben.

1= Berlin , 20 . Mai . ( Tel . ) Das preußische Abgeord¬

netenhaus hat heute in namentlicher Abstimmung das
Feuerbestattungsgesetz mit 187 gegen 183 Stimmen
in dritter Lesung angenommen . Dafür stimmten
die gesamte Linke, die Rationalliberalen , die Freisinnigen
und Sozialdemokraten , die Freikonservativen und ein kleiner
Teil der Konservativen , dagegen das geschloffene Zentrum
und der größte Teil der Konservativen .

— Paris , 20. Mai . In der Avenue de la gründe Armee kam es
heute nacht zwischen Camelots -du -Roy , welche in Neuilly eine Ver¬
sammlung abgehalten hatten , und Schutzleuten zu einem Zusammen¬
stoß. Zwei Polizei -Jnspeltoren erlitten dabei Verletzungen. Mehrere
Camelots wurden verhaftet .

M Rennes , 20 . Mai . Gestern erfolgte die ge«»altsame
Ausweisung der llrsulinerinnen in Montfort . Die Oberin
erhob lebhaften Einspruch gegen diese Eewaltmaßregel . Der
Abgeordnete Porteux gab den scheidenden Schwestern das Ge¬
leit , die unter Gendarmerie -Eskorte und den Sympathie -
Kundgebungen der Bevölkerung zum Bahnhofe gebracht
wurden .

Das deutsche Kaiserpaar in England .
c= London , 20 . Mai . Die Londoner Presse bespricht in

sehr sympathischer Weise den Besuch des Deutschen Kaisers
und der Kaiserin , sowie der Prinzeffin Viktoria Luise und
stellt fest , welch große Freude der Besuch den hohen Gast¬
gebern bereitet und welch lebhaften Anteil die Hauptstadt
daran genommen habe . Die alte Volkstümlichkeit des Kai¬
sers bei der Londoner Bevölkerung habe sich von neuem glän¬
zend bewiesen und die Persönlichkeiten der Kaiserin und der
Prinzeffin Viktoria Luise hätten tiefen Eindruck gemacht.
Gerade der private Charakter habe zu dem großen Erfolge
des Besuches beigetragen , der alle Erwartungen Lbertroffen
habe. (S . a . den Artikel Seite 4.)

$ Wien , 20 . Mai . Das offiziöse „Fremdenblatt " bespricht den Besuch
des deutschen Kaisers u. der Kaiserin in England und sagt : Der Besuch
des Kaiserpaares in London hat keinen politischen Charakter , aber
die herzliche Begrüßung des Kaisers durch die Oeffentlichleit und die
Genugtuung , mit der die Wärme des Empsanges in Deutschland
empfunden wurde , sind symptomatisch dafür , daß die erfolgreichen Be¬
mühungen der beiden Herrscher » ein gutes und vettrauensvolles Ver¬
hältnis zwischen Deutschland und England zu erhalten , ebenso wie die
gleichen Bestrebungen der beiden Negierungen jenseits des Kanals und
in Deutschland immer populärer werden . Der Eindruck der Tage , die
Kaiser Wilhelm in England verbringt , wird zweifellos auch in der
Polttik zur Geltung kommen . Man hat jetzt jenseits des Kanals Kai -

Aviatiker -Tournier des Aero-Klubs St . Louis . Mit einer Leiden¬
schaftlichkeit und Begeisterung, wie sie nur selten Weltereigniffe aus -
löfen, verfolgt man die Fortschritte aus dem Gebiete der Luftschiffahrt.
Man ahnt , welche Umwälzung durch die Ausgestaltung der Aviatik in
dem Kulturleben der Menschheit vor sich gehen wird , eine Umwälzung ,
wie sie der Dampf und die Elektrizität mit sich brachten . Für die
Entwickelung der Luftschisfahrt werden durch die Hilfsbereitschaft und
Opferwilligkeit ungezählte Millionen hingegeben und mutige Männer
stellen mit wahrer Todesverachtung ihr Leben in den Dienst dieser
großen u . epochemachenden Sache. Eines der größten u . interessantesten
Turniere wurde von dem Aeroklub St . Louis in Szene gesetzt und
in der ganzen Welt mit hohem Interesse verfolgt . Die Firma Welt «
Kinematogroph , Kaiserstraße 133, hat sich diese Aufnahme gesichert
und bringt damit ihren Besuchern eine große und angenehme lleber -
raschung / Daß die Direttion des W .-K. keine Kosten scheut, sehen wir
bei dem großen Kriegsschauspiel „Der deutsch - dänische Krieg 1864",
das mit Mständiger Vorführungsdauer im dieswöchentlichen Pro¬
gramm eine Attraktion ersten Ranges bildet . Besonderer Erwähnung
verdient noch das reizende Tonbild „Wiener Blut ", ebenso das er¬
greifende Drama „Edelmütiger Verzicht" . Auch für den Humor ist
bestens gesorgt, sodaß wir jedem den Besuch des Welt -Kinemato -
graphen bestens empfehlen können.

Vortreffliches Schutzmittel f

D
gegen alle Infeetimn -

Krankheiten;
dem reinen

ßmitfeleen
entspringen!

B» ikßm IjMnfeo tiäsmi bMdirt,Bei rid* IfUntien tiiuod feadbk .

„Tasteuschrkf t".
Ein neuer Weg zur Hausmusik .

Wir haben es hier mit einem Werk zu tun , das sich die Aufgabe ,
gestellt hat , das Klavirrspiel durch eine ungemein leicht erlernbare
Methode noch populärer zu machen. Hier gibt es kein langweiliges

'
sieben, kein Auswendiglernen sogenannter Musikvokabeln , das Wernges
was man sich zu merken hat , ist leicht faßlich , so daß von einem Erler » '
nen des Klavierspiels gar nicht mehr die Rede fern kann . Ein In¬
strument , zehn gesunde Finger , die „Tastenschrift " — und sofort kann !
man vom Blatt Klavier spielen . Der Musik-Berlag Euphonie Pan - -
low 101 b Berlin hersendet gegen 40 Pfg . m Briefmarken jedem In -
teresieNten Pröfpett und mehrere Rraben . - 47la *
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Karlsruher
Lebensversicherung a. G.
vormals Allgemeine Versorgungs-Anstalt

Ende 1910 Bestand : 706 Millionen Mark .
Abschlüsse seit Beginn : I250 Millionen Mark.

Süddeutsche Handels - Lehranstalt und
Töchterhandelsschule

KARLSRUHE Telephon 2018
Kaiserstrasse 113 (Ecke Adlerstraße ) .

Größtes derartig.
Institutam Platze .

Prima
Referenzen .

Gewissenb. Ausbild, von Damen u . Herren für den kaufm,Beruf

[ Mittwoch , den 7 . Juni beginnen neue Kurse !
*

Eintritt zu einzelnen Fächern jederzeit .

(Buchführung
einfache , doppelte , amerikan . ,

landwirtschaftliche

(Stenographie
Gabelsberger , Stolze -Schrey

^ aschmeBSChreibeB,fej ^ i%sZT i"a

Schönschreiben
Kaufm . Rechnen, Konto-Korrenfwesen, Korrespondenz,Wechsellehre und Scheckkunde , Handelslehre, Rund¬
schrift , Kontorarbeiten , Bank- und Börsenwesen etc.

Deutsch , englisch und französisch.
Esperanto ■

Nachhilfe für Schüler aller Lehranstalten, insbesondere
auch in Latein und Griechisch .

Honorar massig .
Vollständige Ausbildung für den kaufmännischen Beruf .

Tages - und Abendkurse .
Auswärtige Schüler erhalten durch unsere Vermittlung
Fahrpreiserinässigung , auch sind wir für gute , preis¬

werte Pension besorgt.
Ausführliche Auskunft und Prospekt bereitwilligst

durch die Direktion . 8032.5.1

Spöh rer sehe WWUDW »
Höhere Handelsschule Calw im württ.

Schwarzwald.
WWW» W» >W Pensionat .
Institut I . Ranges für Handelswissenschaften .Sechsmonatliche Fachkurse .

Akademiekurs . Prakt . IJebungskontor .
Sechsklassige Realschule , Vorher , für das Einj .- Examen .Ausländerkurs . — Neuerbaute Waldschule .

Gegründet 1876 . — Bitte genaue Adresse . 1561a. l5 .5
_ rrrwpektp durch Oirektor Weber .

Neuaufnahme 3 . iuli 1911 .

Auf Pfingsten

Gravierung gratis .

ohne Lötfuge , D . R .-P .,
in 8 . 14 und 18 kar . Gold

jede Fasson aus Lager und empfiehlt
billig , nach Gewicht

Chr. FrMlMoiMAl
Karlsruhe , Kaiser -Passage .
Die zwei Sonntage vor Pfingsten

von 11—1 Uhr offen. 7996

Klamerstimmen
rode Reparaturen

an Flügeln , Pianinos u . fjarmoniums
werden mit ganz besonderer Sorgfalt
zu mäßigen preisen ausgefübrt.

Ludwig Scbroeisgut
Hoflieferant, 4 €rbprmzenftrafic 4 . —

ist man in der Lage , einen Automobilreifen auszu-
wechseln. Das Geheimnis liegt in der abnehm¬

baren Continental -Felge , deren

verbessertes Modell 1911
in erhöhter Form Einfachheit , festen Sitz und leichte
Montage vereinigt. — Fahrer von Ruf erklären die

für das Beste auf diesem Gebiete.

Continental - CaoofcRooc - and Gntta -Percba -Co., Hannover.

Trohe Posten
bessere 7786 .4 .4

- H8
in mir la Qualitäten

werden, um zu räumen , zu folgen¬den enorm billigen Preisen abgegeb. :
p . Meter JC 2.80 , 3 .—, 3 .30 , 3 .50 ,

.. . 3.80 , 4 —, 4.50 , 4.80 ,
„ 5.—, 5 .20 , 5.50 , 5 80 ,

„ „ 6 .—, 6.50 , 7.—. 7.50
und 8.—.

Kaiserstr . 133,1 Treppe hoch
i Hause des Weltkinematographen.

Eingang Kreuzstratze,neben der kleinen Kirche .

Uerloren
ein Uhranhängsel mit Damenpho-
tographie . Abzugeben gegen Be¬
lohnung Riesterer, Durlacher¬
straße Nr . 49 . B16762

r Konrad
Schwarz

Grossh . Hoflieferant

50 Waldftr . 50
Telephon 352

empfiehlt
Bade - Einrichtungen

und Badeartikel etc,
in reichster Auswahl.

Yortei

Achd . Sssthkickr Karlsruhe.
Sonntag , den 21. Mai 1011 .

33 . Vorstellung außer Abonnement .
DerHttng desWöelungen .
Ein Bühnenfestspiel von R. Wagner .

Dritter Tag .

Götterdämmerung
in einem Beispiele und drei Aufzügen
Musikalische Leitung : L . Reichwein.

Scenische Leitung : Beter Dumas.
Personen :

Siegs ' ied . . - HanS Tänzler,
eui tfjer
Hagen . .
Alberich •
Brüimdilde
Guirunc .
Waltraute .
Erste )
Zme te iNorn
Dri ' te j

I . vau » oikom.
. Hans Keller.
. Ed. Schüller .
. *)
. Ada » .Westhoven
. Rosa Ethofer .
sMarg Bruntsch.

.{ Rosa Ethofer .
. Giseva Tercs.

Floßhilde . . ..
... ^Friedrich Erl .aitannttt . . . - ^ d. Bodenmüller

Mannen . Frauen.
*) Brünnhilde : CäcilieRüsche -

Endorf vom Stadttheater in
Leipzig als Gast.

Ans. 0 -« Nhu Ende nach 1/*11 Uhr.
Abendkasse von 5 Uhr an.

Erhöhte Preise .
Der freie Eintritt ist aufgehoben.

Spezial-NeMalurMrWte
uni) Apparatebau .

Llpparate S31HI1*
für Hand - und Kraftbetrieb

Abfüllapparate
mit und ohne Saftzuführung .
Ersatzteile usw. stets am Lager.

Karl Kist
Karlsruhe B >, Winterstr . 41 .

Am 1. «Juni 1911 :
Gewinn -Ziehung der in der Serie gezogenenr |. Bad . 100 Taler Staats-Prämien-Lose
Her : 300000

48000, 18000, 4800, 3 . 2400 ...
kleinster Treffer mindestens Mb . 300 .— ]

3 S50 Treffer unter 3 830 mitspielenden Losen !

4723a Originale hierzu offeriert billigst :

6 . Appold , Bankgeschäft, Frankfurt a. M.

Mein Spezialhaus »rstetzlseftg
4S Jahren . Ich Neferte mehr al« 108 WO Näh¬
maschine« «nd Fahrräder ; p-r »»Men

I ZufriedenheUmeiner dankbaren Kundschaft. Berlan-
gen Sie ohne Kamzwang kostenloseZusendung meine«
neuesten Prachtlaratogs über meine derLhmte»

Nähmaschine « und Zubehörteile .
Svttma — Prima — Pneumatik «

= mit erfroftorter Laufftäche autzerordcntlich preiswert.
Ueberzeuaen Sie sich , daß meine Aatzrrcider, Nähmaschinen «nd
Zubehörteile erstklassig von herdorrageuder veistungssähigkeit,
uuiidertroffeuer « üte , unverwüstlicher chaktbarkrit und über,
raschend billig stnd. Gegründet 1882.
H. Timmann , Hannover 195 . Inh. : Hsraid Runs«.

HannoverscheNädrnaschinen- und Fahrradwerke.

Gegen äußerst hegnerne Zahlungsweise liefert ein seit
länger als 20 Jahren bestehendes

Ausstattungsgeschäft

Maider-, Blusen - , Samt- und Seidenstaffe
fertige Damenwäsche ; Damaste ; Bettzeuge aller Sorten Bettbarchente;
Inletts ; Bettfedern ; Bettücher in B 'wolle u . Halbleinen , ebenso gerauht
in weiß u . farbig ; Schlafdecken in B 'wolle, Schafwolle, Kamelhaar und
abgesteppt ; Bettüberdecken weiß u . farbig ; Pelzpiques und Flanelle ;
Hemdenoxfords für Herren u . Damen ; Schürzen u. Hauskleiderftoffe;
Taschentücher; Handtücher ; Tischzeuge u. Servietten ; Tisch- u. Kom¬
modedecken in Tuch. Plüsch und Gobelin ; fertige Rolleaux u . Rolleaux-
stoffe, Gardinen . Portieren u. Lambrequins ; Teppiche ; Bettvorlagen- und Läuferstoffe . - -

Muster jederzeit gerne zu Diensten !
Versand nach auswärts portofrei !

Gest. Zuschriften unter „Ausstattung 2014 " an Haasenstein &
Vogler , A .- G., München . _ 4666a

Eine reinliche Frau wünscht |noch einige Kunden
und Putzen . „ _ . .

Körnerstr . 16, 4. Stock .

i « ohpinlcher
B165871 hat sich p .' rlaufen

I lohn. ri Abzug , geg. Be-
Schutzenstraße 1. B16730

Trunksüchtige
und deren Angehörige

wenden sich an die

Beratungsstelle für Alkohol- Krankl
Rathaus II . Stock

Zimmer 92 a , Eingang Zähringerstrasse
Sprechzeit von 12— 1 Uhr

Kostenfreie Auskunftan jedermann.

per Liter 32 Pfg .
bei größerer Abnahme billiger .

Fritz Wenk
8019 .2.1 Werdervlah .

LIM50NSTERHALXEM 5IE.

und kaufen ?
| am.vorteilhaftest LU ,
! direkt von derFabrik. i
sMu5lretpLr .<2rülMLlL

Bitte lesen .
Partiewaren

| wie Herren - u . Knabenkleider ,
Stoffe , Schuhwaren , Zigarren ,

, Manufakturwaren usw . gegen
sofortige Kasse, da teilweise
für eigen bin ich im Stande

! gutePreise zuzahlen .Strengste
Diskret . Off. unt . 8 . F . 7777 an
Rudolf Mosse , Stuttgart . l7na

Teilhaber
f . rent . eingef. Liegensch .- u . Hypoth
Gesch . m . kl . Einlage geg. Sich , so
gesucht. Offert , unt . B16777 a
die Exped . der „Bad . Presse " .

In einem großen Jndustrreorte
mit Bahnanschluß in Mittelbaden ,
ist die erste Wirtschaft (Hotel ) am
Platze zu verpachten evtl , zu ver¬
kaufen . Einem tüchtigen Metzger
u . Wurstler wäre hier die aller¬
beste Gelegenheit geboten .

Offerten unter Nr . 4796a mv
die Exped . der „ Bad . Presse " erb .

Lei Marxzell
ist kleine VIII » . herrliche An¬
sicht , 8 Zimmer , 2 Schienenkelle
bestes Quellwasser im Hause sow
mit großen Nutz -, Zier - u . Baun
gärten , billig zu verkaufen od . z
vermieten. Mit oder ohne Ir
ventar , auch geteilt zu verm . Ar
zahlung nach Uebereink. Bahnsta
K Std ., 5 Min . v . Hause entfern
Fahrgelegenheit n . all . Richtun

Offerten unter Rr . B16259 a
die Erved. der „Bad . Presse " er

Pferd-Verkauf
br . Wallach (Offizierspferd ) geritten
sowie ein- u . zweispännig gefahren ,sofort zu verkaufen . Zu erfr . unt .
B16729 in der Exp. d . „Bad . Presse ."'
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^ vom Uaiserbesuch in England.
/ (Bon unserem Berichterstatter .)

' -
/ D . London , 18 . Mat . Kaiser Wilhelm, der gestern abend während
4er Borstellung im Drury Lane Theater wiederholt in enthusiastischer
Weise seiner Zufriedenheit Busdruck gegeben hatte , erklärte nachher
dem Direktor Collin^ und Sir Squire Bancrost , der die Rrg ' e uber -

. non '.men hatte , daß ihm die Aufführung außerordentlich gejallen Hobe
und er bat den Direktor , den Mitwirkenden mitzuteilen , daß er nie¬
mals ein besseres Zuicinmeuspiel gesehen habe . Als Ueberrafchung
kam nach dem Schlug des ersten Aktes ein von Mr . Seymour Lucas
gemalter Zwischenvorhang herunter , auf welchem der Kaffer und der
König von England zu Pferde sich begrüßend dargestellt sind , während
ein Friedensengel ihnen Lorbeerkräaze darreicht . Die beiden Herr¬

scher ließen den Maler in die königliche Loge kommen und sprachen
ihm ihren Dank aus .

. Als der Kaiser gestern überraschender Weise den Eartenanlagen
in Kew einen Besuch abstatten wollte , wurde ihm der Eintritt ver¬
wehrt . Der Kaiser , der nur von einem Adjutanten begleitet war .
kam zu früh und die Türen waren noch nicht geöffnet . Der Monarch

'zog seine Uhr aus der Tasche und nach einigem Ueberlegen fragte er
«den Wärter , ob nicht mit ihm eine Ausnahme gemacht werden könne,
er sei ein sehr beschäftigter Mann und könne seine Zeit nicht so ein¬
steilen . Der Wärter erklärte , keine Schlüssel zu haben , und als der
Kaiser ihm sagte, wer er sei, schüttelte der Mann ungläubig den'Kops, war aber bereit , zu dem Oberaufseher zu gehen und diesem
Mitzuteilen , daß ein Herr , der behaupte , der deutsche Kaiser zu sein ,
um Einlaß bitte . Der Oberaufseher erkannte den Monarchen sofort,
und die Tore wurden geöffnet.' Der Kaiser lächelte und meinte , er'
müsse einen Spaziergang in aller Frühe unternehmen , denn sonst habe
er keinen Appetit .

Im Verlaufe des Nachmittags fuhr der Kaiser im Automobil
nach Kew Eardens und auf dem Wege dorthin stattete er einer alte »
Dame einen Besuch ab , die eine Zeit lang als Gouvernante im Dienst
der kaiserlichen Familie stand.

Wie nunmehr definitiv festgesetzt worden ist, werden der Kaiser
.Und die Kaiserin zusammen mit der königlichen Familie am kommen¬
den Freitag dem „Militörtournament " in der Olympia einen Besuch
Machen . Diese Tournaments finden hier alle Jahre statt , um bei
dem Volk ein gewisses Interesse für das Heer und die Flotte zu er¬
wecken . Es sind Schaustellungen von Soldaten und Matrosen , die
kleinere Hebungen , Reiten , Schießen und dergleichen vorführen .
Junge Leute , die an den Schaustellungen Gefallen finden , melden sichdann zum Eintritt in die Armee oder die Flotte , so daß die Tourna -
mente als eine ganz gute Reklame für die Reichsverteidigung ange-
isehen werden . Man hat vor einiger Zeit sogar beschlossen, mit einer
solchen Schaustellung eine Rundreise durch das Vereinigte Königreich
zu unternehmen , um auch in anderen Städten Interesse für die Armee
und die Flotte zu erwecken , und wahrscheinlich werden dann 'auch die
Kolonien bereist werden . Die Olympia , wo die Schaustellungen statt -
finden , liegt ziemlich weit entfernt von der Stadt , und wenn das
,Wetter schön ist, wird die Fahrt in offenen Wagen ausgeführt wer¬
den, so daß wieder ein großer Teil der hauptstädischen Bevölkerung
Gelegenheit haben wird , die kaiserlichen Gäste zu sehen .Ein Porträt des deutschen Kaisers bildet den Clou einer Ausstel¬
lung von Werken des berühmten ungarischen Malers Laszlo , die
gegenwärtig in den ausgedehnten Räumen der bekannten Londoner
Kunsthändlerfirma Agnew zu wohltätigen Zwecken abgehalten wird .Das Bild des Kaisers überragt die anderen 28 gleichfalls ausgestellten
Porträts nicht nur mit Rücksicht auf die Persönlichkeit und den Rang
des Dargestellten , sondern auch schon der eigenartigen künstlerischen
Auffassung wegen. Es unterliegt keinem Zweifel , daß das Porträt
eines lebenden Herrschers an einen Maler ganz besondere Anforde¬
rungen stellt und der ungarische Künstler hat es vortrefflich verstan¬den durch Vermeidung des Steif -Zeremoniellen und der in solchen
Fällen üblichen Idealisierung seine Aufgabe zu lösen.

Die Gestalt Kaiser Wilhelms übt auf die englische Bevölkerungeine ganz merkwürdige Anziehungskraft aus . Es mag sein , daß dem
Durchschnittsengländer die eine oder andere Handlung des Kaisers
nicht gefällt , aber die Faszination bleibt bestehen und man muß mit
dieser Tatsache als einem psychologischen Phänomen der Eegenwarts -
gechichte rechnen . Zweifelsohne übt der deutsche Kaiser auf die Eng¬
länder einen machtvollen Einfluß aus . Man brauchte nur bei seiner
Ankunft' Umschau zu halten . Die private Ankunft keines anderen
Herrschers würde die vielen tausende arbeitsamer Londoner Bürger
und Arbeiter zusammengebracht und zu stundenlangem Warten ver¬
anlaßt haben . Dabei gab es nicht einmal ein prächtiges militärisches
Ŝchauspiel zu beobachten. Keine Truppen gab es zu sehen , nicht ein¬
mal eine Eskorte und auch die Staatskarossen wurden bei der Ein¬
holung des kaiserlichen Gastes nicht benutzt. Und dennoch war die
Menschenmenge, die zur Begrüßung Wilhelm des Zweiten in Londons'Straßen und Parke zusammengeströmt war , unübersehbar . Was , so
fragt man sich immer wieder , ist der Grund dieser merkwürdigen An¬
ziehungskraft , mit der der deutsche Kaiser sich das gespannte In¬
teresse des englischen Volkes erzwingt ! Die Antwort ist , daß Eng¬
lands kaiserlicher East eine achtunggebietende, machtvolle Erscheinung

.ist , eine Gestalt , die selbst da Respekt abnötigt , wo man seine Hand¬
lungen nicht immer als freundlich empfunden hat . Des Kaisers hoher
Sinn für Pflichterfüllung und sein Berantwortlichkeitsgefühl hat ihm
die Herzen nicht nur seines eigenen Volkes gewonnen, sondern auchdes verwandten englischen Stammes , der diese Charaktereigenschaften
zu würdigen versteht.

Personalnachrichten
aus dem Bereiche des 14. Armeekorps.

Dr . jur . Roth , bisher Bad . Regierungsassessor, zum Kriegs¬
gerichtsrat ernannt und der 13. Div . zugeordnet. Strauß (Rastatt ) ,Oberapotheker des Beurlaubtenstandes , der Abschied bewilligt .

Karlsruher Strafkammer.
Ä Karlsruhe , 19. Mai . Sitzung der Strafkammer I . Vorsitzen¬der : Landgerichtsdirektor Dr . Dölter . Vertreter der großh. Staats¬

anwaltschaft : EerichtsassessorStockert.
Die Anklagesache gegen den Fabrikanten Bernhard Finkelstein,aus Schmach , hier wohnhaft , wegen Vergehens gegen das Schaumwein¬

gesetz beschäftigte im vorigen Jahre die Strafkammer I schon einmal .
.Gegen Finkelstein war im Dezember 1909 vom hiesigen Steueramt
eine Strafverfügung erlassen worden , weil es in dem von dem An-
geschuldigten hergestellten Getränke „Apfelella '"'

, das er von August
1998 an in 1>en Handel brachte, ein schaumweinähnliches, der Schaum-

% weinsteuer unterliegendes Getränke erblickte. Gegen die Strafver -
fügung beantragte Finkelstein gerichtliche Entscheidung, die das hiesige
Schöffengericht in seiner Sitzung vom 22 . April zu treffen hatte . Das
genannte Gericht kam zu einem freisprechenden Erkenntnis , weil es
der Auffassung war , daß das von dem Angeschuldigten fabrizierte Ge¬
tränke nicht unter den § 1 des Schaumweinsteuergesetzes falle, da das¬

selbe kein schaumweinähnliches Getränke , sondern eine Limonade sei.
Gegen das schöffengerichtliche Urteil legte auf Veranlassung der
Steuerverwaltung die Staatsanwaltschaft Berufung an die Straf¬
kammer ein . Auch dieses Gericht kam aus den gleichen Gründen wie
die Vorinstanz zur Freisprechung des Angefchuldigten. Von Seiten der
Staatsanwaltschaft wurde nun gegen das Erkenntnis der Straflammer
der Weg der Revision an das Reichsgericht beschritten . Das letztere
hob das Urteil auf und verwies die Sache zur nochmaligen Verhand¬
lung an die Strafkammer zurück. Der Fall stand deshalb heute zum
zweiten Male vor diesem Gerichte zur Verhandlung . Auch jetzt kam
das Gericht zur Verwerfung der gegen die Entscheidung des Schöffen¬
gerichts eingelegten Berufung und damit wiederum zur Freisprechung
des Angeschuldigten. Die Kosten des Rechtsmittels einschließlich der
der Verteidigung wurden der Staatskasse auferlegt .

Die Berufung des von dem hiesigen Schöffengericht wegen Sach¬
beschädigung bestraften Elias Rudeck aus Batigesch wurde wegen
Nichterscheinens des Angeklagten zum heutigen Termin verworfen .

Ein elegant gekleideter jüngerer Mann wurde im folgenden Falle
aus Untersuchungshaft vorgeführt . Dieser Angeklagte , der sich so auf¬
fallend unterschied von den Personen , die sonst seinen Platz im Eerichts -
saal einnehmen , war der Reisende Friedrich Karl Schönbeck aus
Nordhausen . Er mußte sich wegen Betrugs , Betrugsversuchs und
Urkundenfälschung verantworten . Der Angeschuldigte war früher bei
der Firma Dr . Friedrich Schönbeck & Cie . in Leipzig als Reisender
angestellt. Teilhaber bei dieser Firma , die sich mit der. Fabrikation
von Bedarfsartikeln für Zahnärzte und Dentisten befaßt , ist der
Bruder des Angeklagten Dr . Fr . Schönbeck. Da sich während seiner
Reisezeit für die genannte Firma der Angeschuldigte grobe Unregel¬
mäßigkeiten zu schulden

' kommen ließ , wurde er entlassen. Schönbeck
ging darauf nach Amerika, wo er sich längere Zeit aufhielt . Eine
Existenz fand er dort nicht , denn er kehrte im Oktober 1910 nach
Deutschland zurück. Die Mittel , die er von jenseits des Ozeans mit¬
gebracht hatte , waren bald aufgebraucht und der Angeklagte mußte
nun darnach trachten , sich Geld für seinen Unterhalt zu verschaffen.
Er tat dies auch, aber nicht auf ehrliche Weise, indem er sich bemühte ,
eine Beschäftigung zu erlangen , sondern dadurch, daß er ihm bekannte
Abnehmer der Firma Dr . Schönbeck & Cie ., denen gegenüber er sich
als der wieder angestellte Reisende der Firma bezeichnete und erklärte ,
daß er mit dem Einzug von Ausständen beauftragt sei, aufsuchte und
ihnen Geldbeträge abschwindelte. Um seinen Versicherungen den
nötigen Nachdruck zu geben, zeigte der Angeklagte ein« von ihm in
deutscher und französischer Sprache abgefatzte und mit der gefälschten
Unterschrift seines Bruders versehene Vollmacht vor , nach welcher ihm
die Berechtigung zum Einzug von Geldern erteilt war . Es glückte
ihm , sich im Laufe des Monats Februar d . I . in Nürnberg 20 Mark ,
in Straßburg 10.30 Mark , in Frankfurt a . M . 50 Mark und in Baden
5 Mark zu verschaffen . In Karlsruhe wollte der Angeklagte sich bei
Kunden der Firma 25 Mark , 20 Mark und 10 Mark erschwindeln, doch
glückte ihm dies nicht. Als einer der Geschädigten erfuhr , daß er von
Schönbeck hintergangen worden war , erstattete er Anzeige. Der hiesi¬
gen Polizei gelang er , den Angeklagten am 1 . April festzunehmen. Er
wurde heute unter Anrechnung von 6 Wochen Untersuchungshaft zu
1 Jahr Gefängnis verurteilt .

lleber zwei Jahre liegen die Straftaten zurück, die den Taglöhner
Christian Pfand aus Thamäring heute vor die Strafkammer brachten.
Er wurde des Diebstahls im Rückfall , der Unterschlagung , des Haus¬
friedensbruchs , der Sachbeschädigung und des Betrugs beschuldigt.
Pfand ist ein schon vielfach und erheblich, einmal mit 6 Jahren Zucht¬
haus , vorbestrafter Mensch . Gegenwärtig verbüßt er wegen Betrugs
1 Jahr 2 Monate Gefängnis . Dem Angeklagten wurde zur Last gelegt,
daß er im Spätjahr 1908 seinem damaligen Dienstherr « , dem Kauf¬
mann Vucherer hier , 56 .50 Mark unterschlug, in die Wohnung des
E . Laufmann hier widerrechtlich eindrang und eine Wandtüre wegriß ,
wahrscheinlich in der Absicht, Geld zu stehlen, hier in der Schützenstraße,
auf dem Friedrichsplatz und in der Eeibelstraße drei Fahrräder im
Werte von über 300 Mark entwendete, die er in der Pfalz verkaufte,
zu Neuburg a . Rh . aus der Wohnung des Lehrers Braun einen Hut
und einen Ueberzieher im Werte von 30 Mark stahl und sich in Pforz
von dem Seiler Eoldenstab ein Darlehen von 1 Mark erschwindelte.
Pfand war nur teilweise geständig. Durch die Beweisaufnahme
wurde er jedoch im vollen Sinne der Anklage überführt . Das Gericht
versagte dem Angeschuldigten im Hinblick auf seine Vorstrafen und
feine Eemeingdfährlichkeit für ftemdes Eigentum mildernde Umstände
und verurteilte ihn unter Einrechnung der von der Straflammer Metz
am 11. März gegen Pfand ausgesprochene Gefängnisstrafe von 1 Jahr
2 Monaten und abzüglich der seit 11. März verbüßten Strafhaft zu
einer Gesamtstrafe von 3 Jahre « 8 Monaten Zuchthaus und 8 Jahren
Ehrverlust .

Die beiden letzten auf der Tagesordnung verzeichneten Fälle
wurden unter Ausschluß der Oeffentlichkeit verhandelt . Schuhmacher
Jwo Schrapp aus Landshausen , hier wohnhaft , wegen Sittlichkeitsver¬
brechens im Sinne des § 176 Abs . 3 R .-St .E . -B . angeklagt , erhielt
9 Monate Gefängnis , abzüglich 3 Wochen Untersuchungshaft ; Buch¬
händler Georg Euddat aus Budwerben , hier wohnhaft , wegen Ver¬
gehens gegen § 184, Verbreitung unzüchtiger Schriften , 7Ü Mark
Geldstrafe.

Börsen -Lvschenbericht ,
(Eigenbericht der „Bad . Presse".)

X Karlsruhe , 19. Mai . Die seit vielen Monaten erwartete und
vielfach gefürchtete Entscheidung in der amerikanischen Trustprozeß-
Angelegenheit ist gefallen. Die Standard Oil Company ist zur Auf¬
lösung verurteilt worden . Wie schon so häufig , hat diesmal die
vollzogene Tatsache nicht nur keine ungünstige Wirkung ausgeübt ,
sondern sogar den Druck beseitigt, den die Ungewißheit hervor¬
gerufen und so lange unterhalten hatte . Hierzu kam allerdings noch,
daß die Fassung des Urteils für die beklagte Gesellschaft auch nicht
ungünstige Punkte enthält , wie z . B . die Gewährung einer Frist von
6 Monaten zu ihrer Umbildung . Die New-Porker Börse wie auch
die Londoner wurden von der Entscheidung in freundlichem Sinne
beeinflußt .

Die deutschen Märkte schlossen sich zunächst ebenfalls an ; aber
bald machten sich Zweifel geltend, ob die Beruhigung als eine
dauernde angesehen sei, ob nicht vielleicht neue Agitationen gegen die
Trusts einfetzen würden , sodaß von neuem auf eine Periode der Un¬
sicherheit im amerikanischen Wirtschaftsleben zu rechnen wäre . Dem
entsprechend , nahm das Geschäft in der Berichtswoche keinen einheit¬
lichen Verlauf .

Manche Marktgebiete hatten sich zeitweise einer festen Tendenz
und lebhafter Umsätze , zu erfreuen , während andererseits dagegen
mehrfach Zurückhaltung

'
zu beobachten war . Am Montanmarkt ging

es verhältnismäßig ruhig zu . Zu Wochenanfang herrschte Reali¬
sationsneigung vor , da Nachrichten über Preisermäßigungen für
Bandeisen und über weitere Rückgänge am Belgischen Eisenmarkt
verstimmten , ebenso wie die Ankündigung , daß in der für diese Woche
anberaumten Konferenz der Stahlindustriellen Preisherabsetzungen
für einzelne Stahl - und Eisenerzeugnisse beschlossen würden .

Bald trat jedoch wieder Befestigung ein , ausgehend von Phönix -
Aktielr, für welche rege Nachftage auftrat . Ferner zeigte sich Kauf¬
lust für Bochumer, Laura , Hohenlohe und besonders für Rombacher,deren Märzausweis recht günstige Ziffern aufweisen soll . Die oben¬
erwähnte Preisreduktion in Amerika ist übrigens unterblieben . Dld
dieswöchentlichen Kursveränderungen sind nicht von Belang . Phönix
gewannen 2% Prozent , Gelsenkirchener 1V4 Prozent , Laura '/» Pro ».,Bochumer, Harpener und Deutsch-Luxemburger sind unverändert .

Bemerkenswert ist die sprunghafte Steigerung der Aschersleben- r
Kaliwerke -Aktien auf den überraschend günstigen Abschluß . Der Ge¬
winn wird mit 4 949 205 .— Mark ausgewiesen . gegen 2172 207 .—Mark im Jahre 1909 ; die Dividende wird von 9 Proz . auf 10 Proz .
erhöht . Westeregeln Alkali stiegen 11 Proz . Eine sehr starke Kurs¬
steigerung, bis weit über 7,00 Proz . , erzielten Deutsche Gold- und
Silber - Scheide -Anstalt , ohne jedoch den Höchstkurs festhalten zukönnen. Deutsche Waffen - und Munitionsfabriken find fast genau
wie in der Vorwoche , Waghäusler erhöhten sich um 3 Proz . , Sinner
büßten lVa Proz . ein, Karlsruher Maschinen 1 Proz ., Eritzner be¬
haupteten sich, sie besserten sich um 2% Proz . , Baltimore und Ohio um
3 Proz ., Warschau Wiener wurden höher bezahlt auf ein Gerücht,
daß das russische Finanzministerium eine Abänderung der Bilanzund damit eine kleine Erhöhung der Dividende angeordnet habe,worüber indessen die Bestätigung ausblieb . Hamburg Amerika-
Linie und Norddeutsche Lloyd sind um 1 Proz . erholt . !

Der Reichsbankausweis zeigt eine Besserung des Status um 141
Millionen Mark ; die steuerfreie Notenreserve beträgt 302,8 Millionen
Mark . Der günstige Stand des Zentralgeldinstituts lenkte das In¬
teresse wieder etwas mehr auf die einheimischen Staatspapiere , in
welchen sich nicht unbedeutende Umsätze vollzogen, welche allerdings
in der Kursbewegung nicht zum Ausdruck kamen. Auf dem Markte
für ausländische Renten waren Käufe in österreichischen , ungarischen
und russischen Werten zu beobachten.

Das Bankhaus
Veit L. Homburger, Karlsruhe
Karlstrasse 11 Telephon SS u. 208

besorgt alle in das Banktach eiasctilagMiden
Geschäfte,
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Einladung .
Kathreiners Malzkaffee wird heute von Millionen

Menschen getrunken . Trotzdem gibt es immer noch
viele, die ihn nicht kennen oder nicht richtig zubereiten .
Wir bieten deshalb jedermann Gelegenheft, durch einen

sich von dem kräftigen Wohlgeschmack und dem wür"
zigen Aroma des seit 20 Jahren bewährten Kath¬
reiners Malzkaffee zu überzeugen . In allen

werden in den nächsten Tagen Kostproben gratis
verabreicht . 4708a

Jede Hausftau wftd gebeten , diese günstige Ge>
legenheft zu benutzen. Sie wird überrascht sein, welch
aromatisches und dabei doch billiges Getränk Kathrei¬
ners Malzkaffee bei richtiger Zubereitung gibt.

KÄklj»ers MMaffee-Writsi.
.

Das beste Maismehl
Rezeptbüotftoin kostaulo » durch dl»

vorn Producta Co., Hamburg I

00CO
*r

Meßbach 720 m üb. Meer , am
UlJIRUmj , Brienzerfee bei Jn -
terlakcn . mitten in Tannenwäldern ,
200 Betten , Zimmer mit Bad und

_ Toilette , Warmwasserheizung . Wan¬
delbahn , Orchester , Tennis und andere Spiele . Rudersport . See¬
bäder , Angelfischerei . Pension mit Zimmer von 8 Fr . an .

AfltAilAitfirtfi vom Hotel vollständig getrennt . 1911 um-Lraneryeuanflall , gebaut , neueste Einrichtungen . Kurarzt
bis Ende Juli : Dr . O . Kreis - Fttglistaller , nachher Pro¬
fessor Dr . Ki. Rtttimeyer , beide aus Basel .
3238a Direktion : I » Baaraell .

Kurhaus Wlhthil B
Kurhaus jrutt an Melchser
1920 in üb. Meer via Luzern -Sarnen .

Wunderschönealpine Sommerfrischen . Gut eingericht. Hotels . Pensions¬
preis 6—8 Fr . 2946a Jll . Prosp . durch Familie Egger , Besitzer .

ft

ifc

rnit glanzendem Erfolge znr Haus - .Trinkkur bei Nierengriess , Gicht, Stein, Eiweiss und anderen "
Nieren- und Blasenleiden verwandt. — Sie ist nach den neuesten
Forschungen auch dem Zuckerkranken vor allen anderenMineralwassern zu empfehlen , am den täglichen Kalkverlast,

#r
der ein sehr wesentliches Moment seines Leidens bildet , za ersetzen .
Für werdende Mütter und Kinder in der Entwicklung ist sie für den
Knochenanfbaa von höchster Bedeutung . Die Helenenquelle ist die
Hauptquelle Wildungens Und steht in ihrer überaus glücklichen Zu¬
sammensetzung einzig in der Welt da . Man überzeuge sich hiervon

selbst durch Vergleich ■ der Analysen und begegne allen Empfehlun¬
gen von Ersatzquellen • oder anderen Ersatzmitteln mit der im
eigenen Interesse durchaus gebotenen Vorsicht . Neueste Literatur
frei durch Fürstliche Wildunger Mineralquellen , Bad Wildungen .
1910s 13611 Badegäste . 1774412 Flasf .henveraand .
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Freiwillige Feuerwehr .
u . Kompagnie.

Montag . 21. Mai .abends 6 Uhr :
7984 Wagner .

Damen-Abteilung I
dis I. Karlsr. üMfeWmWs „Neptun"»
Sonntag , den 21. Mai 1911 , nachm. V. 5 Uhr *

veranstalten wir in Durlach im Saale des „Grünen Hof " einen

Theater l
mit Tanz, , wozu wir Freunde und Gönner unserer edlen Sache I
freundllchit einlaben . Einführungsrecht gestattet . Besondere
Einladungen ergehen nicht . ^ ie Vorsteherin .

Neuer Kaiserhof
Ecke Garten - und Lessingstrasse .

Morgen Sonntag , den 21. Mai, von nachm.
4 Uhr ab

= grosses Konzert =
ausgeführtvon einer Abteilung der Leib -Grenadier -Kapelle .

Gleichzeitig bringe meine vorzügliche Küche empfehlend
in Erinnerung. Reichhaltige Frühstücks- und Abendplatte,ff. hausgemachte Wurst- und Fleischwaren in bekannter Güte.
Von 5 Uhr an warme Schweinerippchen.

Um geneigten Zuspruch bittet
J. Müller.

8644

LttWguiiMrt voll Karlsruhe - Wn
noch T-eyer uni) Manheim.

Donnerstag . den SS. Mai . (Christi Himmelfahrt )
vrazrs S Uhr vormittags , findet mit dem erstklassigen
Salondampfer „Mannheimia " eine Vergnügungsfahrt
nach Speher und Mannheim bei jeder Witterung statt .
Auf Deck sind gute Schutzvorrichtungen vorhanden , so¬

wie Restauration an Bord .
Fahrpreis nach Speyer für Erwachsene einfacheFahrt A11 .50

„ „ Mannheim „ „ „ M 2 .—
— ■■ ■ Kinder die Hälfte . - ■

Aahrlarteu bei Albert Reibel . Rheinhafen , oder am Dampfer
erhaUbar . Dieselben können unter 445 telephonisch bestellt und auf

Wunsch ins Haus gebracht werden . 8025

Rennen
des Straßburger Retterverems

am

Sonntag , den 21 . Mai d. 3s.
auf den „Illwiesen " bei der
grünen Wartezu StrahbUkgi. E

Preise der Eintrittskarten :
I. Platz 4 .— Jl , II . Platz S.— Ji , III . Platz 0 .50 Jl , für Militär vom
Feldwebel abwärts III . Platz 0 .20 Ji . Eintrittskarten sind im Barverkauf
zum I . Platz für 3 .— Jl , zum II. Platz für 1 .50 Ji in den Zigarren -
Geschäften : zum Pascha Bayer , Cußler , Kanter , Neugebauer , Weiß ,

Lindau und Winterseld und im Jokey - Klub zu haben .
Die Straßenbahnstrecke 9 Stratzburg — Lingolsheim hält an allen
Renntagen an der Breuschkanalbrücke hinter der Gallschen Waschanstalt .

Von hier aus bequemer Zugang zum III . Platz .

Seffentlicher Totalisator für I. und II. Platz.
Außerdem Wettannahmestelle in der Wohnung des Totalisator -
Verwalters , Edelstraße 4, parterre , am Renntage von v Uhr vormittags

bis 12 Uhr mittags . 4371a .4 .4

, Mache ergebenst der Einwohnerschaft sowie meiner werten
Nachbarschaftdie Mitteilung , daß ich unterm heutigen mein Geschäft

Zihmiilklilktzmi Md Wilstlkm
Zähringerstr . 88 «Wer We ies MMtS
eröffnet habe.

Zugleich empfehle von morgens 8 Uhr ab warme Knöchel
und Rippchen sowie verschiedene warme Wnrstwaren ;
stets ff. Ausschnitt nach Frankfurter Art .

Alles nur eigenes Fabrikat . 8036
Um geneigten Zuspruch bittet

Hermann Schönau , Metzger .

Rindsarren-
Bersteigerung .

Die Gemeinde Busenbach ver
steigert am
Dienstag , den SS. Mai d. Js >.

nachmittags S Uhr .
einen fetten , jungen
Riudfarren .

11 ’ IU Die Zusammenkunft
_ Li _ Z-JLl ist beim Farrenstall .
Busenbach , den 18 . Mai 1911 .

Der Gemeinderat :
Bastian , Bürgermeister .

4780a '
_ Vogel .

Buchenau.

Fmenverfteigemg.
Die Gemeinde

vergibt i . Sub¬
missionswege

einen fetten
RiMsamn.

Die Angebote auf lebendes Ge¬
wicht muffen bis Mittwoch , den
24 . Mar d. Js . bei Unterzeich¬
neter Stelle gemacht werden , an
welchem Tage mittags um 2 Uhr
auch die Eröffnung stattfindet .

Büchenau , den 17. Mai 1911.Der Gemeinderat.
Zimmermann . Bürgermstr .

4767a Hellriegel , Ratschr .

Versteigerung.
Im Aufträge der

Firma 6 . & M. Wolf
Rohtabakhandlung in
Oestringen , Station
Langenbrücken , ver -

.. steigere ich wegen
vollstandrger Fuhrwerksaufgabe
am Freitag den 2«. Mai,

vormittags 1« '/- Uhr,
in Oestringen 2 schwarzbraune
mittelschwere , gutgliedrige Wal -
kachenpserde (Halbblut ) 5 u . Ojährig ,ein - und zweispännig gefahren ,
zugfest , zu jedem Zwecke geeignet
unter jeder Garantie , 1 Chaise und
3 Wagen , fast neu , 2 Paar Pferde¬
geschirre u . s. w . 4740a2 .2
Bürgermeister Greulich .

iS* BM . m.
Eaoptuiioo :

I I . Mai bis30 . Septbr .

430 m ü. d. K.
Endstation der Linie:
Pforzheim-Wildbad.| im Württemb . Schwarzwald . )

Kurgebrauchwährend des ganzen Jahres. 20,000 Kurgäste
WeltbekannterKur- u. Badeort . ; Hervorragender Luftkurort,
WarnqBeUen (31-37 ° 0 ®itnatftiUderBlotwSmedos BtnscIiL
Körpers angemessenerTemperatur und großer RiflioaktiTität .
Soit Jahrhunderten bewährt . H . llerfol . e

bei Rheumatismus n.Gicht,Nerven- u. RQckenmarks-
leiden , Neurasthenie , Ischias , Lähmungen aller Art,
Folgen vonVerletzungen,chron .LeldenderCelenken .
Knochen. Dampf- n. Helssluftbider , Elektrotherapie,
Massage. Schwed . Heilgymnastik . Schwimmbad.

Ncrvanstärkoiidor Sommoraufoithalt ,meilenweite, bequeme Spazierwege in herrlichen ]Tannenwäldern. O O Zahlreiche Ausfinge . O O
Berühmte Enzpromenade. oo Neues Kurhaus .
Drahtseilbahn auf den Sommerbergmit Bergnöte )
750 m tt. d . H . o Staubfreie Höhenluft , prächtige
Aussicht , ebene Spaziergänge bis ans Murgtal. I

Kurorchester . Theater . Lesesäle . Jagd . Fischerei . Sport . Spiele. VergnügungenallerArt . Wintersportplatz .
Vorzügliche, sowohl höchsten als auch gut bürgerlichen AnsprüchengenügendeUnterkunft zu massigen

Freisen in zahlreichen Hotels, Pensionen und Privatwohnungen. Hervorragende Arzte,
Hähere Auskunft, sowie „Führer durch Wildbad“ gratis durch den

Kupvonoin oder das Stadtschutthoissonamtm
Der reloh Illustrierte FUl &rer ist euch in sämtlichen Bureaus ron Eudolf Hoise gratis erhältlich .

Salzbad UbStadtb. Bruchsal. Eröffnet seit I. Mai. Aerztl. empf.
für Gicht, Rheumatismus , Blut¬
armut , Bleichsucht , Nierenleiden.

Schöner ländl . Aufenthalt Gesunde Luft . Keine Fabriken . Waldungen .
Billige Pension im Bade . Billige Privatwohnungen . Station d. Linie Karls¬
ruhe —Heidelberg . Bes . F . Gloss .

Wirtschaft u. Pension „ zur Traube"
Waldmatt ( Station L' ühl) . 4783a

5 Minuten von der Burg Windeck . Schöner Aufenthaltsort für Fremde -
Pensionspreis don 3 Mk . an . Offert , sind zu richten an X. Nesselhauf -

Adlerbad— Tannenhof
Griesbach jrlri ffi&b
Stahl - , Fichtennadel - u . Solbäder im Hause . Eigene Molkerei . Bade¬
arzt . Gute Pension von 5.— Mk . an . Saison " ' *
Prospekte gratis . Telephon 1 . (4108a *)

1 . Mai — 1 . Oktober .
Franz Nock .

Hirsau Luftkurort Sä 1' '
nn ■— Pforzheim- Calw.

I
Gasthof u. Pension mw MiX ^ 1 g-v
3241a .2.1 mit JDependance H
Elektr . Licht , Fremdenzimmer , 30 Betten . Weine , Kaffee, helles und
Pschorrbräu . Forellen , Park , Saalbau . Bäder . Pension Jl 4.20. Telephon
Calw 17 . Prospekte . II . K * Bilharz .

Nie- ereschach s . Mimngen .
Prächtiger -Landaufenthalt, Sommerfrische

z. Klosterhof .

UrothlaWigs
Loiaud - Fahr » !
ladcr , Näh-,Landw.- u . Sprechmaschlneo, Uhren,Musikinstrumente n. photogr . Appa¬rate anf Wunsch auf Teilzahlung

Anzahlung bei Fahrrädern v . 20 fi
an. Abzahlung ?—10 Mk. monatlich
Bei Barzahlung liefern Fahrräder
schon v . 52 Mk. an. Fahrradznbehör
and Waffen sehr billig. Katalogkostenlos.

Relind ' Huchlnen -
- In KM 5, .

Rings umgeben von Tannenwald , in herrlicher , ruhiger Lage , eine
Stunde vom Kurort Königsfeld . Prächtiger Aufenthalt für Ruhe - und
Erholungsbedürftige , ganz besonders für Familien mit Kindern . Schöne

Zimmer . Gute Küche . Pensionspreis mit Mittagskaffee 4 Mk.
4641a .3 .1 Bes . A . Flamm , z . Klosterhof . Telephon Nr . 4.

Villingien ( Bad . Schwarzwald ) .
Fniilinlnl Firaanlr Inmitten herrlichst . TannenwaldungenJkurnuiei AUUBbli . gegen , d . Bahnstat . Kirnach -ViUingen .
Sehr gutes bürgerl . Haus , vorzügl . Verpfl ., ff . Bier, reine Weine . Angen.
Familienaufenth . Pensionspr . v . 5 Ji aufw . Prosp . d . Fr . Frath ,J J früher Hotel Gretel, Baden -Baden .4765a.l6 .1

3iptccnu . 3ipcflitn
«rstklasstge Fabrikate

in 80108

großer Auswahl ,
Grob « und Feinschnitt-

Tabak,
lose ausgewogen , empfiehlt

Fritz Wenk, Werderplatz 34a.

(herb )
gegen Diarrhoe von grosse ^

W irknngskraft
per Flasche Mk. I.—

empfiehlt

Gustav Bender,
Hoflieferant, 8055

5 Lammstrasse 5 ,
| zwischen Kaiserstr . u . Zirkel . D

Skisk. Seife.
Weiße Waschseife so lange Vorrat

wird noch zu Steigerungspreisen
zentnerweise abgegeben tm Auk-
tionsgefchäft von 8026
J . Hischmann , ZiihrilMstr . 29.

tm er «

Aeltestes System
Kataloge gratis Jnserat angeben .

Für Schuhmacher.
Eine sichere Existenz bietet 7

sich einem strebsamen Schuh - P
macher durch Übernahme einer a
gut gehenden ▼

Schnhbesohlanstalt. ♦
Reinverdienst wird nachge - p

wiesen . Kleine Anzahlung . A
Offert , unt . Nr . B16775 an 7

die Exp . der . Bad . Presse " erb .

ÄT «, Gusthans snr Sonne
zwischen Hornberg und Triberg gelegen . —

Ruhiger Landaufenthalt . Pension nach Uebereinkunft .
Es empfiehlt sich [4706a .l0 .1 ] G . Lftufer .

ilickrtnaffiT ,

Held t Pension Bellevue, Wollerau
Prächtiger Ausflugspunkt . Civile Pensionspreise .

Für Schulen und Vereine ermäßigte Preise .
100 Meter oh Zürichsee an 3 Bahnhöffen gelegen, die in 3, 10 u . 20 Min . zu
erreichen sind . Frohmütige Zimmer . Gute Küche , ff. Wein , Bier hell u . dunkel.
Platz für 600 Personen . 3263a .2 .1

Es empfiehlt sich bestens _ Besitzer : Hrch . Jinssberger .

V Sanatorium Schloß Spetzgart ^

k

Ueberlingen (Bodensee)
Für innere Krankheiten u . Erholungbedürftige ,
physik .-diät . Behandlungsweise . — 130 Mtr. über dem See, herrliche
Lage , eigener Wald , komfortal eingerichtet , Centralheizung , elektr.
Licht , große und im Winter heizbare Luft - und Sonnenbäder . —

5.1 Familiencharakter . — Prospekte gratis . 10661a
Leit . Arzt : Dr . mell. Wilh . Seitz. Ä

Schweiz, Luftkurort Mggen.
85 « rnü . M . (An der Luzern -Bern -Bahn ) .

8« « «. Mion « II,
bringung eines herrlichen , nervenberuhigenoen , neubelebenden Kur¬
aufenthaltes vorzüglich geeignet . Pensionspreis einschließlich hoher

Zimmer (gute Betten ) und bestmögliche Küche von Frs . 4 .50 an .
Prospekte durch : [ 3924qll ] J . Küng , Bes .

Kurort Moricntlwl steig i
1165 m ü . M . Station Schüpfheim , Kt . Luzern , Luftkurort I. Ranges .
Stärkende Alpenlust . Florareiche Gegend . Schwefelquelle . Bäder im
Haus . Schattige Spaziergänge in Tannenwald . Lohnende gefahrlose
Bergtouren . Billige Pensionspreise . Gedeckte Halle . Kegelbahn .
Telephon . Prospekte durch _ Schwestern Bogel , proprifetaires.

1 Pflüger

Fahrbare

Brennholz - Sage
iDd Spaltmaschine

neuestes Modell.
Bedeutende Zeit- und Gelderspanris .

Einfachste Bedienung.
Größte Haltbarkeit

Uefaerhaupt bestes System .
Auch vorzüglich zum Antrieb von

Dreschmaschinen etc .
Steinert , Esslingen am Neckar . |

Vogelsang
\ Gtflingen

hübscher Aasflagsort \
grosse Terasse — Garten¬

wirtschaft — SaaL

Titl . Vereinen and Tanz¬
ausflugs - Gesellschaften

bestens empfohlen.

ErholuWbMstige fin^aneei,e^m-
_ Sommer¬
ausenthalt ev. dauernd . Aufnahme .
Herr ! . Lage direkt am Walde . Pen¬
sionspreis Mk . 2 .50 . Bei dauernd
nach Uebereinkunft . 4793a
Ä. Müller , Pension Hirsau , Villaftr .

Druckarbeiten jeder Art w-rd-n. rasch und
in der Druckerei der „8

anj
ad.

In Arzlhause
im bad . Schwarzwald finden

M .
event . auch grüß . Kind . , ruhigen
Aufenth . b. mäß . Preise . Offerteul

eoitteunter Nr . 4715a an die Expe
der „ Bad . Presse " erb .

ritte « ?
3 .1

j schönste Lage '
imf

Schwarzwald .

!
Bekannt beiteVerp £leg:|
Penfion4 .50 an,Mittag
eilen von 1 .50 an . Lok

für GefellTchaften.
I E .TrefzBeGP -Bühlertl

HOTEL-PENSION
AWen -

luftknrort . Schwefelbad . Pens . 4^ .
Prosp . fr . durch Kurverwaltung
Fndls , Post Prutz, Tirol . 4531a*

PODSZUS vÄ 7
r.

Heirat vorschuSlos . Etabl . 1883 .

Nnr streng reell!
Witwer , anfang der 40er Jahre ,

kath . , soliden Charakter , tüchtiger
Geschäftsmann mit eigenem Gast -
Hof, frequentem Fremdenverkehr ,
nebst Kinematogr .. am ersten
Platze einer groß . Stadt des Mtt -
telrheines , sucht , da es ihm an
paffender DamenbkfkanntsMlft
fehlt , auf diesem Wege eine treue
Lebensgefährtin und wäre einem
liebenswürdigen Fräulein oder
kinderlosen Witwe mit Vermögen ,
im Alter von 30—40 Jahren Ge¬
legenheit geboten , sich glücklich zu
verheiraten .

Nur ernstgemeinte Anträge u
welche schon solche Posten begleitet ,
wollen vertrauensvoll Offert , unt .
Nr . 4790a an die Exp . der „ Bad .
Preffe "

, wenn möglich mit Bild
einsenden . Diskretion Ehrensache .

rr Heirat , tt
Jung . Mann , evang . , 23 Jahre

alt , m . sich. Existenz , u . spät . Ver -
mög . v . 4—6000 Jl , wünscht zwecks
spät . Heirat m . eins , aber fleißig ,
u . saub . Dienstmädchen , wenn auch
ganz mittellos , 19—25 Jahre alt ,
in Briefwechsel zu treten . Ver¬
schwiegenheit Ehrensache .

Offerten , wenn möglich mit
Bild , unter Nr . 4751a an die Exp .
der „ Bad . Preffe " erbeten .

Gutsbesitzer, äJ
vermögend , wünscht jf - Heir ,mit häuslich erzogener , int . Dam
Mitgrst nicht bedungen . Nur nich
anonyme Briefe unter „Wald ur
Flur Nr . 4477a an die Expediticder „ Bad . Prene erbeten . 3

? Eltrre ^Tame . ev. . kinderlcmit 120000 Mk . Vermögen , wüns ,
IMF Heirat mit einem nur üb45 Jahre alten , intell . Herrn . A
trage unter „ Witwe 42 " Nr . 447 !
an die Exped . der „ Bad . Preffe " .
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Ur de« Monat Zum
wird hiermit zum Abonnement eingeladen auf die täg¬
lich zweimal in einer Auflage von 33 OOO

Exemplaren erscheinende

„ Vadifche Presse "
das verbreitetste Blatt im ganzen Lande vade «.

Die volkstümliche, unabhängige und nationale Haltuug
der „Badischen Presse"

, in der jedem Stande und jeder Kon.
fession volle Achtung entgegengebracht wird , die Schnelligkeit
und Sorgsalt der Berichterstattung über all « Vorkommnisse der
Residenz , des badischen Landes , des weiteren deutschen Reiches
und des Auslandes , die stets bewährte Reichhaltigkeit auch
ihres unterhaltenden Teils im Romanfeuilleto « , in
Kunst undWissenschaft , den BermischtenRach -
richten und dem außer anderen Beigaben wöchentlich zwei¬
mal beigelegten Unterhaltungsblatt , die Fülle der
Personalnachrichten aus der gesamten badischen
Beamtenschaft, die Raschheit in der Berichterstattung des
Handelsteils mit den hauptsächlichsten Frankfurter
Börsenkursen und den Berlosungslistea rc., dies
alles hat im Verein mit vielfachen anderen Vorzügen der „Bad .
Presse" einen von Jahr zu Jahr steigenden Leserkreis geschaffen.

Der überaus vielseitig organisierte und weitverzweigte
Depeschendienst wird an Schnelligkeit und Mannigfaltig¬
keit nicht Lbertrossen. — In dem mit ausführlicher Sorgfalt
bearbeiteten Briefkasten werden juristische und andere
Fragen in sachkundiger und eingehendster Weise beantwortet .

Neben anderem hat auch die ständig in erweitertem
Matze im Hauptblatt und Unterhaltungsblatt der „Badischen
Presse" durchgeführte Illustrierung aktueller Vor¬
kommnisse viel Freunde zu verzeichnen .

Die andauernd gespannte politische Situation in Baden
wie im Reich , die gegenwärtigen Tagungen des
Reichstags und die kommende Reichstagswahl
sowie die gesamte europäische politische Lage
machen das Halten einer gut und schnell unterrichteten
Zeitung mehr wie je zur Notwendigkeit . So sei auch diesmal
ein Abonnement auf die zweimal täglich erscheinende „Badisch«
Presse" angelegentlichst empfohlen.

Als gern gesehene Neuerung
haben wir für die „Badische Presse" einen besonderen

IE " Berliner Dienst "ML
gewonnen, der in täglicher tel . und briefl . Berichterstattung
zu allen Berliner Vorkommnissen in Politik , in Kunst und
Wissenschaft rc. Stellung nimmt . Damit wird abermals die
Reichhaltigkeit der Zeitung gefördert, die zudem durch neue
Abschlüsse mit hervorragenden Mitarbeitern auf jedem Ge¬
biete und in allen Ländern eine wertvolle Ergänzung erfuhr .
Namentlich auch auf allen Gebieten des S p o r t s steht die „Ba¬
dische Presse " mit Nachrichtendienstund Spezialartikeln in erster
Reihe .

Zusammen mit dem 2 mal wöchentlich gratis beigelegten
„Unterhaltungsblatt " — welches eine Fülle kleinerer
Erzählungen , Aufsätze, Gedichte , Rätsel rc. enthält — den
monatlich mehrmals erscheinenden Berlosungslisten , sowie der
Eratis -Beilpge „Kurier ", Anzeiger für Landwirtschaft,Garten -, Obst - und Weinbau , kostet die „Badische Presse" für
den Monat Juni Mk . 0.60 ohne Zustellgebühr.

UM- Neu hinzutretende Abonnenten in Karlsruhe und
bei unseren auswärtigen Agenturen erhalten die „Badische
Presse" bis 1. Juni gratis zugestellt.

Jeder neue Abonnent erhält nach Einsendung der Post¬
quittung und 10 Pfennig -Marke für Franko -Zusendung als
wertvolle und interessante Eratislieferungen :- 1 Roman .
1 Eisenbahnkursbuch und 1 Wandkalender .

In Karlsruhe und mehreren Orten der Umgegend
erfolgt das Austragen durch eigene Boten der Ex -
pedition , die jederzeit Bestellungen annehmen , ebenso wie
die Erpedition , Ecke Lammstratze und Zirkel , sowie die Zweig¬
expeditionen ; auswärts werden Bestellungen auf die „Ba¬
dische Presse" durch alle Postanstalten und Postboten , sowie
an Plätzen , wo wir eigene Agenturen haben , durch die
Agenturinhaber entgegengenommen.

Die Erpedition der „Wad. Wresse".
aagsaa — — ^ — a

Der Anler vor dem Hasen.
(Bon unserer Berliner Redaktion.)

.3 Berlin , 19. Mai . Nach ungewöhnlich stürmischer Fahrt hat
endlich das schwer beladene Schiff der elsaß-lothringischen Ver-
sttssungsreform heute vor dem Hafen glücklich Anker werfen können. Da
nach wenige Tage vorher, ja eigentlich bis zur letzten Stunde zweifel¬
haft war , ob sich wirklich guter Ankergrund finde, war zunächst die
Freude der Steuerleute groß, als das Schiff festlag. Als aber dann
die aufregende Arbeit beendet war , und man mit aller Ruhe die
Hafeneinfahrt überblicken konnte, ergab sich doch noch so manche
schwierige Stelle , daß die erste Freude bald wieder aufrichtiger Be¬
sorgnis weichen mußte. Wird es in den nächsten Wochen gelingen , das
Schiff endgültig in den Hafen zu dringen ? Ist eine Lotse vorhanden ,der es durch die kritischen Untiefen und an den drohenden Riffenvorüber in die sichere Bucht hineinsteuert ?

Die Parteien , welche durch ihren Kommisstonsvertreter den heuti¬
gen günstigen Abschluß der schwierigen und langwierigen Beratungenbewirkt haben, hat jede an ihrem Teil zweifellos erheblich« Opfer ge¬
bracht. Auch die Reichsregierung hat ein Entgegenkommen in den ver¬
schiedenen Stadien der Kommissionsverhandlungen bewiesen, das man
ungewöhnlich nennen darf . Und so ist ein rechtes Fraktionskompromiß
zustande gekommen , an dem eigentlich niemand ungemischte Freude
empfindet . In diesem Kropromißcharakter der Kommisstonsbeschlüsseaber liegt die eigentliche Gefahr für die endgültige Annahme des
Gesetzes im Reichstag.

Schon heute bei den Schlußabstimmungen mußte festgestelltwerden , daß nicht alle Parteigenossen der zustimmenden Kommissions¬
mitglieder später im Plenum für das Gesetz eintreten werden . Das
Zentrum besonders, auf dessen Zustimmung ziffernmäßig so viel an¬
kommt, scheine eine größere Zahl dissentierende Parteigenossen zuhaben, denen der Sprachen-Paragraph (Z 24 d) des Verfassungsgesetzes
willkommenen Anlaß zur Gegnerschaft bietet . Wären es nur die
elsässischen Zentrumsabgeovdneten , so könnte man noch ruhig sein ; eswurde aber von 20—30 Zentrumsmitgliedern gesprochen , die bei der
Echlußabstimmung Schwierigkeiten machen würden .

Nicht anders liegt es bei der Sozialdemokratie . Zwar hatte die
Partei von Anfang an nur solche Vertreter in die Kommission ent¬
sandt, die dem Verfassungswerk freundlich gesinnt waren . Sie habendenn auch schließlich heute für die besonders gefährdeten Paragraphender Verfassungsvorlage und des Wahlgesetzes ihre Stimmen in die
Wagschale geworfen. Erleichtert ist ihnen das geworden durch die
Streichung des Pluralwahlsystems und di« Einführung des allgemei-

Aadifrye Presse . Abendblatt. Samstag den 20. Mai 1911. Nr . 234
ne«, gleichen , geheime« ««d direkten Wahlrechts . Nur die Be¬
schränkung auf dreijährigen Wohnsitz im Lande unterscheidet das neue
elsässtsche Wahlgesetz noch vom Reichstagswahlrecht . Aber trotzdem
bleibt es sehr fraglich, wie viel Mitglieder der sozialdemokratischen
Fraktion nun im Plenum mit ihren Komnrisstonsvertretern zufammen-
gehen werden. Die Einrichtung der Ersten Kammer , die zur Hälfte
vom Kaiser ernannte Mitglieder haben soll, und die kaiserliche Staats¬
gewalt , die im Berfassungsgesetz vorgesehen find, werden den Nichts-
als -Programm -Vertretern schwer anstößig sein. Auch die Bestimmung
des Wahlgesetzes, daß einjähriger Aufenthalt am Wohnort Voraus¬
setzung des Wahlrechts sein soll , hat in der Kommission den Wider¬
spruch der sozialdemokratischenVertreter hervorgerufen .

Trotzdem braucht man der zweiten und dritte « Lesung im Reichs¬
tagsplenum keineswegs pessimistisch entgegenzuschauen. Denn bei den
seitherigen Verhandlungen haben schließlich alle Parteien bewiese«,
daß sie in einer so wichtigen Frage bereit sind, Konzessionenzu machen .
Das ist überhaupt eine der erfreulichsten Begleiterscheinungen , bei
diesen Beratungen gewesen , daß die verschiedenen Parteiprogramme
nicht mehr so absolut alle Entscheidungen beherrschten, wie in früheren
Zeiten . Neben ihnen kommt die Rücksicht auf di« tatsächlichen Ber -
hältnisse und praktische « Notwendigkeiten allmählich stärker zur
Geltung , Irnd das ist gut. Die politische Entwickelung der Geschicke
des Vaterlandes kann erst zu freier Entfaltung kommen, wenn die
Parteien ihre Programme den praktischen Notwendigkeiten unter¬
ordnen.

Berlin , Dresden . Brüssel und anderen Orten der Kunstwelt vorzu-führen . Earschayen unterhält auch in Deutschland ein Atelier .
--- Bayreuth , 20. Mai . Die von den „Leipz. N. Nachr." verbrei -tete Nachricht , daß die Ehe des Hofkapellmeisters Franz Beidler mitseiner Gattin Isolde , Richard Wagners Tochter, geschieden worden sei,wird von zuständiger Seite als böswillige Erfindung bezeichnet .Beide Gatten leben, wie dem Blatte aus München gemeldet wird ,zusammen in ihrem Münchener Heim, von keiner Seite liegt ein

Scheidungsbegehren vor . Wohl aber wird von gewisser Sette versucht,gegen die Ehe zu intrigieren .
= 3 Metz, 19. Mai . (Tel .) Das Erpeldinger '

sche Kriegsmuseumin Sravelotte ist gestern von Iustizrat Echweikert aus Frankenthalfür den Kyffhäuserbund der deutschen Landeskriegerverbände in Ber¬lin käuflich erworben worden. Außer dem eigentlichen Kriegsmuseumwurden zum Zwecke der späteren Erweiterung desselben noch di« Lei¬den rechts anstoßenden Erpeldinger '
schen Häuser und das link, an-

stoßende Driant '
sche Haus nebst den zugehörigen dahinter liegendenEätten angekaust. Der Befitzübergang ist bereits erfolgt . Di » Ber .

waltnng des Museums führt die „Bereinigung zur Schmückung und
fortdauernden Erhaltung der Kriegergräber und Denkmäler bei Metz".Hierdurch find die von dieser Vereinigung seit Jahren mit Beharr¬
lichkeit verfolgten Bestrebungen endlich erfiillt worden.

Gerichtszeitung.
(Reue Meldung .)

xx Berlin , 20. Mai . (Privattel .) Zur Annahme der elfaß-loth -
riugifchen Berfassungsreform in der Reichstagskommiffion bemerkt die
fortschrittliche „BossischeZeituug " : „lleber das Ergebnis ist die
äußerste Recht», soweit man bisher aus ihrer Presse entnehmen kann,
gelinde außer sich , also wird es sich um einen wirklichen Fortschritt
handeln , lleber die Wahlkreiseinteilung wird man sich außerhalb der
beteiligten Gruppen kaum aufregen , denn hier stehen nicht Grundsätze
auf dem Spiel . Wie der Gerechtigkeit am besten gedient ist, mutz nach
Lage des einzelnen Falles entschieden werden und gegen die jetzige
Entscheidung der Kommission wird Stichhaltiges kaum Wehr vorge¬
bracht werden können. Daß bei dem Erfordernis einer Wohusttzdauer
die Grund - und Hausbesitzer vor den übrigen Einwohnern nicht be¬
vorzugt werden, kann um gebilligt werden . Daß die Regierung Ent¬
gegenkommen gezeigt hat , macht ihrem Berstand Ehre . Vielleicht hätte
sie auch, wenn'

sie an dieser oder jener Bestimmung festhielt, eine
Mehrheit erlangt , — vielleicht. Jedenfalls wäre diese Mehrheit in
allen Fällen sehr klein gewesen ; sie konnte sich unschwer auch in eine
Minderheit verwandeln . Die agrarische „Deutsche Tagesztg ."
schreibt : „Es scheint uns geboten, daß unverzüglich eine Klarstellung
darüber erfolgt , ob die Regierung wirklich gewillt ist, das elsaß-loth¬
ringische Berfassungsgesetz selbst in einer Gestalt anzunehmen , durch
die es förmlich als eine Morgengade aus den Händen der Sozial¬
demokraten gekennzeichnet wird . Eine sofortige Aufllärung liegt so¬
wohl im Interesse der Regierungsantorität wie in dem weitester
patriotischer Schichten des deutschen Volkes, lleber die völlige Unau -
nehmbarkeit der Kommisstonsbeschlüsse ist vom Standpunkt staatser¬
haltender nationaler Reichspolitik kein weiteres Wort mehr zu ver¬
lieren .

"

„Das leitende Blatt des Bundes der Landwirte, " fährt die
„Voss. Ztg .

" fort , „gibt hier sicherlich der Stimmung Ausdruck, die bei
den Konservativen herrscht . Es betrachtet das als einen gegen sich
selbst gerichtete» Schlag, als einen neuen Sieg des demokratischen
Wahlrechts , das es in Preußen leidenschaftlichbekämpft. Ein Reichs¬
kanzler, der von Gott gewollter Abhängigkeit gesprochen hat , wagt es ,ein wichtiges, folgenschweres Gesetz ohne und gegen die Konservativen
zu machen , zu machen mit einer Mehrheit , zu der die Sozialdemokratie
gehört . Was soll das werden? Eigentlich sollte sich der unbefangene
Zuschauer freuen , wenn einmal die Sozialdemokratie posttioe Arbeit
leistet, was ohnehin gegen den radikalen Flügel der Partei nicht leicht
zu erreichen sein wird . Für die Reaktionäre von der äußersten Rechten
ist viel Posittves nicht erfreulich, sondern erschrecklich, eine heillose
Gefahr für Thron und Altar ; aber die Entrüstungsschreie werden
wenig Widerhall finden , sintemalen schon die Zugehörigkeit der Frci -
konservauoen und der Rationalliberalcn und selbst des Herrn von
Oldenburg zu der Wahlrechtsmehrheit eine Art Rückversicherung gegendie lärmenden Alldeutschen und sonstigen Chauvinisten bietet . Sind
staatserhaltrnd und national nur noch die Mehrheit der Konserva¬tiven , eine Minderheit des Zentrums und die Polen ? Das Werk istin der Kommission günstig zustande gekommen. Es ist kein Meister¬werk ersten Ranges , aber alles in allem so beschaffen , daß es als tat¬
sächliche Reform gelten kann. Hoffentlich ist ihm nicht beschiede»,noch im Plenum unvermutet zu scheitern .

Theater, Kunst und Wissenschaft .
— Karlsruhe , 20 . Mai . Morgen , Sonntag , den 21 ., am Vorabendvon Richard Wagners Geburtstag , wird am Eroßherzogl . Hoftheaterdie das gewaltige „Nibelungen " -Draina krönende „Götterdämme¬

rung " mit Frau Rüsche-Endorf als Brünhilde in Szene gehen. Di«
Künstlerin , deren fesselnde Darstellung der Wagnerschen Heldinnenden Aufführungen immer ein besonderen Glanz verleiht , wird am
Mittwoch den 24. ihre Gastspiele mit der Isolde in „Tristan und
Isolde " beschließen . Am Himmelfahrtstag , Donnerstag , den 25 ., wird
Schönherrs Tragödie „Glaube und Heimat " und am Sonntag den
28 ., Mozarts .Higaros Hochzeit" zur Aufführung gelangen . AufFreitag den 28 . ist eine Wiederholung des „Waffenschmied" ange-
kündigt. Im Schauspielreperoir erscheint am Dienstag den 23 . die
Neueinstudierung des vor 8 Jahren zum letzten Mal gegebenenSchwanks „Großstadtluft " von Blnmenthal und Kadelburg und am
Samstag den 27. die Erstaufführung des heitern Traumspiels „Hans
Sonnenstößers Höllenfahrt" von Paul Apel , welches am 16. Februards . Js . am Dresdener Hoftheater zur Uraufführung kam . — Die Oper,die in den nächsten Wochen mit Aufführungen des „Freischütz ", des
„Tannhäuser " und des „Banadietrich " vertreten sein wird , widmet
sich jetzt vornehmlich der Einstudierung von Humperdincks „Königs¬kindern". Aus den in Vorbereitung befindlichen Schanspielwerken
sind das „Käthchen von Heilbronn " und die „Hermannsschlacht", zweiWerke von Kleist zu nennen, die einen Teil des' für kommendes Spät¬
jahr zum 100. Todestag des Dichters geplanten Zyklus zu bilden be¬
stimmt find .

— Badischer Knnstverein Karlsruhe . Neu zugegangen : ProfessorB . Heroux, Leipzig, ..Kollektion" (Schwarz-Weiß ) . W . I . Hertling ,München, „Vier Landschaften". A . Jurisch , Berlin , „Der Tümpel "
und „Im Park "

. A . Lange, Magdeburg , „Marktplatz und „Motivbei Magdeburg "
. F . Oßwald , München, „Kollektion"

. I . Schönen¬
berger, Basel, „Kleine Kollektion"

. A . von Waldenburg . Großleipe ,
„Spätherbst am Lago-Maggiore ". Ausstellung der Künstler -Bereini¬
gung „St . Lucas" in Amsterdam.

— Bad Harzburg , 19. Mai . (Tel .) Der Maler Earschayen ans
Amsterdam, der im Herbst hier zur Kur weilte , hat mit Erfolg Nach¬
forschungen nach einem großen Gemälde angestellt, das sich im Nach-
lasse Rembrandts befand und um 1770 ans Holland nach Deutschland
gelangte . Der genannte Künstler hat in diesem Bilde mit aller Be¬
stimmtheit ein verschollenes Werk Rembrandts aus dessen bester Zeiterkannt . Cs wird beabfichttgt, das herrlich erhaltene Gemälde in

$ Beamten -Unfall und Regreßpflicht. Staats - und Kommunal «
beamte werden mit Befriedigung von einem Urteil Kenntnis nehmen,
welches das Oberlandesgericht Hamm in einem llnfallprozeß eines
früheren Bureaugehilfen gegen die Straßenbahngesellschaft in Berlin
gefällt hat . Er hatte dadurch einen Unfall erlitten , daß er in Dort -
nmnd mit einem Draht der Starkstromleitung der Straßenbahn in Be¬
rührung geraten war . Die Beklagte wurde durch rechtskräfttge Ent¬
scheidung verurteilt , dem Kläger allen auf den Unfall zurückzuführen¬
den Schaden zu ersetzen. Das Gericht erkannte , daß die Beklagte ver¬
pflichtet fei, dem Bureangehilfen das Gehalt nebst Wohnungsgeldzn -
schuß zu zahlen, welches er zu den verschiedenen Zeiten habe erwarten
können, und ihn außerdem für den Verlust der Pension entschädige«
müsse. Auf die beiderseitige Berufung sprach auch das Oberlandes¬
gericht Hamm dem Kläger neben einem Betrage von 5280 Ji ein»
Rente vom 1 . April 1910 bis 1. April 1944 zu , die von 1800 Ji jähr¬
lich allmöglich auf 5300 Ji jährlich steigt. Außerdem verurteilte das
Oberlandesgericht die Beklagte, dem Kläger vom 1 . April 1944 an
bis zu seinem Tode alljährlich 3975 JI zu zahlen . Diese durchaus ge.
rechtfertigte Entscheidung wird , wie bemerkt, den Beamten gewiß zn-
sagen und ihnen bei Unfällen ein angenehmer Trost sein.

() Mosbach, 19 . Mai . Vor der Strafkammer kam der Diebstahl
in der Eberbacher Stadtkasse, der sich unlängst ereignete , zur Verhand¬
lung . Auf der Anklagebank saß der 23jährige Metzger Friedr . Bauer
aus Wachendorf unter der Anschuldigung, am Mittag des 6. April
d. I . in Eberbach ans der dortigen Stadtkasse den Betrag von 2244 JL
entwendet zu haben . Bauer war an dem fraglichen Tage in einer ge¬
schäftlichen Angelegenheit in Eberbach. Er war im Begriff , obgleich
wenig vermöglich, eine Metzgerei zu kaufen, und da mag ihm wohl
der Gedanke gekomnien sein , durch einen Handstreich das zur Anzah¬
lung nötige Geld sich aus städtischen Mitteln zu verschaffen . Die Ge¬
legenheit war ihm günstig. Der Weg nach der Sparkasse stand ihm
offen. Er sprengte zunächst eine Schublade, fand darin den Kassen¬
schlüssel, mit dem er den Geldschrank öffnete. Er nahm 2244 JI und
einige Pfennige , die er gerade vor sich liegen sah. an sich und kehrte
dann nach Neckarelz zurück, wo er es versteckte. Das Gericht verur¬
teilte Bauer zu 1 Jahr Zuchthaus und 8 Jahre » Ehrverlust .

tod Frankfurt a. M ., 19 . Mai . (Tel .) Der Beamte
Georg Röder von der Darmstädter Bank in Frankfurt halt «
sich heute vor der Strafkammer zu verantworten wegen Fäl¬
schung einer Bankanweisung , durch die die Frankfurter Bank
um 988V Ji geschädigt wurde. Das Urteil lautete wegen Be¬
trugs und Urkundenfälschung auf drei Jahre Gefängnis ; sechs
Monate Untersuchungshaft wurden auf die Strafe angerechnet-
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Geschäftliche Mitteilungen .
Moderne Raumkunst. Solide , gediegene, dezente Junenräume

innerhalb einer Theaterausstellung mit ihrem wenigstens zum Teil
nicht zu vermeidenden Flittertand ? Diese Frage wird sich schon man¬
chem Besucher aufgedrängt haben , wenn er vor den Leiden geschmrck«
und stimmungsvoll eingerichteten Jnnenräumen stand, welche die Hof»
Möbelfabrik von Gerson «. Wolfs (G. m. b. H., Stuttgatt , Militär -,stratze 42—46) innerhalb der Stuttgatter Theater -Ausstellung vor¬
führt . Man hat überall den Eindruck, daß hier ein wichttges künst¬
lerisches Gesetz beobachtet, daß mit einfachen Mitteln möglichst viel ,geleistet und erreicht worden ist , so bei den Möbeln , deren Formen sich

'
in der Hauptsache durch Flächenwirkung Geltung verschaffen sollen
und bei denen man deshalb auffallende Schnitzereien vermied . Da¬
gegen hat man die Flächen durch diskret gehaltene schwarze Orna¬
mente dekoriert, die mit dem dunkelgebeizten Eichenton (Wassereiche )
harmonisch zusammenklingen. 4?2a,

Kostproben. Wie der eine oder andere unserer Leser vielleicht
schon bemertt haben dürfte , wird seit einigen Tagen in hiesigen Kolo-
nialwarengeschästen jedem, der den betreffenden Laden betritt , eine
Tasse Kathreiners Malzkaffee verabreicht . Wir möchten alle , beson¬
ders die Hausfrauen , darauf aufmerksam machen , die günstige Ge¬
legenheit zu benutzen , um sich persönlich von dem hervorragenden
Wohlgeschmack dieses wahren Bolksgetränkes zu überzeugen. Trotz
aller seiner Vorzüge ist Kathreiners Malzkaffe« sehr billig , etwas ,was bei den herrschenden teueren Preisen sehr ins Gewicht fällt . Die
Geschäfte , in denen Kostproben abgehalten werden , sind durch Plakat
kenntlich gemacht . 4708a
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: : Karlsruhe » 20 . Mai . Die Damen -Abteilung des ersten Karls¬
ruher Amateur -Schwimm-Klubs „Neptun " veranstaltet morgen Sonn¬
tag nachmittags y*5 Uhr im „Grünen Hof" in Durlach einen Theater -
Abend. Nach Beendigung des Programms findet eine Tanzunter¬
haltung statt . Näheres im Inserat der heutigen Nummer .

- f- Karlsruhe , 20. Mai . Der Badische Athletiksport -Berbaud 1910
begeht morgen Sonntag , den 21. Mai , nachmittags 4 Uhr , im Fest-
saale der „Drei Linden" in Mühlburg seine Gründungsfeier mit
Varietekünsten , sportlichen und theatralischen Aufführungen mit an¬
schließendem Tanzvergnügen . (S . Ins .)

fd Karlsruhe , 20. Mai . Vom 26 . bis 28 . Mai hält der Karls¬
ruher Fußballverein auf seiner umgeüauten und neu hergerichteten
Tennisanlage ein internes Tournier ab , zu dem auch Nichtmitglieder ,
die auf den Plätzen spielen, zugelassen werden . Das Tournier wird
nicht nur vorgeschrittenen, sondern auch noch weniger geübten Spie¬
lern Gelegenheit geben, sich in friedlichen Wettkämpfen gegenseitig zu
messen . Zwecks glatter Abwickelung der zu erwartenden zahlreichen
Entscheidungen werden die ersten Spiele bereits am Himmelfahrtstag
ausgetragen , so dag bei günstiger Witterung die rechtzeitige Beendi¬
gung des Tourniers sicher gestellt ist. Im Anschluß daran ist für die
Teilnehmer im Klubhaus ein Gesellschaftsabend in Aussicht ge¬
nommen.

Stimmen aus dem Publikum .
--- Karlsruhe , 20. Mai . Man schreibt uns : Die Bestrebungen zur

Durchführung der vollständigen Sonntagsruhe im Handelsgewerbe
haben schon jetzt ganz erfreuliche Erfolge zu verzeichnen. Eine ganze
Anzahl maßgebender Firmen haben den völligen Sonntagsfchlutz be¬
reits durchgeführt. Angestellte wie Geschäftsinhaber sind mit der
vollzogenen Neuerung durchaus zufrieden . Nach den aus verschiedenen
Geschäften eingelaufenen Mitteilungen ist die Samstagskasse so gut
ausgefallen , daß auf das Sonntagsgeschäft ohne Schädigung der Ge¬
schäftsinhaber ruhig verzichtet werden konnte. Am vergangene «
Sonntag morgen konnte man die Handelsangestellten , Männlein und
Weiblein , scharenweise hinausströmen sehen , um in der freien Natur
den prächtigen Maiensonntag zu genießen. Man konnte den Leuten
die Freude am ersten völlig freien Sonntag am Gesicht ablesen. Hof¬
fentlich kommen bald alle Handelsangestellten in den Genuß der völ¬
ligen Sonntagsruhe . Die Vereinigung zur Herbeiführung der voll¬
ständigen Sonntagsruhe ist gegenwärtig damit beschäftigt, eine Zu¬
sammenstellung derjenigen Firmen zu machen , welche die völlige
Sonntagsruhe jetzt schon durchgeführt haben . Diese Firmen werden
dann veröffentlicht und dem Publikum zur Berücksichtigung empfoh¬len werden. Diejenigen Firmen , welche die völlige Sonntagsruhe
ebenfalls einzuführen gedenken , wollen dies in den Geschäftsstellen
der Vereinigung , Zigarrenhandlungen Best, Karl Friedrichstraße und
Wahl , Kaiserplatz, anmelden, damit sie bei der Veröffentlichung mit
aufgeführt werden können . Das titl . Publikum wird dringend ge¬beten , die Bestrebungen der Handelsangestellten dadurch zu fördern ,
daß alle Einkäufe nur Werktags besorgt werden und am Sonntag
nichts gekauft wird .
Die Vereinigung zur Herbeiführung der vollständigen Sonntagsruhe
_ in Karlsruhe .

Kandel und Verkehr .
0 Durlach, 20 . Mai . Der heutige Schweinemarkt war befahren -

mit 98 Läuferschweinen und 453 Ferkelschweinen, welche sämtliche ver¬
kauft wurden . Es kostete das Paar Läuferschweine 50—70 M, das
Paar Ferkelschweine 20—34 Jl . Gute Ware fand raschen Absatz .

Auszug aus den Slandesbüchern Karlsruhe .
Geburten :

12. Mai : Margarete , V . Adam Eaebelein , Ingenieur . — 15. Mar :
Arnold , V. Emil Bayer , Maler . — 18. Mai : Melania Rosa Karolin «,V . Karl Zeitz , Kaufmann .

Wetterbericht des Zentralbur . für Meteorologie und Hydrogr.
vom 20. Mai 1911.

Die Wetterlage hat sich seit gestern nicht wesentlich geändert . Der
Luftdruck nimmt von einem den Nordwesten Europas bedeckendem
Maximum aus bis zu einem im Osten und Süden gelegenen Depres¬
sionsgebiet ab , das Minima über Polen , Ungarn und Süditalien ent¬
hält . Das Wetter ist in Deutschland bei nördlichen Winden kühl,dabei meist trüb und vielfach regnerisch. Eine wesentliche Aenderung
der Luftdruckverteilung und damit des bestehenden Witterungscharak¬
ters ist vorerst nicht zu erwarten .
Witterungsbeobachtungen der Meteorolog . Station Karlsruhe !

Mai
Baro¬
meter

mm

Ther -
momt.
in G.

Absol .
Feucht.

mm
Feuchtigk .
in Proz . Wind Himmel

19. Nachts 9*° U. 748 .4 11.5 7 .6 75 NW btdtckt
20 . Mrgs . 7” U. 748,5 9.5 8.4 95 NNO Regen20. Mitt . 2" U . 748.5 12.7 8.4 77 NO wolkig

Höchste Temperatur am 19. Mai : 15,3 Grad ; niedrig te in der
darauffolgenden Nacht 7,8 Grad .

Niederschlagsmenge, gemessen am 20 . Mai , 7 .26 früh — 0,5 mm .
Wetternachrichte» ans dem Süden vom 20. Mai früh : Lugano

wolkenlos 12 Gr . , Biarritz bedeckt 12 Er ., Perpignan bedeckt 13 Er .,Nizza halb bedeckt 16 Er ., Triest bedeckt 15 Er . , Florenz bedeckt 15 Er .,Rom heiter 14 Er ., Cagliari halb bedeckt 15 Er ., Brindisi Regen
17 Gr.

Weingrosshandlungs^Karlsruhefti1 äSei3
Posrschsckkonro N ° 2833 , Karlsruhe ( Baden)
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Unsere Büros befinden sich von jetzt ab

Kaiserstrasse 146, n . sm
(früher Tannhäuser )

Büro
fürKanfm. Beratung u. TreuhSndergeschäfte

Nagel & Karth
8037 .2.1 Karlsruhe .

Wohl vorbereitet und gefasst starb nach langem schweren Leiden mein innigstge-
liebter Hann, unsor treubesorgter Vater, Bruder , Grossvater, Schwiegervater und Onkel

Karl Weis , Privatier
Inhaber des Verdienstkreuzes vom Zähringer Löwen u. der gold. Verdienstmedaille

Kriegsteilnehmer von 1866 , 1870/71
Ehren - Kommandant der Freiwilligen Feuerwehr Bühl

im Alter von 68 Jahren.
Btthl (Baden ), den 20 . Mai 1911 .

Die trauernden Hinterbliebenen :
Theresia Weis, geb . Biernbreier , Wwe .
Emma Nägele, Villingen .
Friedrich Weis, Architekt , Offenburg .
Gustav Weis, Architekt , Bühl .
AlbertWeis,Tierarzt,Donaueschingen.

Adolf Weis, Kaufmann , Freiburg .
Kätchen Weis, geb . Wengle ,

Offenburg.
Emma Weis , geb . Thema , Bühl .
Karl Nägele , Architekt , Villingen .

Die Beerdigung findet am Montag nachmittag 5 Uhr statt .
4806a

Statt besondere ? Aflzcige .

Todes-Anzeige .
Heute nacht 1|,12 Uhr verschied rasch und unerwartet

mein lieber, unvergeßlicher Gatte, unser treubesorgter
guter Vater

Karl Schäfer
Gr. Rechnungsrat

Inhab . des Ritterkreuzes des Ordens vom Zähringer Löwen
im noch nicht vollendeten 68. Lebensjahr .

Karlsruhe , den 19. Mai 1911.
In tiefer Trauer :

Frau Elise Schäfer Wwe., geh. Geyer .
Karl Schäfer und Frau, geb . Muckle - Speth .
Friedrich Schäfer und Fraü, geb. Dietsehe .
Gustav Schäfer und Frau, geb. Diefenbacher

nebst 2 Enkel.
Die Beerdigung findet am Montag, den 22. Mai, nach¬

mittags 3 Uhr, von der Friedhofkapelle aus statt .
Trauerhaus : Karlfriedrichstrasse 1. 8017

MMiM .
Verwandten , Freunden undBekannten die traurige Mit¬

teilung , daß meine liebe Frau ,Schwägerin und Tante

geb. Herrmann
heute nacht 2 Uhr nach langem,mit grober Geduld ertrage¬nen Leidensanft entschlafen ,st.

Der tieftrauernbe Gatte :
Ariß Schüttker .

Die Beerdigung findet Mon¬
tag nachmittag 2lj, Uhr vonder Leichenhalle aus statt.

Trauerhaus : Luisenstr. 44.
B16776

MeS-Anzeige.
Freunden und Bekannten

die schmerzliche Nachricht , daß
meine unvergeßliche Mutter ,

i Schwiegermutter , Großmutter |
und Urgroßmutter

KochikEndttlk
heute mittag 1/a ll Uhr sanft j

| entschlafen ist.
Namens der

trauernden Hinterbliebenen :
Albert Enderle .

! Karlsruhe , den 20. Mai 1911 .

Beerdigung : Montag mittag !
‘ 1,5 Uhr von der Friedhof - !
kapelle aus . B16780 !

Trauerhaus : Schützenstr. 55.

Zu Kaufen gesucht :
Gut erhaltene Kinderbettstelle

— Metall — eventl. mit Roßhaar¬
matratze und Vorhanggarnitur , so¬
wie ein zusammenklappb. Sport¬
wagen . Offert , u . Nr . B16675 an
die Exped . der „Bad . Presse" erb.

Brot - und
Feinbäckerei

in einem sehr verkehrsreichen,
aargauischen Grenz - u . Jndustrie -
städtchen aus Gesundheitsrücksichten
sofort zu verkaufen . Großer Um¬
satz wird durch Bücher nachgewiesen.

Kostenfreie Auskunft erteilt
H . Mutter , oberb. Liegenschafts-

Büro Thiengen (Klettgau ).
Telephon 22. 4792a .3 .1

Heils Mil Me».
In Mühlburg großes , neues

Haus mit Hinterhaus , Einfahrt ,doppelten großen Hof, wegen To¬
desfall des Besitzers, 8000 Mark
unter amtlicher Schätzung, zu ver¬
kaufen . Würde sich auch für Fa¬
brik gut eignen.

Offerten unter Nr . B16766 an
die Exped . der „ Bad . Presse" erb.

Geschäfts-Verlegung .
Teile meiner werten Kundschaft mit , daß ich mein

Polster- und Dekoralions - Geschäft
nach der Svphlbnftruhe 136 verlegt habe.

B167S1
_

Fr . Kratz , Tapeziermeister .

CparsameTrauen,
SrCJ Stricket nurSternwolle

mm
Todes - Anzeige .

Wir machen unseren Frennden die schmerzliche
Mitteilung, dass infolge Schlaganfallt unser langjähriges,treues Mitglied

Herr Recbnungsral

Karl Schäfer
uns plötzlich entrissen wurde .

Seit vielen Jahren der Liederhalle als fleissiger
Sängersmann zugehörig, hat er sich durch sein vornehmes,
ruhiges Wesen, seine Zuverlässigkeit und durch opfer¬
willigen Sinn grosse Sympathie und treue Freundschaft
erworben .

Den Hinterbliebenen, von denen drei Söhne unserem
Vereine als Mitglieder angehören , wendet sich unsere
aufrichtige Teilnahme zu.

Die Beisetzung ist auf Montag , den 22. Mai, nach¬
mittags 3 Uhr (Friedhofkapelle) , festgesetzt .

Wir laden unsere Mitglieder , vor allem die Sänger,
zu zahlreicher Beteiligung ein . 8036

Der Vorstand .

Statt besonderer Anzeige .
Freunden und Bekannten machen wir hierdurch die schmerz - .liche Mitteilung , daß unsere liebe Mutter , Schwiegermutterund Großmutter

OrangesternlBlaustern
Rotstern
Violetstern
Grünstern
Braunstern

lebute Stermnollen

hochfeine Stemwollen

beste —
Konsum -Stemwollce

Strümpfe und Socken ausSteruwolle
sind die billigsten , weil an
HaUbarkeilimTragen un übertroffen ’

Reklame-Plakate aul Wunsch fraflsl
irddeutsehe Wollkämmerei L ItnmienaiilaMi nti . aa .e 9k. . . f . ii 2672a

Fm SanliBt ßlMsiNg , ged. Würz. | iaTam
:stern nachmittag infolge Unglückfalles unerwartet rasches M M

ln allen einschlägigen Geschäften erhältlich . 4326a
Vertreter : Karl Banmann , Karlsruhe , Akademiestraße 20 .

Waren-Agentur
Beteiligung oder Kauf sucht junger , reisegewandter Kaufmannmit eigener , guter General -Vertretung .. Offerten unt . Nr. 4807a an die Exped . der „Bad . Presse ."

LS.U. Auto,
4zyl ., 6/12 , Isitzig, ohne Tadel , Mod . 191 «, sofort
billig zu verkaufen, da überzählig . Offerten « nter
Rr . 1760a an die Exped. der „Bad . Preffe " erb.

gestern nachmittag infolge Unglückfalles unerwartet rasch I
[ verschieden rsi. 8047 jIm Namen der trauernden Hinterbliebenen :W. Clauslng .

Turlach . Wilhelmstraße 6, 20. Mai 1911 . .Die Beerdigung findet Montag nachmittag 5 Uhr von der
Frtedhofkapelle K a r l s r u h e aus statt .

Spezial-ZigarrengeschSst
nachweisbar flottgehend, wird in mittlerer, belebter Stadt
Badens oder Württembergs zu mieten ob . zu Kaufen gesucht .

Offerten unter Nr . B16747 an die Expedition der
„Bad . Preffe" erbeten . 2 . 1

werden rasch uns billigst augefertigt in der
» ww&wt »er „ 8o » M4<» Preffe " .

etwas zu kaufen sucht,
etwas za oerkufen hat,
eine Stelle sacht,
eine Stelle za vergebenhat,
etwas zn vermieten hat
etwas za mieten sacht,
inseriert am erfolgreichstenund

billrgsten in der

Badischen Presse
Expedition :

Ecke Lawmstraße und Zirkel.

Zu verkaufen :
Wirtschaft mit Metzgerei, in gro¬
ßem Fabrikort , nachweisbar 300
Hektoliter Bier , 20 Hektol. Wein ,
der Neuzeit entsprechend, m. Kühl¬
anlage zu 24 000 Mark

Offerten unter Nr . B16698
an die Exped . der „Bad . Preffe "
erbeten.

Nähmaschine » sehr gut , mit Ga¬
rantie , billig zu verkaufen.Rüppurrerstr . 88. vrt . B16764

Herren- Fahrrad mit Torpedo -
treilauf , gut erhalt ., billig zu verk.Rüppurrerstr . 96, 4. St . B16737
loöernet ÄSenmgeu ,

Zunge, deutsche Vogg
sehr lebhaft, zu verkaufen . B167

Kaiserstratze24 » L . St
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Rinds -Aarren -
Versteigerung.
Der Gemeinderat Teutschneureut

versteigert an , Dienstag , den23 . d . Mts ., nachmittags 3 Uhr ,im Farrenstall , einen schweren ,
zum Ritt untauglichen Rindsfarren ,wozu Liebhaber einladet . 4803a

Tentschnenreut . lg . Mai 1911 .
Der Gemeinderat.
Baumann , Bürgermstr .

2. 1 Baumann , Ratschr.

Zu kaufen gesucht gebrauchter

Offerten unter Nr . B16755 an
die Exped. der „Bad . Presse" .

Rentengiiter

Dienstag , den 23. Mai , nachmittags 2 Uhr ,
werden im AÜktionslokal ZSHringerstratze 29 gegen bar
versteigert : 8028

2 Bettstellen , Rost, Matratzen u . Polster i, 1 Bett komplett,
1 Simphonion mit 20 Platten , 1 Kanapee , 1 Chaiselongue ,
1 Fenstertritt , 1 Küchenschrank u . Tisch , 1 Nähmaschine, 2 Gas¬
herde, 2 Hängelampen , 1 Hausapotheke , Schlüsselkasten ,
1 Schaukelbadewanne , 1 Ausziehtisch, 1 Kleiderbüste für starke
Figur , 1 schmiedeiserner Nipptisch, 1 Easbügelherd mit2 Bügel¬
eisen, 1 Elektrisiermaschine von 30 Elementen , 1 Wringmaschine,
Ziehharmonika , 1 Schließkorb, 2 Kopfkissen , 1 Deckbett ; ferner
feine bereits neue Fräcke für schlanke u . starke Figuren , Geh¬
rockanzüge , Hosen , Westen, Anzüge, Hemden, Hüte , Mützen,
feine Damen -Kostüme. Liebhaber ladet ein

) . Hischmairn feit., Auktionator .

Mrnfjf Versteigerung
in Wirr- unö HaiishaltWs-

Wellstiiil-en
Montag , den 22 . Mai 1911 und die folgenden
Tage , jeweils um 9 Uhr vormittags und 2 1/, Uhr

nachmittags, versteigere ich im

GeschastslokaleKaiserstrake46Tapezle7-Gescha,l
bestehend aus Wohnhaus , Werk¬
stätte mit Werkzeug und Material ,sowie ausgedehnter Kundschaft ist
wegen Todesfall sofort äußerst
preiswert zu verkaufen oder zuvermieten . Zahlungsfähige Lieb¬
haber wollen sich wenden an
Frau H . Thomann ,

Malermeisters -Witwe .
Kork bei Kehl.

Begonnene Arbeiten können mit
übernommen werden . 4794a.3.1

Erstklassiger
Dürkoppmotor

3 PS ., Ankauf 1000 Mk .. billigst
abzugeben .

Offerten unter Nr . 4791a an die
Exped. der „ Bad . Preffe ." 2.1

GeleMMimi.
Ein schönes großes

O

mr Größe von 20—60 da und
stesthof von 285 da verkauft die
Schleswig - Holsteinische Sied -

lungsgenoffenschast in Kiel .
itma Haus der Landwirte . 2.1

Seit ein igen Jahren flottbetrieb .
Maler - und

46. WMermsMNllllng bayr. Minrtrte
in Landau , 27. bis 31. Mai incl.

unter Teilnahme Seiner Kgl. Hoheit des Prinzen Ludwig von Bayern
verbunden mit

großen Ausstellungen
in landw . Maschinen und Geräte « , Pfälzer Produkte « , Gartenba « ,
Fischerei , Imkerei , forstlichen Erzeugnissen, Vogelschutz , wissen¬
schaftliche Ausstellung unter Teilnahme staatlicher Anstalten p. p.

AusfteUungsplatz 47 000 qm
mit Restauration , tagt . Militär - Konzerten .

Dauerkarten für die Ausstellung Mk. 2.— 45532.4.2
mit Bezugsrecht von 12 Familieukarten zu Mk . 2 . —

Eiuzelkarten 50 Pfg .
Freie Pfälz . Bahn -Rückfahrt I. bis I» . Klasse gegen
Abstempelung des Billets in der Ausstellung.

im Aufträge der Firma Max Bondy
öffentlich gegen bar :

Glas , Holz- und Blechwaren, Porzellan , Steingut ,Emaille , Bilder , Bestecke , Lampen , sowie sämtliche
HaushaltnngSgegenstände,

vozu Kaufliebhaber einladet 8039

Gabriel Guggenheim ,
Anktionator.

ECgT* Große Kaufgelegenheit für Wirte ! "3ME

Zwangsversteigerung
eines Badanwesens.

Am Mittwoch , den 31. Mai 1911 , vormittags S Uhr, wird durch
vas Eroßh . Notariat Oppenau auf dem Rathause in Peterstal das^ Bad Freyersbach ^
kn Peterstal (Renchtal , Lad . Schwarzwald )

versteigert
werden. Größe 58 ha Hofreite , Garten , schöne Anlagen , Wald , Wiese
und Ackerland; großes neues Hotel mit etwa 100 eingerichteten
Fremdenzimmern , Wirtschaft , Speise - und Gesellschaftssälen usw . ;
mehrere natürliche Kohlensäure - und Radiumhaltige Quellen ; Bäder ;
großer Versand des bekannten Freyersbacher Sprudelwassers .

Nähere Auskunft erteilt jederzeit gerne Adolf Wilderer » Konkurs¬
verwalter in Oppenau (Renchtal ) . 4314a

ytlascaqni ’s
Cavalleria
ruMcana

3=21x1 zeitgrerciä ^sser

Bürgersteig *
Belag = «s
wird hergestellt
mit unseren ff

ff
Rheinische

Asphalt - und
Zementpiattenfabrik

O . m . b . H. 4159

Karlsruhe -Rheinhafen .

. _ _ _ /et. eichen ,noch neu , und eine Kredenz sind
billigst zu verkaufen im 8027
Auktionsgeschäft v . I . Hischmann .

Zähringerstratze 29.
Ein starkes

Fahrrad
mit Gebirgsmäntel , als Geschäfts¬rad geeignet , billig zu verkaufen.B>Z757 Zähringerstr . 49 im Laden.

kür 18 M . zu ver-
Ollyeevv kaufen. B16782

Hirsch straf! e 70 , 4. Stock .
Zmen-SÄmit, s .

»Ä 'L
verkaufen , altes wird eingetauscht.B16760 Kronenstraße 42 , 2 . St . r .
Antiker

Goldrahmen u . Mahagonikonsole,ja ?- billig zu verkaufen , *ijär
8022,4 .1 Amalienstr . 59 , HtbsllV .

Ein gebrauchtes, guterhaltenesBett , sowie ein Schlafdiwau bill.
zu verkaufen . B16774

Kaiserstraße 58 . 2. St . links.
Für Vogelliebhaber !

eine Partie prakt . Heck- u . Flug »
kästge,guteHeckhahnen (vrimaVor -
siinger ) sowie andere Sing - und
Ziervögel billig abzugeben.
8316758 Zähringerstraße 49 .

(Versand nach auswärts ).

(ci häao

IsOn ’e rtrterlB «*ef rtt ttg
' aN

ODEON

Spiegels
Mahagonnonsol

Musik - PUtkft ^ u4esioBun0fe
$ IITWIR KEJVDE:

Frtncis ' Rose, * -*« ! der Kgl. Hofoper , Berlin
Franz Naval , k. k. Kammersänger . . ~ -
Fr an von Scheele - Müller , von der Kgl . Hofoper . Berlin .Cornelias Bronsgeest , von der KgL Hofoper, Berlin ' .
.Kammersängerin Frieda Hempel , von der Kgl. Hofoper. Berlin . . I " i»

Chor der Königl. Hofoper , Berlin
Grosses Odeon - Orchester , Berha

Die in* ÖDEON-Mnsik-PIatten erschienenen Aufnahmen, bilden *
ihre klare Tonwiedergabe and ihren. hohen kfiastierischen Verl

den besten Ersatz für den Konzert* nnd Opernbesnick
Vorführung täglich kostenlos im

[• Odeonbans Johannes Schlaile , Karlsruhe i. B.
Kaiserstrasse 187. — Telephon Nr. 339. 8038

Für den Betrieb einer großen Wirtschaft mit kleinem Saal
and größerem Vereinslokal in allerbester Stadtlage in Mannheim
werden womöglichst für sofort

*IÄ
tüchtige , geeignete

irtsleute

mm
ist die richtige für schnelle Raft und

Anfzncht!
Hüten Eie fich vor Fälschungen !
Jede Packung mutz nebenftehenhe

Schutzmarke tragen!
Allein . Fahr. M. Brockmenn llhem .
Febr. m . b. H. , Leipzig -Eutritzsch»2 l.
Echt nur zu haben in den
durch Zwerg - Schild kennt -

licheu Verkaufsstellen .

I « 19 Jahren Privatier "ME
können Sie sein, wenn Sie nachsteh .
beschrieb .Geschästflott bewirtschaften

Gemifchtw .-Geschäft

zu verkaufen.

gesucht, die über entsprechende Barmittel verfügen. Bewerbungen
sind zu richten an : 4787a.2 .i

NMeim« Mmdmimi SMtelltr , Mriut6,i5 .

In einer Stadt des badischen Ober»
landes ist ei« großes

^ ereelüSMKr §Är -? llrtechs !KMvrotzE

Pforzheim .

MWnenBrik iw oerkmsen !

mit garantiert über 10000 Jl Rein¬
gewinn pro Jahr , Eisen -, Kolonial -,
K.-W .- Woll-. Manufarturw . , Schuhw.

Dazu gehören geräumige Gebäude
mit zahlreich. Magazinen ^ herrschaftl .
Wohnung , Garten . Preis : Gebäude
75 000 . Anzahlung auf Gebäude u.
Lager 26000 . Gegend Bad . Ober¬
land . Herrmann . Stgtt ^ art . Rote-
bühlstr . 7 . Telephon (4698a*

zu verpachten
an tüchtige Wirtsleute , welche eine erfolg»
reiche Tätigkeit nachweifen können .

Offerte« find unter Rr. 4786a an die
Expedition der „Bad . Preffe" erbeten. 3.1

Viele Jahre bestehendes, aufs beste eingerichtetes Geschäft ,
ist besonderer umständehalber samt Firma , Kundschaft, Modellen , Werk¬
stattprüfungen usw . sehr preiswert abzugeben . 4656a.3.3

TptMM : „Walzwerke und Preffenbau".
Seltene Gelegenheit für Anfänger . Günstige Bedingungen . Off.
unter 1*. I *. 4128 an Rudolf Mofse , Pforzheim .

Sichere Existenz !
Fleißiger Schuhmacher, der über 2—3000 Mk . Vermögen

verfügt , kann an einem schönen Badeplatze in Baden
— beste Lage — etn

kleines schönes Schuhgeschäft
ist weg . chronischer
befferes, gutgehendes

Krgnkh. ein
4699a*

Manufaktur- . Kolonialw .,
Aussteuer-. Drogen rc. rc.
verkäuflich.
Preis : Gebäude 38 000. Anzahlungauf Haus und Vorräte ca . 15000
nöt . Miete 800. Näh. bei Herrmann .Stuttgart . Rotebüblstr . 7 . Tel . 7366 .

unter sehr günstigen Bedingungen übernehmen .
Offerten unter Nr . 8016 an die Expedition der

Preffe " erbeten.
.Bad .

Schwarz . Seidenkleidchen , braun .
Voilekleid u . weißes Spitzenkleid
billig ab, «geben . Anzusehen bis
3 Uhr nachmittags . 8052

Hirschstraße 17. 3. Stock .

, werden rasch und billig angeferttgt in derSSifttCttfAt tCtt » ruderet »ec ..Badische« » reße- .
Damen -Fahrrad . gut erhalten ,

ist billig abzugeben. <816772
Klauprechtstratz « 43 , 4. St ., r .

Ein raffenreiner

Dgervacke! ;
Ist« Jahr alt , mit Stammbaum '
« t verkaufen . Zu erfragen unter
Nr . 8053 in der l^rvedition der
>Bad . Preffe ".



Nk. 234 Abendblatt. Samstag den 2V. Mai 1811 . fteflFlfc

Lehr . Zsrtteiknngen ans der Karksrnßer Sladtrats -Sißnng
vom 18. Mai 1811.

Bom neuen Hauptbahnhof . Aus einem Schreiben der General -
direltion der Staatseisenbahnen in Sachen des Taufchs von Gelände
anläßlich der Verlegung des Hauptbahnhofs ist zu entnehmen , daß'die Inbetriebnahme des neuen Hauptbahnhofes im Spätjahr 1913
wohl zu ermögli / n wäre , aber aus betriebstechnischen Gründen in
das Frühjahr 1914 verschoben werden soll . Der Stadtrat würde eine
derartige Verzögerung der Bahnhofsverlegung , die in verschiedener
Richtung von schwerwiegenden Folgen für die Entwickelung der Stadt
begleitet wäre , lebhaft bedauern . Da die Arbeiten des Aufnahme¬
gebäudes z . Zt . fast vollständig still liegen , während das Bauhand¬
werk über Arbeitsmangel klagt , ersucht der Stadtrat die Eeneral -
direktion dringend , mit aller Entschiedenheit auf jede mögliche Be¬
schleunigung des Bahnhof -Baues und seine baldigste Inbetriebnahme
hinzuwirken.

Verwendung des Platzes der ehemaligen Dragonerkaserne . Die
städtische Eartendirektion legt ein Projekt vor für die Gestaltung des
Platzes der ehemaligen Dragonerkaserne , der , soweit ihn die Unter -
richtsverwaltung nicht benötigt , der Stadtgemeinde vorübergehendals öffentlicher Platz überlassen werden soll . Darnach soll ein Teil
des Platzes als öffentliche Anlage , ein anderer Teil als öffentlicher
Spielplatz hergestellt werden , der im Winter als Eislaufplatz einge¬
richtet werden könnte. Die Kosten find auf 11—12 990 Mark berechnet,
wozu noch die jährlichen Unterhaltungskosten kommen. Im Hinblick
auf diesen hohen Aufwand ersucht der Stadtrat die Eroßh . Forst - und
Domänendirektion , zunächst um eine Zusage in der Richtung , daß der
Bestand der Anlage auf längere Zeit , wenigstens auf 10 Jahre , sicher-
gestellt wird und um Aeußerung über die Höhe des zu zahlenden
Mietzinses .

Ausstellung . Auf Antrag der städtischen Archivkommission soll im
September d . Js . anläßlich des hier tagenden Kongresses der Gesell¬
schaft deutscher Naturforscher und Aerzte im ' städtischen Sammlungs¬
gebäude eine Ausstellung von Bildern und Archivalien aus der badi¬
schen Geschichte (die Zeit bis zum Tode des Croßherzogs Karl Friedrich
umfassend ) und nebenbei als besondere Gruppe eine Ausstellung von
Bildern und Archivalien , die sich auf die im Jahre 1858 hisr abgehal¬
tene Versammlung der erwähnten Gesellschaft beziehen, veranstaltet
werden.

Verkürzung der Arbeitszeit im Gas - und Elektrizitätswerk . Dem
Anträge der Direktion der Gas -, Wasser- und Elektrizitätswerke ent¬
sprechend wird nach Anhörung der Gas - und Wasserwerkskommission
best .losten , die 8stündige Arbeitsschicht während des ganzen Jahresalsbald im städtischen Elektrizitätswerk und während des Sommers
(in der Zeit vom 1 . April bis 30 . September ) im Retorten -Haus -
betrieb des Gaswerks I einzuführen . Im Gaswerk II besteht für die
Feuerhausarbeiter bereits die Mündige Arbeitsschicht. Die Einnah¬
men der Arbeiter sollen dadurch nicht verkürzt werden . Die Mehr¬
kosten sind auf 3200 <4C/410Q M — 7300 M veranschlagt . Weiter
wird beschlossen, die Feuerhaus - und Hitzzulage, die einem Teil der
Schichtarbeiter im Gaswerk II seit Einführung des maschinellen Re¬
tortenhausbetriebs daselbst nicht mehr gewährt wurde , diesen auch
fernerhin zu bewilligen und den damit verbundenen Mehraufwand
von 4100 Ji auf die Gaswerkskasse zu übernehmen . Die Arbeitszeit
für die sonstigen Arbeiter in den städtischen Gaswerken soll mit Wir¬
kung vom 1. Juni ds . Js . allgemein auf 9% Stunden herabgesetztwerden. — Infolge der Erweiterung des Stadtbezirks , namentlich
durch die Einverleibung von Nachbargemeinden , wird mit Wirkung
vom 1 . Januar nächsten Jahres an ein weiterer (3 . ) Jnstallations -
bezirk für die Gas - und Wasserversorgung der Stadt gebildet und die
Stelle eines weiteren Jnstallationsmeisters dem technischen Beamten
August Weidner beim Gaswerk hier übertragen .

Der Tageloha der städtischen Arbeiter . Das Grotzh. Bezirksamt
hat den Stadtrat aufgefordert , Vorerhebuugen zu machen für die

Neufestsetzung des ortsüblichen Taglohnes gewöhnlicher Tagearbeiter
aufgrund des 8 8 des Krankenversicherungsgesetzes und 8 18 der
Vollzugsverordnung hiezu. Rach Meinung des Stadtrats sollte mit
weiteren Schritten in der Sache bis nach dem Inkrafttreten der
Reichsverficherungsordnnug , die neue Grundsätze für die Festsetzung
des ortsüblichen Tagelohnes vorsieht, zugewartet weiden . Auch die
städtische Arbeiterversicherungs -Kommistion und der Krankenkassenver¬
band schließen sich dieser Meinung au . In diesem Sinne wird dem
Großh . Bezirksamt berichtet.

Bon der Volksschule . Nach Mitteilung des Volksfchul-Rektorats
betrug die Schülerzahl der hiesigen Volksschulen (einschließlich der
Vororte ) zu Anfang des laufenden Schuljahres 16 614 gegen 16237
zu Beginn des verflossenen Schuljahrs . Die Gesamtzahl der Elemen¬
tarklassen beläuft sich auf 405 gegen 378 im Vorjahre . Die erweiterte
Knabenschule besuchen 6085 Schüler , die erweiterte Mädchenschule
6832 Schülerinnen , die Knabenvorschule 1383, die Bürgerschule 631
Knaben , die Töchterschule 1486 Mädchen, die Hilfsschule 187 Knaben
und Mädchen. Das Lehrerkollegium der Volksschulen besteht aus 404
Lehrkräften , nämlich 174 Hauptlehrern . 45 Hauptlehrerinnen , 75 lln -
terlehrern , 50 Unterlehrerinnen und 60 Handarbeits - und Haushal¬
tungslehrerinnen .

Beanstandungen beim Hochbauamt. Das Hochbauamt hat sich auf
die von der Rechnungsprüfungs -Kommission der Stadtverordneten
anläßlich der Abhör der Stadtrechnung von 1908 erhobenen Beanstan¬
dungen nunmehr geäußert . Danach ist der Stadtrat der Anschauung,
daß irgend ein Grund zur Beanstandung der Tätigkeit des Hochbau¬
amts in technischer oder wirtschaftlicher Beziehung nicht vorliegt .
Insbesondere kann sich der Stadtrat nicht davon überzeugen , daß das
Hochbauamt die Kostenanschläge für Neubauten zu „satt gegriffen"
habe ; denn es mußten in den letzten Jahren bei Vergebung der Ar¬
beiten wiederholt höhere als die veranschlagten Preise bezahlt wer¬
den . Auch eigenmächtige Programm -Aenderungen sind nicht vor¬
gekommen . Da im übrigen das Hochbauamt selbst auf dem Stand¬
punkt steht, daß Aenderungen an den genehmigten und berechneten
Entwürfen ohne Zustimmung des Stadtrats nicht zulässig sind, er¬
achtet der Stadtrat die Angelegenheit und die zu den rein formellen
Punkten gemachten Bemerkungen als erledigt .

Prinz Karl - und Graf Rhena -Stiftung . Auf den 17. ds . Mts .
(den Tag der Vermählung des verewigten Prinzen Karl von Baden )
sind aus den Zinsen der Prinz Karl und Graf Rhena -Stiftung Unter¬
stützungen im Gesamtbetrag von 359 Mark an 10 hilfsbedürftige Per¬
sonen hiesiger Stadt verteilt worden.

Personalnachrichten . Betriebschemiker Dr . Liefe im Gaswerk II ,der nunmehr auch im Werk beschäftigt wird , erhält die Amtsbezeich¬
nung „Betriebsingenieur " . — Eartentechniker Hermann Ehrler in
Stuttgart wird als Dartengehilfe bei der städtischen Gartendirektion
hier eingestellt. — Dem Stadtkaffendiener Julius Wankmüller wird
ist Anerkennung seiner 25jährigen tadellosen Dienstzeit das Ehren¬
diplom der Stadtgemeinde verliehen .

Verbilligung der Milchverfrachtung . In der Sitzung des Eisen¬
bahnrats am 3 . März ds . Js . ist dis Handelskammer auf Wunsch des
Stadtrats bei Beratung des Entwurfs eines neuen Tarifs für die
Milchverfrachtung für eine Verbilligung der Frachten für Transportaus weiteren Entfernungen eingetreten , der Antrag des Vertreters
der Kammer wurde aber mit allen gegen feine eigene Stimme abge-
lehnt und ein Bedürfnis nach Erweiterung des bisherigen Tarifs nichtanerkannt . Die Generaldirektion der Badischen Staatseisenbahnenteilt nun die Gründe für diese Ablehnung näher mit und führt dabei
u . a . aus , daß nach einem Schreiben der Badischen Landwirtschaffs -
kammer vom 20 . März ds . Js . eine Milchnot in Baden nicht bestehe,
vielmehr während längerer Zeit eine Stockung im Absatz der Frisch-
Milch infolge zu großen Angebots eingetreten sei, so daß die Milch
zentrale des Eenossenschaftsverbandes badischer landwirtschaftlicher
Vereinigungen in Karlsruhe gezwungen fei, wochenlang große Men¬
gen Milch zu verbuttern . Demgegenüber berichtet die städtische

Schlacht- und Viehhofdirektion . es sei allerdings eine regelmäßigem ^
natürliche Erscheinung, daß die Milch im Frühjahr mit Beginn de,
Grünfütterung reichlicher fließe, daß aber in diesem Jahr ei» tfdwai
fluß an Milch nicht vorhanden gewesen fei. Zu Beginn des Zah >eU
habe eine solche Milchknappheit geherrscht , daß ausländische MÜch «
höheren Ankaufspreisen als inländische habe eingeführt werden müsse»
und es habe nach den amtlichen Feststellungen im Jahre ISIOdtze
Mehreinfuhr von Milch aus den Nachbarstaaten uud aus de» in »
lande nach Baden nahezu 29 Millionen Liter ( !) betragen )
hauptung der Landwirtschaftskammer sei also durchaus unzulreffeiw .
Weiter führt die Cchlachthofdireltion aus , es fei dringend uotwowig ,
den Milchtarif ähnlich wie in Bayern in einer Weife zu staffelt», daß
die Einfuhr von Milch aus weiteren Enffernungen erleichtert werde ,
da die nach Ansicht der Großh . Eisenbahnverwaltung für die Milch«
Versorgung Karlsruhes in Betracht kommenden Bezugskreife nicht im«
stand feien, den Bedarf zu decken, vielmehr zum Teil selbst ausländi¬
sche Milch einführen müßten . Der Stadtrat beschließ , die Großh,
Eisenbahnverwaltung zu ersuchen , den Eingangs erwähnten Antrag
des Stadtr -.ls nochmals in Erwägung zu ziehen und ihm , wenn irgend
tunlich , zu entsprechen .

Unterstützung. Einem hiesigen Kaufmann wird zu den Kosten
der Vorbereitung seines Sohnes für den Eintritt in das Lehrer -
feminar bis auf weiteres eine jährliche Beihilfe aus dem Friedlich -
und Luifenfond bewilligt .

Der Stadtrat tritt namens der Stadtgemeinde dem badische»
Landeswohnungs -Verein e. V . als Mitglied bei.

Freier Eintritt i« de« Stadtgarteu wird bewilligt : für den Vor¬
mittag des 28 . Mai den Teilnehmern an dem 50jährigen Stiftungs¬
feste des Badischen Vereins für Geflügelzucht, für den 18. Juni d. Js .
den Mitgliedern des hier zu Besuch weilenden Strombergverbandes
des Schwäbischen Albvereins , für den 24. und 25. Juni d. Js . den
Teilnehmern an der diesjährigen Hauptversammlung des Verein »
der mittleren Justizbeamten im Eroßherzogtum Baden .

Wirtfchaftskonzesfion. Das Gesuch des Eberhardt Schwaiboldt ,
Metzgermeisters hier , um Erlaubnis zum Betrieb der Reälgastwirt -
fchaft „Zur goldenen Krone"

, Amalienstraße 16, wird dem Großh,
Bezirksamt unbeanstandet vorgelegt .

Vergeben werden : die Lieferung von Petroleum für Rechnungdes städtischen Straßenbahnamtes im Betriebsjahr 1911/12 an die
Deutsche Petroleumgesellschaft Mannheim , Vertriebsstelle Karlsruhe ,die Lieferung von 69 Meter Lederfchliiuche« für Rechnung des Tief¬bauamts an die Firmen L . Köhler in Bremerhaven und August Zstl-dickar Nachfolger hier .

Dank spricht der Stadtrat aus : dem Allgemeinen deutschen Sprach¬verein , Zweigverein Karlsruhe , für die Einladung zu dem am 18 . ds .Mts . im großen Rathaussaale stattgefundenen Vortragsabend , dem
Gesangverein Badenia für die Einladung zu seinem am 20. ds . Mts .in der Festhalle stattfindenden Stiftungsfestkonzert , dem Karlsruher
Schachklub für die Einladung zum ersten badischen Schachkongreß, der
am 10. und 11 . Juni ds . Js . hier stattfinden soll , und dem Herrn
Professor Dr . Karl Hofmann hier für die Uebersendung eines Exem¬
plars seiner Schrift „Die Unruhen der Jahre 1848/49 im badischenFrankenlande ."

Modernster Komfort
Zimmer von Mk . 4.81 an .

10937a Conrad . TTlils

HOTEL BRISTOL
: : Unter den Linden . :: :: DLItLIll *

Idealer Ferienaufenthalt ln der SchweizWeissenstein , §LSoI-° tm uo I?J :3ur<i)„ —— . - - - - 1300 m u . M . Luftkurort .Kurhaus . 70 Zimmer m . allem Komfort. Elektr. Licht . AusgedehntestesAlpenpanorama der Schwerz . ÖOkm Waldfußwegeauf eigenem Boden .E 'g . Molkerei . Post und Telegraph im Hause, tzll . Prosp . d . K. Jlli .

; • I

Der

dauert
nur noch

kurze Zeit !

ainimngs -

Verhauf W Umzug
Wer IW sparen will, versäume die Me WWeil eicht

Reste in allen trtikein zu Spottpreisen
Rabatt oder doppelte Rabattmarken.Während des :: ::

Räumun gs - Verkaufs io <

en gros Kaufhaus in Manufaktur -, Mode- und Ausstattungen en Mail
Adlerstraße 18a Karlsruhe Adlerstraße 18a

neben dem Gasthaus z . Zähringer Löwen . ^ *“ * U B neben dem Gasthaus z. Zähringer Löwen
Mitglied des Rabatt -Sparvereins .

Laden - Einrichtung , Schilder , Schaukasten , Gaslüstcr , 4rttdriger
Handwagen sehr billig zu verkaufen . 8058

Diesel - Motoren - Anlagen
Sanggas - Motoren - Anlagen .

PrHzlsions - Motoren
für alle Betriebe und alle Brennstoffe . 3618a

( Weltausstel !nng
Brüssel 1910 : Grand Prix .

- \

-J
lieber 100000 PS im Bete - o. Lokomobilen Lokomotiven .

Gasmotoren - Fabrik A. - G. Köln - Ehrenfeld (rarm .
C. Schmitz).

IQtltCtt^ ?”0en ; Land-
aufenthalt und beste

Pflege , Bad im Sause , bei
_ . Hebamme Höhringer ,Rwtttintnew bei Breiten , " ""a .30 .7

Zephir -Dauerwäfche
(abwaschb . Stoffwäsche).Eine Garnitur : Borhemd,Kragen u . Manschetten liefern

umsonst s»a
W. Holtschmit , Elberfeld .

Gut erhaltener Lieg- und Sitz-
Wagen billig zu verkaufen. B16732
Viondstr. 5, Laden. Ecke Goethestr.

| NutzeFfektono/auch bei
1 garantiert 0U /oRückstau
Zahlreiche Referenzen so¬
wie Katalogezu Diensten ,

| Schneider JaquelE C1̂

Maschinen - Flabrik. c « .b .n
I Strassburg -Konjgshofenis i£kJ 4378»

( Patentanwalt !
Ohnimus Mannheim

Hansahaus . |

Lotterien
zum Ausbau der Veste Coburg

Geld-Gew. im Gesamtbeträge von Mark

360000
Hauptgewinne

lOOOOO
50000
lOOOO

Lose & 3 .30 Mark
e nschliesslich Porto und Liste , auch

gegen Nachnahme versendet :

Heb . Hildebrand
Lose-Vertrieb. Stettin.

I n. Sie verwenden es immer das
| Dr . Gentner ’*

Seifenpulver
I Schneekönig
Verbraucher erhalten prächtige
Geschenke. Alleiniger Fabrik. :
Carl Gentner , Göppingen . !

Jtal . Hühner , beste
Leger, Zucht - und

Rayegeflügel ,Br «te »er . Gänse ,Enten , Trat - und
Perlhühner , zerlgb .
Ställe . Brutöfen u.
alle zur Geflügel¬
zucht nötigen Geräte

Katalog tone »frei . ^Ua
Geflügelt » »? i. Mergentheim 148 .

fifärlm U für Säuglinge vom 4. Monat ab und kleinere Kinder*7 , , ,
* Erleichtert das Zahnen , stärkt die Knochen . Macht dieMilch verdaulich . Dose Mk . 1 .60 10519a

Stärkft II *¥r, Erwachsene , Jugendliche und Schulkinder . Zur•
7

" "** “ ' ' * * Hebung und Ergänzung der Ernährung bei Schwäche ,Mattigkeit, Erschöpfung bei geistiger und körperlicher Ueberanstrengun «beim Stillen etc. Dose Mk . 1.80 . Billig , wohlschmeckend , appetitanregendund leicht verdaulich . Man frage seinen Arzt und verlange Gratisprobenin der Drog . <« untz , Drog. Jakob , Reformhaus Veubert , Kai «erstr . 40,Drog . Dehn Mg . , Hol -Drog. Roth , Drog. Salzer , Drog. Tscher »nm .gr, Internah-Apoth . Waagen , Drog . Walz . 91 ii hl bürg : Strauß*
Drog Strauß . Parlach : Adler-Drog. Peter . Engros : Leop . Fiebig. Karlsruhe .

Fahrräder
Nähmaschinen

■" ' V

:C. BiBielefeld;; 3474«
vorm . Hengstenberg &'Co .

[»Wo nicht vertreten , Vertreter gesneht .

Griechische Landschildkröten , 9to6t
Kaspische Sumpfschildkröten ,
Amerikan. Zierschildkröten,
Amomii - 0. 3ierMMIitng Heinrich Feuerstein

kleine,
große und

kleine ,
kleine Fünfmark¬
stückgroße , herr¬

liche Tiere .

Versand nach auswärts
Waldhornstraste 36 .
ärts nur unter N

des Betrages . Preisliste gratis und franko.
achnahme oder Voreinsendung

B16742 .!

Landhaus
in schöner , ruhiger Lage d . Stadt
Bühl , enth . 8 Zimmer mit Bade-
einrichtung , Küche, Speicher und
schönem Keller, ums. etwa 13 a
Hofreite , Zier - u. Nutzgarten mit
tragb . Obstbäumen , zu verkaufen .

Kaufliebhaber erhalten Auskunft
auf Nachfrage unt . Nr . 7700 an
die Exped. der »Bad . Presse" .

Zwei guterhaltene 9i . 8 . U.

Motorräder
mit Doppelübersetzung billig ab-
zugeben 7964.3.3Gottesauerftr . 23. valkcior.

, Nanenrerner , langbaar . Dackel
rivewlichl , schwarz , mit braunen
Abzeichen, ist preiswert abzugeben .
Maxaubahnstr. 23, II ., r . B1676S



Abendblatt. Samstag den 20. Mai 1911 .

polarfahrt
1911

18 . Juli - 16. August
mit Dampfer

GROSSER KURFÜRST

10 Tage auf Spitzbergen
Wiederholungd .vorjäh rigenhochm -
teressant . Route d . Lloyd-Dampfers
„MAINZ“ auf d. arktischen Studien¬
reise des GRAFEN ZEPPELIN .
Preise von M . 1300 .— aufwärts .
Die Preise schliessen volle Ver¬
pflegung und sämtliche Kosten für

Landausfliige ein.
Prosp . u . Platzbelegung durch den

Norddeutschen Lloyd
BREMEN .

Abt . Passage, Vergnügungs¬
fahrten und dessen Vertretungen
in Karlsruhe i. B. : Generalagentur
für Baden Fr . Kern , Karl-
friedrichstr. 22, Ecke Erbprinzenstr.

Für die Schwimmhalle im

Friedrichsbad
empfehlen wir

Jahreskarten
Halbjahreskarten
Yierteljahreskarten
Monatskarten
Saisonkarte für Sonnenbad

7141
für

Erwachsene
und

Kinder.
Man beachte das Kristallhelle, klare Wasser im Schwimmbassin.

Wäsche , Betten
Ausstattungen

empfiehlt in solider Ausführung billiget 7123.8 .6

A . H , Rothschild
Telephon 1556. Karlsruhe Kaiserstrasse 167.

Vertreter

HartungRüger
Marienstr

BraunhohlenbrihEts
Marke :

„Wachtberg
" ^

nach einer Untersuchung bei der Grossh. Chem .-
Techn . Versuchs- und Prüfungsanstalt Karlsruhe

auf Heizwert und Aschegehalt
den Union-Briketts als vollständig

gleichwertig befanden worden .

Wir empfehlen diese Briketts zu den billigsten
Preisen.

Winschermann & Cie.
Karlsruhe 1 . B. suu«

Kohlen -Grosshandlung u . Rhein-Rhederei -

werden rasch and dikliß angefertigt
in der

Drutei det »Fml. Preise".

Bekanntmachung.
Die Sonntagsruhe im Handels -

gewerbc betr .
Aus Anlaß des Deutschen Zu¬

verlässigkeitsflugs am Oberrhcin
wird für Donnerstag , den 25 . d.
M . gemäß 8 65a der Gew.-Ordg .
während der Zeit von 11 Uhr vor.
mittags bis 9 Uhr abends neben
dem zulässigen Handel mit Eß-
waren zum unmittelbaren Genuß
(Obst, Brezeln . Backwaren, Ka¬
stanien ) das Feilbieten von Ge¬
tränken aller Art , Konditorei¬
waren , Fleischwaren , Südfrüchten ,
Streichhölzern , Postkarten , Zigar¬
ren , Zigaretten , Festprogrammen ,
natürlichen und künstlichen Blu¬
men im Umherziehen innerhalb
der abgesonderten Gemarkung
Hardtwald prüf dem Karlsruher
Exerzierplatz u . in dessen näherer
Umgebung zugelassen.

Die auf Grund dieser Aus¬
nahme hausierenden Personen
müssen außerdem besitzen : ent¬
weder

1 . einen Wandergewerbeschein,
wobei die Wandergewerbe¬
steuer bezahlt sein muß . oder

2 . gemäß 8 69 Abs . 1 Ziffer 4
der Gew.-Oxdg. die schrift¬
liche Erlaubnis des Stab -
halters d . Gemarkung Hardt¬

wald , Hofjägers Leop . Schaf¬
fer im Jägerhaus bei Hags¬
feld.

Karlsruhe , den 18. Mai 1911 .
Großh . Bezirksamt .

b . Seubert .

Bekanntmachung.
Die Huldigung betr .

Alle ständig hier wohnenden
Männer , welche in der Zeit vom
9. Juli 1919 bis 9 . Juli 1911 das
21 . Lebenssahr zurückgelcgt haben
oder zurücklegen werden und den
Huldigungs - und Verfaffungseid
noch nicht geleistet haben, werden,
vorausgesetzt, daß sie das badische
Staaisbürgerrecht besitzen und
nicht beim Militär dienen — auf¬
gefordert , sich innerhalb 14 Tagen
bei dem Unterzeichneten Bezirks¬
amte lAmthaus , 2. Stock , Zimmer
19 ) zur Aufnahme in die Huldi¬
gungsliste anzumelden .

Karlsruhe , den 15 . Mai 1911 .
Großh . Bezirksamt ,

v . Krafst - Ebing .

Bekanntmachung.
Die Frühjahrsmesse 1911 betr .

Für die Dauer der am 6 . k. M .
beginnenden Frühjahrsmesse wird
die Straße zwischen Meßplatz und
Stadtgarten sowie der Tiergarten¬
weg vom Bahnübergang bis zur
Tiergartenbrücke für den Verkehr
S Fuhrwerken und Fahrrädern

>errt .
Karlsruhe , den 15. Mai 1911 .

Gr . Bezirksamt . Polizeidirektion .
B i 11 m a i e r . Derr .

Nerkauf von
Altmaterialien .

Wir haben öffentlich zu ver¬
kaufen :
A . Betriebsmaterialien :

Putzlumpen , Dienstkleider,Stiefel , Wagendeckenstücke,
Glasscherben, Gummiwaren .
Kokosseile . Leere Fässer.
2 Rechenmaschinen.
1 Wirtschaftsbuffet , eichen, mit
großen Glaskästen u. Spiegeln .

8 . Metallwaren :
Feuerbüchskuvfrr , KupfercH-
fälle als Bolzen, Platten ,
Draht , Späne .
Rot- u . Gelbguß , Komposition,
Blei usw .

E. Oberbaumaterialien u. sonstige
Eisen- und Stahlwaren :
Schienen , Schwellen, Klein¬
eisenzeug, Auslenkungen , Zen¬
tralweichenteile , Achsen, Rad¬
reifen , Siedröhren , Bleche ,
Draht , Bremsklötze, Roststäbe,
Eisen- , Stahl - und Gußeisen¬
abfälle usw .

O. Drehscheiben, Schiebebühnen u.
Brückenkonstruktionen.

Angebote sind schriftlich , ver¬
schlossen und mit der Aufschrift
„ Verkauf von Altmaterial am 13.
Juni 1911" versehen, spätestens

Dienstag , den 13. Juni 1911»
nachmittags 2 Uhr,

bei uns einzureichen. 7818
Zuschlagsfrist 3 Wochen .
Karlsruhe , den 15 . Mai 1911 .

Gr . Verwaltung der Eisenbahn¬
magazine

Zer Reiilmstrich
von 8 öffentlichen Bedürfnis¬
anstalten soll vergeben werden.

Angebote sind schriftlich , ver¬
schlossen und mit entsprechender
Aufschrift versehen, bis längstens

Mittwoch , den 34 . Mai 1811,
vormittags 10 Uhr,

auf der Kanzlei des städtischen Tief¬
bauamts , Rathaus Zimmer Nr . 134 ,einzureichen, woselbst die Beding¬
ungen für die Ausführung der
Arbeiten zur Einsicht aufliegenund Angebotsvordrucke abgegeben
werden . 7651 .2 .2

Karlsruhe , den 10. Mai 1911.
Stadt . Tiefbauamt .

Urrtzhol;-
Nerstrigerirng.

Großh . Bad. Forstamt Wolfach
versteigert mit üblicher Borgfrist
am Donnerstag , den 1. Juni d. I .
vormittags 1411 Uhr, im Rat¬
haussaale zu Rippoldsau » gus den
Domänenwaldungen bei Rrhpolds-
au 7294 Nadelholzstämme und
Abschnitte mit zusammen 4672
Fstm. in 65 Losen , darunter 159
Stück Sägforlen . Forstwart
Schmid in Rippoldsau zeigt die
Lose auf Verlangen vor ; Losver¬
zeichnis und Auszug aus den Ver¬
kaufsbedingungen vom Forstamt
erhältlich. 4689a

Oer Unterzeichnete zeigt ergebenst so , daß er die Praxis von jetzt
an ausschließlich am Gr. Oberlandesgericht Karlsruhe ausübt .

Mein Büro habe ich nach Bismarckstraße 29 verlegt .

Rechtsanwalt Dr . Fritz Strauß
Bismarckstraße Nr. 29, I. Stock

Im Anschluß hieran zeige ich ergebenst an, daß ich die Anwaltspraxis
am Gr. Landgericht Karlsruhe und bei der Kammer für Handelssachen in
Pforzheim , auch bei den Amtsgerichten , wie in früheren Jahren nun¬
mehr wieder allein ausübe .

Mein Büro befindet sich wie seither Karl -Friedrichstraße 3.

Rechtsanwalt Otto Weil

7602 .2 .2
wie seither Karl -Friedrichstraße Nr . 3 , eine Treppe
(nächst Ecke Kaiserstraße , neben Haus Neu Nachf .).

Bauplatz
Versteigerung .

Die Siadtgemeinde Durlach läßt
am Montag , den 22 . d. Mts .,

vormittags 11 Uhr,
auf dem Rathaus — Rathaussaal— 9 Bauplätze, davon 5 an der
Auerstraße und 4 an der neu pro¬
jektierten Straße gelegen, mit Vor¬
behalt der Genehmigung durch den
Gemeinderat und Bürgerausschuß
öffentlich versteigern .

Die näheren Bedingungen und
Größe der Plätze können bis zum
Versteigerungstag auf der Rat¬
schreiberei — Zimmer Nr . 3 — ein-
gesehen bezw . erfragt werden.

Durlach , den 12 . Mai 1911 .
Der Gemeinderat . 4568a

Krennhol ;-
Persteigerung .

Hobelspähne
werden unentgeltlich abgegeben.
8020 Roonstraße 34 .

Gottesdienste .
— 21 Mai . —

Evangelisch« Stadtqemeinde.
Stadtkirche. 14 9 Uhr Militär -

gottesdienst : Garnisonvikar
vr . Cordier .
10 Uhr : Stadtpfarrer Rapp .

Kleine Kirche . 1410 Uhr : Pfarr -
kand . Specht (Ordination durch

Militär -Oberpfarrer Kirchenrat
Schloemann ) .
1412 Uhr Christenlehre : Hof¬
prediger Fischer.
6 Uhr : Stadtvikar Mäher .

Schloßkirche . 10 Uhr : Hofvikar
Brandt .

Johanneskirche . 8 Uhr : Stadt ,
vikar Mäher .
149 Uhr Christenlehre im Ge-

FreiwiUige
Versteigerung .

Auf Antrag der Städt . Spar¬
kasse Philivpsburg wird das der¬
selben gehörige und nachstehend
beschriebene auf hiesiger Ge¬
markung gelegene Grundstück am

Mittwoch, den 24 . Mai 1911»
vormittags 11 Uhr,durch das Unterzeichnete Bürger¬

meisteramt auf dem Rathaus hier
öffentlich versteigert .

Lgb .-Nr . 739 : 26 a 50 qm Hof¬
reite mit Gebäulichkeiten und
Lausgarten zwischen dem Groß -
sachsener und Leutershäuserweg

Auf der Hofreite steht:
a) ein zweistöckiges Wohnhaus

mit Eisenschienenkeller und
Kniestock ;

d) ein einstöckiges Nebenge¬
bäude mit gewölbtem Keller ;

c ) einstöckige Abtritte u . Pissoir .Der Komplex ist für Gewerbe¬
betriebe jeder Art , auch für Wein¬
handlung , Branntweinbrennerei ,Tabakfabrik , Tabakmagazin und
dergleichen vorzüglich geeignet.' Auch für Privat -Villa wäre das
Anwesen sehr geeignet . 4521a

Heddesheim, den 11 . Mai 1911 .
Bürgermeisteramt .

Lehmann . Moos .

Steinbruch-
Uerpachtung.

Die Gemeinde Busenbach ver¬
pachtet
am Dienstag den 6. Juni b. I .,

nachmittags 3 Uhr»auf dem Rathaus hier , einen im
Betrieb befindenden Steinbruch
von ca . 1009 und weitere 160 qm
Fläche zum Ausbruch auf die
Dauer von 5 Jahren , beginnend
vom 1 . Januar 1912 an , wozu
Liebhaber eingeladen werden . Der
Steinbruch bat Bahnverbindung ,ist ca . 100 Meter vom Bahnhof
Busenbach entfernt . 4779a

Die Steigerungsbedingungen
können auf dem Rathaus dahier
eingesehen werden .

Busenbach, den 19 . Mai 1911.
Der Gemeinderat .

Bastian , Bürgermstt .
Vogel, Ratschr.

Das Forstamt St . Blasien ver¬
steigert am Freitag , den 26 . Mai ,links der Alb, und am SamStag ,den 27 . Mai d. I ., rechts der Alb,jeweils vormittags 9 Uhr begin¬
nend, im Felsenkeller in St . Bla -
sien , 19 968 Ster Brennholz . 4448a

mcindehaus : Stadtpfr . Hessel¬
bacher .
10 Uhr : Stadtpfr . Hesselbacher .
1412 Ubr : Kindergottesdienst im
Gemeindehaus : Stadtpsarrer
Hindenlang .

Christuskirche. 16 Uhr : Stadt¬
pfarrer Schilling.
1412 Uhr Christenlehre : Stadt¬
pfarrer . Rohde.
6 Uhr : Stadtvikar Duhm .

Gemeindehaus der Weltstadt
10 Uhr : Stadtvikar Duhm .
1412 Uhr Kindergottesdienst :
Stadtpfarrer Schilling . .

Lutherkirche. % 10 Uhr : Stadt
vikar Roland .
1412 Ubr Christenlehre : Stadt -
Pfarrer Weidemeier.
6 Uhr : Stadtvikar Brauß .

Gartenstratze 22. 1410 Uhr : Stadt¬
vikar Mäher .
Ü12 Uhr Kindergottesdienst :
Stadtpfarrer Rapp.

Ludwig Wilhelm-Krankenheim.
5 Uhr Hofvikar Brandt .

Diakonissenhauskirche Barm . 10
Uhr : Hilfsgeistlicher Sitzler .Abends 148 Uhr : Hilfsgeistlicher
Sitzler .

Ev. Kapelle des Kadettenhauses .
10 Uhr Gottesdienst : Kadetten -
hauspsarrer Schmidt.

Karl - Friedrich - Gedächtniskirche
Stadtteil Müblburg ) 1410 Uhr
Gottesdienst : Stadtvik . Hessig .
9411 Uhr Kindergottesdienst :
Stadtvikar Hessig .

Evangclrsch - lutlierilche Gemeinde,alte Friedhofkapelle, Waldhorn¬
straße . Vorm . 10 Uhr : Pfarrer
Rodemann . Christenlehre : Nach
Schluß des HauptgottesdiensteS.
Ev. Stadtmission Vereinshaus ,

Adlerstrabe 23.
1412 Uhr Kindergottesdienst ,
Adlerstraße 23 : Stadtmissionar
Lieber.
1412 Ubr Kindergottesdienst in
der Johanneskirche : Pfarrer
Bender .
14 12 Uhr Kindergottesdienst i . d.
Diakoniffenhauskapelle : Pfarrer
Kölsch.
143 Uhr Jungfrauenverein von
Frl . Heck, Erbprinzenstraße 12
(Jugendabteilung ).3 Uhr Junairauennerein von
Frl . Schweickert (Marienstr . 1) .
4 Uhr Jurrgfrauenverern von
Frl . Weber. Erbprinzenstr . 12.
4 Uhr Jungfrauenverein der
Schwester Lene . Adlerstraße 23.
5 Uhr Abendgottesdienst: Pfr .Bender .

Montag , abends 8 Uhr, Bibel ,
stunde Augustastraße 3 : Stadt
Missionar Höschele.

Mittwoch, abends 8 Uhr , Allgem.
Bibelstunde : Stadtmiss . Lieber.
Predigtausgabe .

Donnerstag , abends 8 Uhr, Ge¬
betstunde für Frauen .

Freitag , abends 147 und 149 Uhr,Vorbereitung für den Kinder¬
gottesdienst.

Freitag , abends 149 Uhr, Blau¬
kreuzversammlung.

Christl . Verein junger Männer ,Kreuzstraße 23.
Dienstag , abends '-^ 0 Ubr , Bibel

besprechung für Männer u . die
Jugendabteilung .

Donnerstag , nachmittags 143 Uhr,
christl . Bäckervereinigung.Donnerstag , abends 149 Uhr,Bibelbesprechung der älteren Ab-
teilung .

Samstag , abends 149 Uhr , Ver¬
sammlung des Bundes vom
weißen Kreuz.

Ev, BereinShaus . Amalienstr , 77.Borm. 1412 Uhr Sonntagsschule ,
Nachm . 3 Uhr Allgemeine Ver¬

sammlung : Stadtmiffionar Kies.
Nachm . 4 Ubr Jirngfrauenverern
Abends 8 Uhr Vortrag von Pfarr .Graebener über : „Sendschrei¬ben an Ephesus".
Montag abends 8 Uhr : Jugend¬

abteilung .
Montag , abends 149 Uhr, Blau¬

kreuzverein.
Dienstag , abends 814 Uhr : Bibel¬

besprechung im Männer » und
Junglingsverein .

Mittwoch, abends 149 Uhr, All-
gemeine Versammlung: Stadt -
Missionar Kies.

Himmelfahrtstag , nachm . 3 Uhr,
Allgemeine Versamml . : Stadt¬
missionar Kies.

Katholisch « Stadtgemeind«.
5. Sonntag nach Ostern.

St . Stephanskirche. 5 Uhr Früh¬
messe. _6 Uhr hl . Messe.
7 Uhr Singmesse mit General¬
kommunion für sämtl . diesjähr .
Erstkommunion-Knaben und

-Mädchen.

149 Uhr Militärgottesdienst ui.
Predigt .
1410 Uhr Hauptgoitesdienst mit
Hochamt und Predigt .
1412 Uhr Kindergottesdienst m.
Predigt .

143 Uhr Christenlehre f. Mädchen ,
und Ausnahme der Neucmgc -
meldeten.
3 Uhr Herz Jesu -Andacht.
144 Ubr Versamml . der Jung -
frauenkongregation im St . Eli-
sabetbenbaus .
148 Uhr Maiandacht ' m . Predigt
und Segen .

Wäbrend des Monats Mai ist
jeden Abend 148 Uhr Maiand .
Montag , Dienstag u . Mittwoch
Bittage mit Allerheiligen -Li¬

tanei bei der Pfarrmesse um 7
Ubr.

Sr . Bernharduskirche . 6 Uhr Früh¬
messe.
7 Uhr hl . Messe .
8 Uhr Singmesse mit Predigt .
1410 Uhr Hochaml mit Prediar .
11 Uhr Kindergottesdienst mit
Predigt .
2 Uhr Christenlehre f . Mädchen .
143 Uhr Vesper.
7 Uhr Maiandacht mit Predigt
und Segen .

Liebfrauenkirche. 6 Uhr Früh¬
messe ; Monatskommunion der
Männer .
8 Uhr Sinqmeffe m . Predigt .
1410 Uhr Hochamt mit Predigt .
11 Uhr Kindergottesdienst mit
Predigt .
2 Ubr Christenlehre f. Mädchen .
143 Uhr Herz Mariä -Brudersch.
7 Uhr Predigt und Maiandacht.

St . Binzentiuskapelle. 147 Uhr hl.
Kommunion .
7 Uhr hl . Messe.
8 Uhr Amt.
146 Uhr Maiandacht .

St . Bonifatiuskirchc . 6 Uhr Früh¬
messe und Generalkommunion
der Jünglingskongregation .
7 Uhr Generalkommunion der
diesjährig . Erstkommunikantcn .
8 Uhr Srngmesse mit Predigt .
1410 Uhr Hochamt und Predigt .
1412 Uhr Kindergottesdienst mit
Predigt .
2 Uhr Christenlehre f . Mädchen .
143 Uhr Herz Jesu -Brudersch.
7 Uhr Maiandacht mit Predigt
und Segen .
4 Uhr Versammlung des kathol.
Dienstbotenvereins - d . Weststadt
im St . Franziskushaus .

Ludwig Wilhelm - Krankenheim.
8 Uhr hl . Messe .

Katholische Kapelle des Kadetten-
hauseS. Früh 7 U . Gottesdienst :
Divisionspfr . Dr . Holtzmann.

St . Peter - und Paulskirche . 6 Uhr
Beichtgelegenheit.
147 und 148 Uhr Austeilung der
bl. Kommunion .
148 U. Frühmesse mit General¬
kommunion sämtl . Erstkomm.
1410 Uhr Hauptgottesdienst mst
Predigt .

142 Uhr Christenlehre f. Mädchen.
2 Uhr Ostervesper.
148 Uhr Maiandacht mit Segen .
(Jünglingssodalität ) .

Für kath . Taubstumme von Karls¬
ruhe u. Umgebg. Nachm . 143 Uhr
im St . Franziskushaus ( Grenz¬
straße 7) Predigt , hierauf An¬
dacht mit Segen .dacht mrt Segen .

Rüppurr (St . Nikolauskirche) , 9
Uhr Singmeffe mit Predigt .

St . Josephskirche (Stadtteil Grün -
Winkel .) 6 Uhr bl. Kommunion
und Beichtgelegenheit.
7 Uhr Frühmesse mit Austeilg
der hl. Kommunion .
9 Uhr Amt mit Predigt .
142 Uhr Christenlehre .
2 Uhr Osterandacht.
7 Uhr Maiandacht mit Segen . '

(Alt -) Katholische Stadtgemeinde .
Auferstehungskirche. 10 Uhr
Stadtpfarrer Bodenstein.

Zionskirche der Ev. Gemeinschaft
(Beiertheimer Allee 4).

Vorm . 1410 Uhr Predigt .
Vorm . 11 Uhr Kindergottesdienst.
Nachm . 144 Uhr Predigt .
Nachm . 145 Uhr Jungfrauenverl
Dienstag , abds . 149 Uhr, Gebets-

Versammlung.
Donnerstag (Himmelfahrtsfest ),

vorm . 1410 Uhr Predigt .
Prediger Leger . ,

Friedenskirche der Methodisten»
Gemeinde (Karlstraße 49d).

Borm. 1410 Uhr Predigt .
Vorm . 11 Uhr Kindergottesdienst.
Nachm . 5 Uhr Predigt : Prediger

Funk -Ungarn .
Abends 149 Uhr Jünglings - und

Männerverein .
Montag , abds . 149 Uhr, Gebetstd..
Mittwoch, abd. 149 Uhx. Bibelstd.

Prediger Scharhff. :
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Reisender t
| welcher bei der 4637a.3.3 g

Kolonial «».-
Kundschaft in

tu
_ . Baden gut
eingeführt ist, von einer be¬
kannt . Nahrungsmittelfabrik
gesucht . Nur Herren mit
nachweisbaren Erfolgen wol-
len Offerten mit Zeugnis¬
abschriften einreichen unter
J. 2089 an Haasenstein &
Voaler , A .-G. , Karlsruhe .

Sctfenöe uni Miller
die Landwirte aufsuchen,
sichern sich durch den Vertrieb
eines unentbehrlichen , gut
eingeführten Maffenver-
brauchsartikels
hoben sicheren Verdienst.
Prospekte u . Muster gratis .
Angebote unter st . 1217F. an
Haasenstein & Vogler A. -6 .,
Karlsruhe . 7643 . 10.3

mit 3 Semester BaugewerkeK sucht mit bescheidenen u
uchen sofort Stellung , k

Offerten unter T. 2138 an ftaafenstein $ Voaler,
-G ., Karlsruhe . 8066

Heirats -
Gesuch !

schüft und einem Vermögen
von über 100000 Mk .. sucht
sich in Bälde wieder zu ver¬
heiraten . Damen entsprechen¬den Alters mit Vermögen,die Freude am Landleben
haben , belieben sich unter
P. 4938 an Haasenstein
& Vogrler A. - G ., Stutt¬
gart zu wenden . Anonymes
zwecklos. Diskretion gegebenund verlangt . 4775a3.1

mit parkart . Gärten an der

g Bergstr . od . Umgeb . z. kanfen
jef .

99
^ ’ öotl - ®e^ £.r . untS

‘
iler.

'
Vogl«

an Haasenstein &
i A .-G. , Berlin W . 8.

mitGarttn an d . Bergstraße
od. Nähe ders. als Ruhes. zu >kaufen gesucht . Anfr . unter
A. P. 99 an Haasenstein &
Vogler . A .-G., Berlin W. 8 . ,v*a

Grundstück
als ErholungSh .od.Pensionat
geeignet, an Bergstraße od .
Umgeb . zu kaufen gef., evtl.

_ zur Erricht , geeign. Terrain .! Rur Besitzeroffert, u . A. 0 . 99
an Haasenstein L Vogler, A.-G.,8«sin W . 8. 4806a '

^ Tägl . Beaufsichtigung von Schü¬lern unteren Klaffen höherer Lehr¬
anstalten u . Nachhilfe übernimmt
jStudent gegen mäßiges Honorar .Mehrt . Erfahrung . Referenzen.

Offerten unter Nr . B16748 an
die Erved . der „ Bad . Presse" erb.

Um Br
"

Frau M . Kttbler , Herren -
ftraße 16, 3. Stock . SB1”60

5 Alleinsteh ., sehr aemütl . Herr ,gesetzten Alters , kath ., und aus
achtbarer Familie , mit ca . 12 000
Mk. Barvermögen , sucht auf dies .
Wege eine gesetzte Person gleicher

E“feffion ,m Alter von 30—40
ren , zwecks Heirat kennen zuEventl . wäre derselbe auch

igeneigt in ein kleines Kolonial-
iwarengesch . einzuheiraten . Witwe
Mcht ausgeschlossen .
,„ .Gefl . Offerten , möglichst mit
«Bild, sende man gutigst unter Nr .4807« an die Exped . der „Bad.
Kresse " . Verschwiegenheit Ehrens.
« eirast Frl ., 31 I , kath .. Beamt.-Jocht ., v. ang . Aeuß. , mittelyr . kr.,
tzes ., sehr Häusl., geb., musik ., w .Bek. m. Beamt , i. sich. Stell , a. I.

>«ehr „ geb., mus., nette Ersch ., ges.,
.M . Char ., gl, w . Konf., zw . Heir .Ernstgem. Off . bitte hauptpoftl.Baden-Baden „Margarethe ".

rr Heirat, rr
. Frl ., ev., 26 I ., vom Lande, mit

einem Vermögen von ungefähr 26
tausend Mark, tüchtig im HauS-
Wt , wünscht sich in Bälde mit
Herrn in sicherer Stellung zu ver¬
heiraten.
. . Offerten unter Nr . B16767 andie Exped . der «Bad. Presse" erb.

) tt verkaufe».
Nu Lurstädtchen der Pfalz mit

tzut gehender Restauration . Für
Besorgung des Depots 2500 M,
Misttge Miete 2000 JH. An Bier -
Verbrauch 600 Hektoliter, ebenso
auch 500 Hestoliter Wein. Rein-
^ winn am Cafs 1000 M, viel
Men , Garten u . 4 Morgen junge
Weinberge. Preis 86 tausend Jt .

« r Metzger oder sonst tüchtigen
M günstige Gelegenheit. An-

20—26 000 M.
unter Nr . JB16768 an

gffe
"

ssch.

Allein -Vertretung .
Große Berliner Fabrik sucht per sofort für denVertrieb ihrer neu aufgenommenen patent ., konkurrenzlosen

Etiquettiermaschinen
erstklassige Vertreter für fest abgegrenzte Bezirke in Baden.

Intelligenten u . tatkräftigen Herren mit kl. disponiblem
Barvermögen bietet sich eine selten günstige Gelegenheiteine lohnende Existenz bei vollkommener Selbständigkeitohne jedes Risiko zu gründen .

Nur ausf . Offerten erbeten unter ül. G . 9362 durchRudolf Mosse , Berlin SW . 19 . 4769a

Reisender - Gesuch.
Für Baden , Württemberg , Rbeinpfalz . Elsass-

Lothringen sucht grosse bedeutende Toilettesetfen - und
Varfümeriefabrik erstklassigen , gut eingeführten und
branchekundigen

Reisenden
st^ zu engagieren . Ausführliche Offerten erwünschtBaasem 'unter B . W . R . 300 durch

A.-G ., Mannheim .
laasenstein & Vogler ,

4763Ü.2.1

Für ein neues und zeitgemäßes Unternehmen , welches
bei sachgemäßer Bearbeitung ein Jahreseinkommen von
ca . 6—6000 Mk . sichert , wird ein seriöser und strebsamer
jüngerer Herr gesucht , welcher über einige Tausend Mark
eigene und nachweisbare Barmittel verfügt. Branche¬
kenntnisse nicht erforderlich.

Rur ernste Reflektanten wollen ihre Offerte unter
C. 701 F . M. an Rudolf Masse , Mannheim ein¬
reichen . 4774a

MaWilellineisttt gesucht!
, Gelernter Schreiner , welcher den HolzbearbeitunaLbetrieb derMobelfabrikation selbständig leiten und an allen Holzbearbeitungs¬maschinenperfekt arbeiten kann, wird als Maschinenmeistersofort gesucht.Offerten mir Gehaltsansprücheir und Angabe seitheriger Tätig¬keit an : 4781aJ . Basnizki , Möbelfabrik , Fangenbrtteken i . Baden.

Mehrere tüchtige, nicht organisierte

Toezimk -GMei,
auf bessere Polsterarbeiten , gegen hohen Lohn , bei bauernder
Stellung, sofort gesucht . 8021

e. Christen , Möbelfabrik , Kiel , Muhliusstratze 65a.

Sonderzug
nach Paris und London
22.—81. Juli, alsbaldige Meldungen
an Prof . Miller , Stuttgart ,
Statflenberg 54 ._ 4804a

1. DlllSlt KMmist
9. August bis 2 . September 25 Tage
Mk . 380 .—. Prospekt von Prof. Miller,
Stuttgart, Statflenberg 54. 4805a

Harmonium -Unterricht
wird gegen mäßig . Honorar erteilt .

Offerten unter Nr . Bl3953 an die
an die Exped. der . Bad . Presse" .

Bad. TtlhMtrHttbliiid
ILandesverwalt . d . deutsch . T .- Berb ).

Stellenvermittlung
kostenlos f. beide Teile . Jederzeit

ffene Stellen u. geeignete Kräfte .
-Auskünfte d. d . Stellenvermittl .-
Obmänner u . uns . Zweigvereine in
Konstanz, Lörrach, Freiburg , Off« i-
burg , B.-Baden , Rastatt , Karlsruhe .
Pforzheim , Mannheim , Heidelberg.

Hauptstellenvermittlungen : »*■
Karlsruhe , Werderplatz 45 , Ul .
» annbettn, Beetbovennr . 18.

S

Altes , hoch angesehenes

LebeMelMillO
Institut ist genötigt, zum 1. Okto¬
ber oder früher feine

Generalagenlur
in Karlsruhe neu zu besetzen und
erbittet Bewerbungen geeigneter
kautionsfäbiger Herren . , Letztere
müssen nicht nur für die Erhal¬
tung der vorhandenen Versiche¬
rungen durch pünktliches Inkasso
sondern auch für die Vergröße¬
rung des Bestandes durch regel-
mäßige Neuzuführung von Ge¬
schäften sorgen. Sttengste Dis¬
kretion. , 4766«

Offerten unter J . B. 13106 an
Rudolf Messe . Karlsruhe ». B.

Vertreter
gesucht von erster Feuerversiche-
rungS -Gesellschaft hier und aus¬
wärts . Auch stille Vermittler .

Gefl. Anerbieten an
Lad . TreuAaudgeseLschLfl« . d . K.

8033 .3.1 Kärlsruhe ^ B..

Vertreter gesucht.
Eine solide Haftpflicht- u . Un-

fallverficherungsgesellsch . sucht für
Karlsruhe u . Umgeb . einige Ver¬
treter gegen hohe Provision. Un¬
terstützung von der Gesellschaft
zugesichert . Schrift !. Offerten unt .Nr . Bl6726 an die Exp . der „Bad.
Presse" erbeten.

Tüchtiger Vertreter
für Markgräfler - Weinhausund Schwarzwalder Kirschen¬
wasser v. leistungsfähig. Firma
gegen hohe Provision sofort
gesucht . Offerten unter
Z 698 F . M . an Rudolf Masse ,Mannheim . 4773a3 .1

Güte Wen;.
Für unsere Typenhebelschnell -

schreibmaschine „ Nova " suchen wireinen energ.

Vertreter ,
welcher den Alleinverkauf für
eigene, feste Rechnung übernimmt .Etwas Kapital erfordl . Ausführl .Bewerb. „ Jio » a “ -Ma *ohinei | .Fabrik , leipzig , Berliner -
straße 24._ . 4768a

Glfinz . Verdienst
kann sich jede I intelligente
Person auchDamen , durch ein
modernes Postorder - Geschäft

Off. sof. an Rudolf Moose, Statt
gart unter 8 . L 7760 . 4771a
^ Lehrling! ^

achtbarer Eltern , mit guten Schul-
kenntniffen, für kaufmännischesBüro per sofort gesucht.

Ausführliche Angebote «nt . Nr.B16754 an die Expedition der
„Bad . Presse" erbeten.

Zwei oericaant wMw Iri !■ Anw » and Rntae amtflefc eta*
geUbria Prtemen^ taocle» (0r Relee, Sport, Jagd, Tbeator ela.

Tage zur Ansicht,
portofrei , ohne Kauf¬

zwang , ohne Anzahlung
„ Balde GUUer itad «rMM« *Sg. , ..Hittettrkb zum sMchzatticoa Eiostellea Nr beide Augen, mit

grauen Ge*iehWeM,gro »M UehtztMe
and vor eilen Dingen eine briUanto Sehrahärfe imd be«ondore Vor-
xfige beider GUUer , welche deren Beliebtheit In weitesten Kreisen
begreiflich machen. — Uta die grauen Vorzfiee anderen Systeme« gegenüberledennum zn bewnUeiw eendcw
wir ent Wunsch notrentefl Interesunten beide GUUer franko 6 Tage nr Ansidit and AnewhhL — Kalnww
dwr tiatrlan GfSser lunilil iwnw m hahaltaw . — PreiycU Aber andereauch billigere GUUer koetealoa.

,
Hensolds Prismen -Binocle

6 maKge VergrSnerang , Preis Mark 1U .—» mit Etat und Riemen ,
Konatuahhingen von flj— M. an. Im Gebrauch Seiner Exzellenz

den Grafen Zeppelin bei seinen Tages - and Nachtfahrten.
1 Voigtländers Prismen-Binocle

0 malige Ŷ rgrösscrunz, Preis Mark 140.—, ndt Etui und Riemen ,
Honatozahhini — ~igen von 6 >— M. an. monatlich

neueste Modsile erster Fabtthsa wie VoigtUnderst Sohn,
. . Cart Beatzinetc. mit Objektivs « von VoigtUnder, Gocrz,

Meyer u. a. Sofernwir gegen bequememonatL Zahlungen laut unserer Kamera -Preisliste.

Köhler & Co . I ™!» *!!1

für Fabrikkontor gesucht .
Angebote unter Beifügung von

Zeugnisabschriften und Angabeder Gehaltsanspr . u . Nr . 2316749
an die Exped . der „Bad . Presse" ,erbeten.

Mit
«nd Stenographin (Underwood -
maschine ) für ein Affeknranzbüro
per 1 . Juni gesucht . Offerten mit
Zeugnisabschriften und GehaltSan -
sprüchen unter Nr . 8054 an die
Exped . der „ Bad . Presse " erb. 2 .1

FehrfrSulein
für feines Spezialgeschäft lKunst»
gesucht.

Offerten unter Rr . B16719 an
die Exped . der '

„Bad . Presse" erb.

Metallwarenfabrik
Norddeutschlands

sucht per sofort einen in allen
Teilen der Mafchinenschlei -
ferei und Poltererei von
Besteckenund Äroßsilberwaren
erfahrenen Mann

als Meister.
Dauernde Stellung . Hoh . Lohn.

Offerten mit Gehaltsan¬
sprüchen und Angabe der bis¬
herigen Tätigkeit unter Nr .
4714a an die Expedition der
„Badischen Presse" . 3.3

TW. ZkmentM
als Polier gesucht.

Offerten mit Zeugnisabschriften
oder Referenzen unter Nr . 4800a
an die Exp , der „Bad . Presse .

" 2 .1

NWWINMN
Ludwig Ruff . Markgrafenstr . 38,

Tapezier und Dekorateur .
rNädchen-Gesuch.

Suche « in fleißiges , braves
Mädchen auf 1. Juni , Zeugnisse
erforderlich. B16741

Näh. Sofienftrasse 66 , III .
Ein gut empfohlenes , ehrliches

Mädchen , das etwa» kochen kann
und alle häuslichen Arbeiten ver¬
richtet, auf 1. Juni gesucht. 3 .2
8316663 Mendelssohnplatz », III .

Fräulein-das Nähen und Bügeln kann , für
Nachmittags zu 3- jährig . Rädchen
gesucht . Dorzutzellen 805 "

Vrann , Roonstrahe 21 , II .

WsillbritenMn
gesucht .

li . Hitgen , Karlsruhe.
- Adlerstrasse SS. 8049
Fstr meine Schneider - Abteilung

suche per sofort 1—2 tüchtige

ZmrbkittriMk.
DerkftLtteLi » « »^ Schoch ,
2.1 Herrenftrasse 18. 8030

Nähen ^
tonnen Mädchen erlernen .
B16728 Letsiügstraße 7, Itl .

8te » en - 66 suc >i 6 .
Staatlich geprüfter

HoWimtrkmeifter
sucht Stellung auf Architektur «
bureau oder Baugeschaft. Offert ,
unter 4799a an dre Expedition der
.Bad . Presse" . 2.1

Kaufmann .
der Kolonialwarenbranche, 34 Jahre alt , verheiratet , längere Jahre
selbständig, sucht

V ertrauensposten .
„ „ Kaution kann gestellt werden.Test. Offerten unt . Nx . » ,16750 au die Erved. dxr „Bad- Preg e".«rbotefl.

Villa So vmiielm M oerftmtfen:
Daschk., Garten , Zier - u . Gemüsegarten »Diele , Trockenboden , GaS u . elektr . Licht¬anschluß . Näh. bei Herrn Stadtrat Bisher , Weiubrrnnerstr . 13 oder

Herrn 11. Romberg , Achern . — Telephon li ._ 477 «

mondettt,
verheiratet , in allen Zweigen
d . Kontortzraxisfirm , durchaus
selbständig , ü . gewissenhafter
Arbeiter , sucht per 1 . Juti d.
Js . evtl , auch früher , ander¬
weitig dauerndes Engage¬
ment . Gefl. Offerten unter
Chiffre 8 .235 « t dieAnnoncen-
expeo . Daube & Co . in. b. H. ,
Karlsruhe i . B . 8043

sBaischstr. Villa-
eleg . mübl . Salon und Schlag
zimmer zu vermieten . B16248.3.3

Bes. Umstände halber sucht selbsti
ständig arbeitender Kaufmann mit
beste« Empfehlungen auf zirka
5 Wochen 4770a

Angebote unter 8 . B . 7751 an
Rudolf Mosae , Stuttgart .

wer verschafft
einem jung . Manne , 25 Jahre a .,vcrh ., mit sehr guten Zeugnissen
und tadellosem Leumund u . guter
Handschrift, irgendwelche

Beschäftigung :
gegen sehr gute Belohnung. Eben¬
falls kann Kaution gestellt werd .
Karlsruhe und Rastatt bevorzugt.

Offerten unter Nr . 4797a an
die Exped. der „Bad . Presse " erb .
Tücht. Stilreiner ^ucht
erfahr . C** BP * »" * * Stellung .

Offerten unter Nr . B16720 an
die Exped. der „Bad. Presse " erb.
Tttctatiffer Chauffeur ,
leb ., m. best . Zeugn ., sich. Fahr .,
m . Reparat . vertr . , neuen Fahr¬
schein 3 B , ged . Soldat , 23 I . alt ,
sucht Stelle . Off . an Sommer,
Chauffeur , Kehl , Hauvtstr. 4796a

Ein braves fleißiges
Mädchen

welches schon läng . Zeit in Stellung

Offerten
die Exped. der „Bad . Presse".

Fleißiges , anständiges Mädchen
sucht per sofort noch für Mittwochs
und Samstags dauernde Beschäf¬
tigung im Waschen oder Putzen.

Bitte gefl . schriftl. Off . K. Pf .,
Yorkstraße 40 , p . . lks . « 16759

.litncfir « Mädchen .
das etwas kochen kann, sucht
Stellung per sofort. B16738
Zu erfrag . Mathvsttaße 3, patt .

V6 rrm6timgen .
MWW . WM. tt.

Laden mit 1 Zimmer auf 1 . Juli
zu vermieten . In demselben ist seit
ca. 8 Jahren eine Filiale Koppele .Näh . Schmiedl . 8. St . 8029 .3.1

Eine schöne , Helle , geräumigeS Zimmerwohnnng ist auf 1. Juni
oder 1. Juli zu vermieten. Näheres
Adlerstratze 38, 3. St . B16781

Uorkstrafte 17,
im 3. Stock , zwei ! hübsche, große
4 Zimmerwohnungen mit Zube¬
hör evtl , eine Wohnung v. 8 Zim¬
mern auf 1. Juli d. I . zu Perm .

Näheres bei Herrn Weber im 5.
Stock daselbst._ 7857»
Kapellenstraße 68 schöne , helle
Wohnuug, Hths . 3. St ., 3 Zim¬
mer , Küche , Keller auf 1 . Juli
preiswert zu vermiet . B16736

Näheres Vdbs. 2. Stock, lks.
Zähringerftraßr 63a , 2 Wohnungen
von 2 Zimmern , Küche u . Keller
u. 1 Wohnung von 3 Zimmern,
Mansarde , Itttche u . Keller per
1 . Juli zu vermieten. Näheres

Koflerfabrik Müller . Waldstr. 45.

Darlanden !
Schöne 3 Zimmrrwohnnng ufw.

Part ., mit od. ohne Garten , sofort
oder später zu vermieten.
M8786 Kchsieuwörchstrickr 15.

Äkadrmieftratze 3, 1. Stock , ist em
möbl. Zimmer zu vermieten . B,«7s

Akademicstr . 32 find schöne Zim¬
mer, auch für älter . Herrn paff.,
für sogleich oder später zu verm.« 16753 Näh. 2 Treppen hoch.

Blumenstraße 21, 2. Stock . 2 schön
möblierte Zimmer , 1 mit Schreib ,
tisch u . sep. Ging., auf 1. Jnni bei
alleinsteh . Frau zu verm. B16668

Brauerstraße 21, IV ., ist möbliert .
Zimmer an Herrn oder Frl . zu
vermieten. _ « 16739

Durlacherstraße 6, 2 Trepp , links,neben Grüner Baum am Dur »
lachertor, freund!., möbl. Zimmer
sep . Eins ., an einen anständigen
Herrn oder Fräulein sofort bill.
zu vermieten._ « 16733. 1 .

Durlacherstraße 28 ist ein unmöbl .
Ziinmer sogleich zu vermieten . 1
« 16723 Näheres parterre .

Essenweinftraße 5, II .. ist ein guk
möbl . Zimmer ohne vis- n-vis zuvermieten. « 16761

Herrenstraße 16 , III , ist gut möb-
liertes Zimmer , sep. Eingang ,mit oder ohne Pension auf 1.
Juni zu vermieten. B1677V

Kaiferjrr . 34 parterre , istmödlierte" ‘ "
cm zu

, kw
Mansarde an solide
vermieten.

Kaisersttatze 5«, III .. ist sofort od.
1 . Juni gut möbl. Zimmer mit ,Pension zu vermieten . « 16731 '

liarl -Wilhelmstraße 18, ' Part ., ist
niöbl . Manfardenzimmer auf 1.
Juni oder sofort zu vermieten ." 6 Jt , « 16734

Kronenstr. 13, 1 Tr ., h. Schloßpl ..
schön möbl. Zimmer für 1 oder
2 Herren, od. Wohn- u . Schlafz .,b. 1 . Juni , ev. Pens ., bill. zu verm'.

Schützenstraße 50 ist im 4. Stock
ein möbl . Zimmer sofort zu ver¬
mieten. _ « 16740

SchÄtzeiistraße 66, II . , ist ein möbl
Zimmer mit sep. Eingang sofori
zu vermieten. B167A

Shbelftra^e 12, III ., r ., nächst d
Morgenstr,, ist ein gut möblier
Zimmer für 7 M per Monat st
oder später zu vermiet . B167!

Waldhornstraßr 28a, IV ., nächst
der Kaiserstraße, ist ein gut möb¬
liertes Zimmer sowie ein einst
Zimmer mit Pension fogl, billig
zu vermieten. « 16752

Reichenbach
bei Ettlingen .

Lür Sommeranfenthalt ist ein

vermieten ; direkt am Tmrnenwald
neben Bahnhof. « 16748

Daselbst wird auch ein tzind in
liebevolle Pflege aenomme».

Näheres Familie Httlgyh

Sommerfrische .
Habe in ruhiger , sommerlicher

Lage , nahe der Waldes , 2 bis 4
movst Zimmer mit oder ohne Küche
zu vermieten. Näher . Plitz Günther ,
Luftkurort Barersbron ». 4798a

Miet - G 65 iich 6 .
_ Per 1. Juli -» C

4 Zimmerwohnung m. Küche, Bad .
Koch- u. Leuchtgas u . sonst . Zubeb .
v. kinderl. Ehepaar in ruh ., bess."laufe Müblburg» zu miete» gef.
^iefl . Off. m. Preis u . Grundriss
erd . unt . R . S . 30 hauptpoftl. Kalk
bei Köln a ./Rhein ._ 4801«

Siit möbliert. Zimier
stück und Bedienungan die Exped . der .

Lage i»
Offrvt .

lete,Früh -
unt . « 16745
>. Presse" erb.

®efu* t im lotort größeres , helle»
unmöbliertes Ummer

Mit Frühstück . Oststadt ausgefchstOffert, mit Preis unt . 216744 andie Exped. der . Bah. Presse".
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Automobile
Tourenwagen

Stadtwagen

Geschäftswagen

Lastfahrzeuge
Motordroschken

Motoromnibusse

6as -, Benzin ., Benzol-, Rohöl
(Diesel)- u . Petroleummotoren.
Sauggas-Anlagen für Anthrazit,

Braunkohlenbriketts,
Holzkohlen und Torf. Fahrbare
Motoren für landwirtschaftliche
Zwecke und für Betrieb von

Baumaschinen, Bandsägen,
Kinematographen etc.
Beleuchtungswagen,
Umsteuerbare

Schiffsdieselmotoren .

Benz & CieRheinische
Gasmotoren-Fabrik

IJ Aktiengesellschaft,Mannheim
Vertretung für Automobile:

Automobil -Zentrale Ernst Schoemperlen

r
Vollständ. Ausverkauf = 1

“

,, » MM sage- intn Hooem e. B . u.
6897* Karlspuhe , Mariensirasse 60

unterstellt sein reichhaltiges Lager in allen Sorten
Brettern , Dielen, Rahmen, Latten , Tannen und
Forchenklotzware , Hobelbrettern m. n . und f . gefügt
oder gefalzt, fertigen Türen , ferner amerik . und nord .
Hölzern dem Ausverkauf . DieBestände sindnur Ia. Qualität.

Holz & Weglein
kaifersiraße 109.

Großes Lager besserer, bürger¬
licher Wohnungs -Einrichtungen .

Billige Berechnung. Bei Kaffe 5% Rabatt .
Auf ältere Modelle 10% Rabatt .

Franko Lieferung Jahrelange Garantie .
Man versäume vor Einkaufja nicht, sich von unsererLeistungs¬

fähigkeit zu überzeugen . 7745.3.2

Parketbodan
D. R . W. Z. Nr. 123527.

Bas Baato auf dem Osbitle ni ParksttbodearslBlgangsaittsl .
Dm hiesigen Platz bereits varzOglieh eingefDhrt.

Keine Sfahlspahne mehr ! !
Reinigt den Boden gründlicher wie Terpentinöl .Da die vorherige Bearbeitung des Bodens mit Stahlspähnen wegfällt,müheloses und staubfreies Arbeiten.

Verblüffender Erfolg ! Spiegelblanke Böden !
Zu haben in Karlsruhe :

Georg Jakob , Ostenddrogerie, Ludwig-Wilhelmstraße 8.Anton Kmtx , Westenddrogerie, Ecke Schiller- und Sophienstraße.Fritz Reis , Drogerie, Luisenstraße 68 .Rudolf W . Lang , Drogerie, Ecke Waldhorn- und Kaiserstraße.Julius » ehn Nachfolger , K . Bott. Zähringerstraße 55.Drogerie W . Tseberning , Ecke Karl- und Amalienstraße .
Mfihlburg :

Max Straus , Apotheker, Strauß-Drogerie, Hardtstraße 21.
Durlach :

Eentral -Drogerie , Paul Vogel.
Ettlingen :

Emil Heiss ,Trfaterialwaren. 2584a

IWasch-u.Plältmasd)inen
bester Konstruktion Jeder Größe S

fabriziert s»
FarsterWäsehereiraaschlneuniferik

RUMSCH & HAMMER , Forst ' Lausitz ) No 123 .

VVanf - finmrArte mit Firmadruck liefert rasch und billigHani - IfOUveriS Lruckerei der „Badischen Presse".

Ich habe die Preise auf

Damen -Kleiderstoffe
nochmals bedeutend herabgesetzt und empfehle

Wollmousseline
für Kleider, Morgenröcke und Blusen

r- und Winter-KleiMi
für Kleider, Böcke und Blusen

Schwarzen.
für Kleider, Röcke und Blusen

Sammet- und
. .

für Kleider, Blusen und Besätze

8erie I
imit.

38 j
Wert bis 75 H

Serie II

75 4
Wert bis 1 .60

Serie III

95 4
Wert bis 2 .25

Serie I Serie II Serie III Serie IV

1.25 1.75 2 .25 2 .75
Wert bis 8 .75 Wert bis 3 .00 Wert bis 4 .75 Wert bis 6 .50

Serie I Serie II Serie III Serie IV

1.25 1.75 2 .25 2 .75
Wert bis 2 .50 Wert bis 3 .75 Wert bis 4 .50 Wert bis 6 .25

Serie I Serie II Serie III Serie TV

1.25 1.75 2 .25 2 .75
Wert bis 3 .50 Wert bis 4.75 Wert bis 5 .50 Wert bis 6 .50

Sensationell billig : Seiden =FouIards , w«,. Mk . 1 .25
Der Ausverkauf dauert nur noch kurze Zeit, man benütze deshalb jetzt noch die

. äusserst günstige Kaufgelegenheit . 7963

€ • Berner Ecke Wald^
u . flmalienstr .

vollkommen grob , schöner Schnitt
und gut verarbeitet .

Ohne Prüft p .^Stck . ^ 2 .60, 2.80.3.20, 3 .50, 3.80, 4.
p . Stck . M 4.—. 450 ,4.80, 5.—, 5.20 , 5.40
p . Stck . Jl 5.50, 5.80
und 6.—.

Mit Brust per Stück M 3 .30 . 3.50,3.90, 4.20, 450 , 5.—
per Stück Jl 5.40, 5.50,5.80, 6.—, 6.50, 6.80
per Stück Jl 7.—, 7.50,7.80 und 8.—.

Die Decken können mit Monogramm
geliefert werden.

Gleichzeitig verweise höfl . aufmeine Spezial - Anfertigung in
wasserdichten Wagendecken . Die
von mir angefertigten Wagendeckenwerden auch billigst repariert .
Sehr lohnend für Wiederverkäufer .

Versand gegen Nachnahme.
T.stef. Arthur ßaer W.783 “ » **• « 783
Kaiserstrasie 133, 1 Treppe hoch,
im Hause des Weltkinematographen4.2 Eingang Kreuzstraßr . 7730

ZerMklWMm
nimmt letzt nur

noch 2 bis 3
Everclean -

Dauerkrägen ,
nicht wie früher ,
30 auch 40 Plätt-

krägen mit

Gold. Medaille
Brüssel 1910 .

40 Kaiserstrasse 40 .
Prompter Versand . Prospekt gratis.

Wirtschaft gesucht .
Jung ., tücht . , strebst Eheleute

suchen alsbald Wirtschaft in Zapf
od . kleine Miete zu nehmen.

Offerten unter Nr . 3316589 an
die Exped . der „Bad . Presse" erb.

Dampfkessel
Rohrleitungen

Zentrolhe
Ueberhitzer

^ OBERSö

Gesunder
Apfelmost-

Ersatz
Heinen's
iMostextracI

wird in

. Millionen Litern
getrunken

[ Her5rellg .ca6Wg .li1;
lleberall zu haben.

2921L .W 5

musterhaft in Sau u . Ausstattung ,
grösste Stabilität ,

vorteilhafteste Preislage !
fordern Sie illustrierte Preisliste auchüber /
hähmaschinen.Haushaitungsgegenstände .

[ Waffen . Uhren . Musikwaren . sowie sonstige
Radfahrer - Bedarfsartikel gratis u . franko .

Klavierunterricht
für einen Schüler gesucht .

Offert , mit Honorarangabe jj£die Exped. der „Bad . Presse" unr
Nr . Bl 6743 erbeten .

12000 Mark

[ HANSHARTMANH A: G . EISEN ACH A . 7.
GRÖSSTES FAHRRADHAUS fAlTTEL- U.SÜDDEUTSCHLAHDS. J

auf sehr gut . 2. Hypoth. v. Selbst
geb . , langst , auf 1 . Sept . gesuB

Offerten unter Nr . B16724jr
die Exped. der „Bad . Presse" eö>

Kirsche« !
10 Pfund Kirschen Jl 3.20,10 „ dicke Spargel „ 4.40 ,10 „ mitteldickeSpargel „ 3 .50.Franko gegen Nachnahme.
Giov. Spanghero ,

Triest . 4744a.2.1

Zn baafen gesucht :
Hypotheken,
Restkausschiüinge ,
Erbschaftsanteile.

WirtsW -KM

Zu erfrag . Al 1 postlagerndFreiburg inBaden .!1399a27Ll

Grostes Eckhaus . Nähe te®
neuen und alten Bahnhofes , an
renommiertes , gutgehendes . Ge¬
schäft , ist Verhältnisse halber softr!
zu verkaufen . Preis u . AnzahluM
nach Uebereinkunft .

Offerten unter Nr . B14381 at
die Exped. der „Bad . Preffe " .

moderner Herren- u. Damen - Kostümstoffe , Besichtigung
E enarl. Imitat . bis ST M Prozent nnter Preis ! gerne

gestattet .
engl . Imitat , £30 bis Prozent unter Preis !

MaB-Anfertigung auf Wunsch unter Garantie zu Selbstkostenpreisen .
Holl- und BaumwoIl-MoussEline sowie

. "
, viele Beste bedeutend billiger,

Emil Scherer
SophienstraBe 166,1 Treppe ,

neben Uhlandstr . 80343$ -
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